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Schützenfest
16. bis 18. September 2022
auf dem Marktplatz Waltrop



Mit bester Frische und gutem Service
treffen wir immer ins Schwarze.

REWE Menkowski

Hafenstraße 20
45711 Datteln

Mo - Sa, 5:59 - 22:00 Uhr

Leveringhäuser Straße 11 
45731 Waltrop

Mo - Sa, 6:15 - 21:30 Uhr

Hier ist derHier ist der KundeKunde
stets ein König
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Grußwort
Liebe Schützenbrüder, 
liebe Schützenschwestern,
liebe Waltroper Bürgerinnen, Bürger,
liebe Gäste von nah und fern,

nach vier Jahren „schützenfestfreier“ Zeit durch 
Corona ist es nun endlich wieder soweit! Das 
Schützenfest 2022 liegt vor uns und wirft seine 
Schatten voraus - ein Ereignis, worauf sich alle 
Schützen im Besonderen, viele Waltroper und 
Gäste freuen. Unser Königspaar Hubert I. Köster 
und Anja I. Kuhnert haben dann eine Regent-
schaft von vier Jahren hinter sich, die sie toll 
gemeistert haben. Wir bedanken uns bei den 
Beiden und dem Hofstaat für die erlebnisreiche 
Zeit. Ihr habt den Bürgerschützenverein sehr gut 
bei allen Ausmärschen und Auftritten vertreten
– VIELEN DANK!

Das neue Königspaar 2022 tritt eine dreijährige 
Amtszeit an, da wir 2025 unser großes Jubilä-
umsschützenfest „475 Jahre BSV Waltrop 1550 
e.V.“ feiern. 

Endlich können wir wieder ein Fest mit allen 
Bürgern feiern; viele Schützen haben bei der 
Vorbereitung mitgewirkt, von hier aus DANKE für 
Euren Einsatz.

Die Stadt ist für das Schützenfest 2022 festlich 
geschmückt, mit großem Festzelt auf dem Markt-
platz. Weitere Highlights sind: die Eröffnung am 
Freitag mit den Böllerschüssen „Am Stutenteich“, 
der große Zapfenstreich am Ehrenmal, das Vo-
gelschießen, die Umzüge, das Frühkonzert, der 
Frühschoppen und der Wortgottesdienst im Zelt.

Die Vogelwiese bei Messmann ist am Samstag 
wieder mit Attraktionen für Jung und Alt gestaltet 
und wir hoffen, dass das Zuschauen und Mit-
fi ebern allen Spaß macht - wer wohl nach dem 
Schießen auf den Vogel neuer Schützenkönig 
oder Schützenkaiser wird?

Auch zum diesjährigen Schützenfest 2022 
laden die Schützen alle Waltroper Bürger und die 
Bewohner der Altenheime am Sonntagvormittag 
zum Frühkonzert und Frühschoppen ins Zelt ein.

Viele von Ihnen kennen den Bürgerschützen-
verein Waltrop 1550 e.V. aus den Aktivitäten der 

letzten Jahre. Der BSV engagiert sich vielfältig 
und übernimmt Verantwortung für das Gemein-
wohl der Stadt Waltrop auch in der Zukunft.

Neben unserem Traditionsverein haben wir 
sehr aktive junge und ältere Sportschützen, die 
auf Meisterschaften immer gut punkten konnten 
und beachtliche sportliche Erfolge erzielten.

Tradition bewahren, aber offen für Neuerungen, 
so stellt sich der BSV Waltrop dar und lädt neue, 
interessierte Mitglieder, Junge und Ältere, gerne 
ein – sprechen Sie uns an! Die Freundschaften 
und Kameradschaften, die in unserem Verein 
entstehen, möchte keiner mehr missen.

Feiern und Geselligkeit sind den Schützen kein 
Fremdwort, dies zeigt sich jedes Jahr bei den 
Ausmärschen zu befreundeten Schützenverei-
nen, bei Ausfl ügen der Kompanien, durchgeführ-
ten Biwaks, Karnevalsfeiern und selbstverständ-
lich bei unserem eigenen Schützenfest.

Ein besonderer Dank gilt auch unseren Spon-
soren, ohne die so eine Festschrift nicht möglich 
wäre.

Ich wünsche uns allen, Schützen, Waltroper 
Bürgern und Gästen, ein schönes Schützenfest 
2022.

Horrido!

Ludger Grothus
(1. Vorsitzender BSV 1550 e.V. Waltrop)
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Theo & Regina Hemmerde
Oberwiese

Zum 
Schützenfest
ein herzliches

Horrido!



Grußwort
Liebe Schützinnen und Schützen,

Vogelschießen, Umzug und diese ganz beson-
dere Atmosphäre: Nach zwei Jahren Pandemie 
dürfen wir wieder gemeinsam feiern und eine 
der wichtigsten Waltroper Traditionen aufl eben 
lassen. Endlich wieder Schützenfest des Bürger-
schützenvereins Waltrop 1550 e.V.! 

Schützenfeste gehören zu Waltrop wie der 
Kiepenkerl, das Parkfest oder die Osterräpp-
ler. Eine Tradition, die weiter zurückreicht, als 
die meisten von uns sich erinnern können. Der 
Name verrät es: seit 1550 gibt es den BSV 
Waltrop – beinahe ein halbes Jahrtausend! 

Schon immer strukturiert diese Tradition das 
Jahr vieler Waltroperinnen und Waltroper. Im 
Kleinen durch die Treffen und Versammlungen 
der eigenen Kompanie. Und ganz besonders im 
Großen, denn das Schützenfest markiert einen 
zentralen Punkt im Jahr. Das gilt selbst für die-
jenigen, die gar nicht im Verein sind und deren 
Alltag nicht durch das Schützentum geprägt ist. 
Auch sie fragen regelmäßig, ob und wann es 
endlich wieder ein Schützenfest gibt und freuen 
sich auf diesen Anlass. 

Möglich ist das nur, weil die Schützinnen und 
Schützen jahraus, jahrein mit Herzblut bei der 
Sache sind. Schützin oder Schütze ist man 
eben nicht nur einmal im Jahr für ein paar Tage, 
sondern rund um die Uhr. Eine Lebenseinstellung 
und eine Gemeinschaft, die den BSV Waltrop 

durch die herausfordernden Pandemiejahre ge-
tragen hat. 

Mit seinem Engagement für die Tradition leistet 
der BSV Waltrop einen wichtigen Beitrag zum 
Zusammenhalt unserer Stadtgemeinschaft. 
Waltroperinnen und Waltroper reden nicht nur, 
sie packen es an! Das ist es, was unsere Stadt 
zu etwas ganz Besonderem macht und mich mit 
Stolz erfüllt. Und genau dieses Gefühl ist es, das 
Waltrop nicht nur zum Wohnort, sondern zur Hei-
mat macht. Zur Gemeinschaft, mit gemeinsamen 
Traditionen und Erinnerungen und gleichzeitig 
mit guten Ideen für tolle Feste und den gemein-
samen Weg in die Zukunft! 

Ihnen und Euch ein herzliches Horrido!

Marcel Mittelbach
(Bürgermeister Stadt Waltrop)
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Grußwort
„Was für eine geile Zeit“
… das sind unsere Jahre
(von 2018 bis 2022),

Das Lied von „Ben Zucker” bringt es auf den 
Punkt: Wir hatten als Königspaar des BSV 
Waltrop gemeinsam mit unserem Thron eine 
„geile“ Zeit!  Dafür möchten wir „DANKE” sagen.

„Was wir haben ist für immer …“
„jede Nacht ein Abenteuer …“
Genau so war es auch! Der Wahnsinn!!! Wir 

haben in den ersten beiden Jahren „Vollgas“ 
gegeben. Allein unser Königsball in der Stadt-
halle war ein unvergesslicher Abend, das Jubilä-
ums-Erntefest, verschiedene Schützenfeste bei 
befreundeten Vereinen, Biwaks oder Karnevals-
veranstaltungen … – es war immer toll mit Euch!

„Ganz egal, was auch kommt …“
Ja, und dann kam plötzlich „Corona“.
Keine Feiern, keine Veranstaltungen,
keine Termine mehr …
Kein geselliges Beisammensein mehr …
Keine sozialen Kontakte mehr …

Es war für uns alle eine schwere Zeit, deshalb 
freuen wir uns jetzt umso mehr, dass es mittler-
weile wieder möglich ist, gemeinsam miteinander 
zu feiern.

Über vier Jahre, die längste Thronzeit nach 
dem Krieg, durften wir als Königspaar mit unse-
rem Hofstaat und den Adjutanten den Bürger-
schützenverein Waltrop repräsentieren.

Unsere Schützenmitglieder haben uns dabei 
immer zahlreich unterstützt. Dafür möchten wir 
Danke sagen.

Bedanken möchten wir uns auch bei allen, die 
unser „Soziales Projekt“ durch die große Spen-
denbereitschaft unterstützt haben. Es sind über 
7000 Euro zusammengekommen.

Wir freuen uns jetzt besonders darauf, endlich 
wieder ein Schützenfest in Waltrop feiern zu 
können. Ihr seid alle herzlich eingeladen, mit uns 
zu feiern.

Dem neuen Königspaar wünschen wir eine 
ebenso schöne Regentschaft in den kommenden 
Jahren wie wir sie erleben durften. Horrido!!!

Hubert I.  Anja I.
(Köster)  (Kuhnert)

Schützen- und Volksfest 2022 //  7
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F E R I E N W O H N U N G  G R O T H U S
W W W. 1 A N O R D E R N E Y. D E
I N S TA G R A M  G O O D E _ W I N D

M E H R  E R L E B E N –
Meer erfahren

Isbruch- / Hagelstraße 17 • 45731 Waltrop

Telefon 0 23 09 - 48 20

Öff nungszeiten:  Dienstag - Sonntag

von 11.30 Uhr bis 23.00 Uhr

Pizza Taxi Lieferzeiten:  Dienstag - Sonntag

von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr

Überzeugen Sie sich selbst von der Qualität

und Frische unserer ital. Spezialitäten!

 
 

Ihr wollt gerne Reiten oder es lernen, habt aber kein eigenes 
Pferd oder Pony? 

 
Bei uns ist das kein Problem! 

 
Auf dem Holthäuser Hof bei:  Daniela Höwer 

Im Eickel 42 
45731 Waltrop 
Tel: 0172 / 53 59 59 2 

 

ist für jeden etwas dabei, ob groß oder klein 
 
 

Wir bieten an: 
 

- Anfängerstunden für groß und klein 
- Reitstunden „Dressur und Springen“ 
- Turnierteilnahme mit unseren Pferden möglich 
- Hausfrauenstunden 
- Schnupperkurse Rund ums Pferd in den Ferien 
- Kindergeburtstage 
- usw. 

 
 

Ausreichend liebe Pferde und Ponys, zum Teil mit etlichen 
Turniererfolgen warten auf Euch! 

 

Nette, freundliche Reitlehrerinnen sind für Euch da. 
 

Meldet Euch doch einfach bei mir oder kommt uns besuchen, wir 
freuen uns auf Euch! 

 
Daniela Höwer, Tel: 0172 / 53 59 59 2 

 

www.reitanlage-holthaeuser-hof.de 
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Der Thron 2018-2022Der Thron 2018-2022

Thron mit König Hubert I. Köster & Königin Anja I. Kuhnert sowie den Adjutanten 
Tobias Westhoff und Hans Halbach

Thekla Köster & Michael Kuhnert Claudia & Jörg Fischer

Ines & Frank Schulte
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Tagespfl ege • Ärztlich verordnete Behandlungspfl ege 
Häusliche Grundpfl ege • Hauswirtschalftliche Versorgung

UNSER 
LEISTUNGSANGEBOT
• 24-Stunden Rufb ereitschaft

• Häusliche Versorgung

• Qualifi ziertes & 

examiniertes Personal

• Verhinderungspfl ege

• Nachsorge bei 

Krankenhausbehandlung

• Pfl egeberatung nach 

§37 SGB XI

• Hol- & Bringservice 

(für Tagespfl ege)

Hier fi nden Sie uns:
Pfl egeteam Klaukien 

An der Zechenbahn 10

45731 Waltrop

Telefon: 0 23 09 - 25 18

Tagespfl ege Klaukien 

Isbruchstraße 14

45731 Waltrop

Telefon: 0 23 09 - 937 29 00

OPTIMAL VERSORGT IN JEDER LEBENSSITUATION

Spezialitäten-RestaurantAllegro
Inhaber: Josef Allegro

Waltroper Str. 136

44536 Lünen-Brambauer

Telefon: 0231 / 871173

www.restaurant-allegro.de
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157. Schuss hatte gesessen 157. Schuss hatte gesessen 

Erstmalig auf unserem Schützenfest 2018 wurde 
nicht am Montag, sondern bereits am Samstag auf 
den Schützenvogel geschossen. Ein Novum, um 
möglichst vielen Besuchern die Möglichkeit zu 
bieten, das spannende Schießen zu besuchen. 

Zunächst hieß es für alle Schützen aber früh aufste-
hen, denn bereits um 10 Uhr wurde in der Stadt an-
getreten, um anschließend gemeinsam auf Meßmanns 
Wiese zu marschieren.

Bei bestem Wetter war eine erfreulich große Zahl von 
Schützen angetreten. Oberst Matthias Brüggemann 
konnte trotz des noch frühen Tages schon über 200 
Schützen melden. Im Laufe des Morgens wurden es 
dann noch weit mehr.

Nach kurzen Ansprachen von Oberst, General und 
König wurde der Vogel unter musikalischer Begleitung 
der beiden Kapellen Schützenmusikcorps Brambauer 
und dem Tambourkorps Seeadler an der Vogelstange 
hochgezogen.

Die zweite Kompanie durfte, nach einigen Ehren-
schüssen, mit dem Schießen auf das Zepter beginnen. 
Hier schaffte es gegen 12.10 Uhr Franz-Josef Schlier-
kamp dann, die erste Insignie des Vogels herunterzu-
holen.

Jede Kompanie hatte die Möglichkeit, sich eine In-
signie des Vogels herunterzuschießen. Nachdem das 
Zepter gefallen war, aber noch nicht alle Schützen der 
Zweiten geschossen hatten, durfte hier nicht mehr auf 
die nächste Insignie angehalten werden, stattdessen 
wurde auf den Flügel geschossen.

Erst die danach angetretene 3. Kompanie hatte nun 
wieder die Möglichkeit, auf die Krone zu zielen. Etwa 
25 Minuten später fi el diese dann auch, Jonas Jankow-
ski konnte sich mit einem gezielten Schuss die Krone 
sichern.

Als nächstes folgte die 4. Kompanie, hier schaffte es 
der Schütze Willi Reinermann gegen kurz nach 13 Uhr, 
den Apfel für sich zu verbuchen.

Weiter ging es mit den Flügeln. Die 5. Kompanie 
durfte nun auf den von unten aus gesehen linken Flü-
gel anlegen. Der war bereits etwas angeknackst, aber 
trotzdem noch nicht locker genug, um auch zu fallen. 
So blieb er oben und die 1. Kompanie durfte antreten.

Obwohl zwischenzeitlich ein großes Stück vom Flü-
gel herunterfi el, hielt sich der Rest noch etwas auf der 
Stange, bis um etwa 14 Uhr Martin Bülhoff an der Rei-
he war und auch den letzten Teil erfolgreich herunter-
schoss.
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DER MIETPARK FÜR
DEN PROFI UND DEN

HEIMWERKER.

BAUMASCHINEN SCHÜRCK GMBH 
IM WIRRIGEN 2   ·   45731 WALTROP
TELEFON: 02309 / 24 42   ·   TELEFAX: 02309 / 24 44
SERVICE@BAUMASCHINEN-SCHUERCK.DE
WWW.BAUMASCHINEN-SCHUERCK.DE
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Es folgte eine kurze Pause, in der Schießaufsicht 
Heinz Niehues nachträglich mit einer Urkunde für 
25-jährige Mitgliedschaft im BSV Waltrop geehrt wurde.

Nach der Unterbrechung folgten einige Ehrenschüs-
sen auf den anderen Flügel, unter anderem von den 
Königspaaren der zwischenzeitlich eingetroffenen 
Gastvereine oder Vertretern von Sparkasse und Volks-
bank Waltrop.

Kompanieweise wurde weiter auf den Flügel ange-
legt, von nun an ging es allerdings mit „dicker“ Munition 
weiter. Darauf verständigten sich die Hauptleute und 
die Schießaufsicht, um das Schießen nicht in hohem 
Maße in die Länge zu ziehen. Jede Kompanie hatte 
eine vorher festgelegte Anzahl „dicke“ Schüsse zuge-
teilt bekommen, die sich immer an der Kompaniestärke 
bemisst.

Am Ende war es erneut die Erste Kompanie, die mit 
Vitus Bülhoff auch das passende Gegenstück des ers-
ten Flügels abschießen konnte. Somit gingen an die-
sem Schützenfest beide Flügel in die Erste.

Da nun alle Insignien abgeschossen waren, blieb nur 
noch der Rumpf. Es folgte also der spannendste Teil 
des Vogelschießens. Die Anspannung einiger Königs-
anwärter war schon zu spüren, als sich diese nach und 
nach vorne am Schießstand einfanden. Auch auf der 
Wiese verließen viele Besucher nun ihre angenehmen 
Schattenplätze, um das spannende Königsschießen 
von möglichst weit vorne beobachten zu können.

Eine recht große Anzahl an Königsanwärtern war 
vorne angetreten und ließ sich noch letzte Anweisun-
gen und Tipps geben.

Es folgten einige Durchgänge, bis es den ersten Kan-
didaten doch zu brenzlig wurde und sie vorzeitig aus-
stiegen. Am Ende blieben in der heißen Phase noch 
vier Anwärter übrig, die von da an nacheinander auf 
den Rumpf anlegten. Im Rennen blieben Hubert Köster 
und Frank Schulte aus der 2. Kompanie, Thomas Uhl 

aus der 4. Kompanie und Dirk Mantei aus der 5. Kom-
panie.

Der Vogel war mittlerweile durch die Schüsse gut ge-
lockert, jeder, der zu diesem Zeitpunkt noch mitschoss, 
meinte es auch ernst mit der Königswürde. Dass er 
nach jedem Schuss hätte fallen können, zeigte sich 
etwas später, als noch nicht der ganze Vogel, aber im-
merhin bereits ein großes Stück herausbrach und zu 
Boden fi el.

Gespanntes Bangen und absolute Stille auf der gan-
zen Wiese kurz vor jedem Schuss, die Anspannung war 
nicht nur bei den Anwärtern, sondern auch bei jedem 
Zuschauer zu spüren. Der Vogel hing nun nur noch mit 
einigen Spänen an der Schraube fest.

Gegen 16.40 Uhr war dann Hubert Köster an der Rei-
he. Mit seinem 26. und dem insgesamt 157. Schuss 
auf den Rumpf schaffte es der Hauptmann der Zwei-
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Bedachungen
   Bauklempnerei
     Fassadenbau
        Isolierungen

Ihr
kompetentes

Team
auf dem Dach!
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ten, den Rest des Vogels von der Stange zu schießen 
und neuer Schützenkönig zu werden! Großer Jubel auf 
der Wiese, Hubert wurde umringt von Schützen und mit 
Glückwünschen bedacht.

Nach unzähligen Gratulanten aus allen Kompanien 
präsentierte sich König Hubert den Zuschauern auf 
der Wiese, denn alle stellten sich noch die eine Frage: 
„Wer wird Königin?“

Das sollte natürlich nicht unbeantwortet bleiben und 
so verkündete Hubert, es sei mal wieder Zeit für einen 
„Prinz Gammel“, seine Königin wird Anja Kuhnert!

Die Krönung wurde im Festzelt vorgenommen, alle 
Schützen nahmen Aufstellung, um gemeinsam zurück 
in die Stadt zu marschieren. Begleitet wurde der Marsch 
vom neuen und alten Königspaar in der Kutsche.

Im Zelt versammelten sich Schützen und viele Gäste 
um den Thron zur Krönung des neuen Königspaares 
Hubert I. und Anja I. Bürgermeisterin Nicole Moenikes 
nahm die Krönung vor und gratulierte herzlich, an-
schließend wurde noch mit einem Glas Sekt auf das 
neue Königspaar angestoßen. 
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Am Abend stand um 20 Uhr der Einmarsch des 
neuen Königspaares auf dem Programm. Auch 
die Königspaare samt Hofstaat der benachbarten 
Vereine waren gekommen, um durch das Spalier 
der vielen Schützen und Gäste auf den Thron ein-
zumarschieren. Alle Vereine gratulierten zunächst 
unserem neuen Königspaar Hubert I. & Anja I. und 
wünschten eine schöne Regentschaft.

Es folgte der Eröffnungstanz. 
Alle Throngäste marschierten 
wieder nach vorne zur Bühne 
und versammelten sich im Kreis, 
in der Mitte unser neuer König 
Hubert I. samt Königin Anja I.

Die Band „Mainstreet“ sorg-
te an diesem Abend für Musik. 
Nach und nach wurden der neue 
Hofstaat und anschließend alle 
Throngäste auf die Tanzfl äche 
gebeten.

Zurück auf dem Thron folgte für das neue Königspaar 
eine schier endlose Zahl an Gratulanten, die nachein-
ander auf den Thron marschierten und Glückwünsche 
samt Präsenten überreichten. Darunter waren unter 
anderem die alten Könige, die Hauptleute aller fünf 

Kompanien, die Spie-
ße samt Stellvertretern 
und viele, viele mehr...

Eine besondere Eh-
rung gab es noch für 
Frank Schulte. Als Königsanwär-
ter hatte er den letzten Schuss abgegeben, bevor Hu-
bert den Vogel endgültig von der Stange schoss. Frank 

wurde dadurch in den Club der 
„Lockermacher“ aufgenom-
men, samt passendem T-Shirt. 
Nachträglich wurde auch noch 
Franz Konieczny ein „Lockerma-
cher“-Shirt überreicht.

Zum Abschluss des Abends 
wurde dann im Zelt die Party 
eingeläutet, zunächst oben auf 
dem Thron, später auch auf der 
Tanzfl äche vor der Bühne.

Erfreulich war hier eine Viel-
zahl an jungen Besuchern, die teilweise erst weit nach 
23 Uhr ins Festzelt strömten. Entsprechend lang war 
zwischenzeitlich die Schlange an der Abendkasse.

Die Band heizte den Besuchern ordentlich ein, zu-
sätzlich zu den wetterbedingt sowieso schon hohen 
Temperaturen im Zelt. Bis tief in die Nacht wurde „ge-
rudert“, getanzt und mit dem Königspaar auf der Bühne 
ordentlich gefeiert.

GekrönterGekrönter
TanzTanz
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Ihr Partner für:

Licht-,

Elektro-,

Gebäudesystemtechnik

Hochstraße  107  -  45731 Waltrop

Tel.  0 23 09 / 29 28  -  Fax  0 23 09 / 58 71

Email:  info@elektro-niessalla.de

www.elektro-niessalla.de

Barrierefreies Bauen 
und Wohnen

den E-Check

Ihren elektr. Kleinkram
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Frühe KlängeFrühe Klänge

Vor dem großen Festumzug am Sonntag wurde 
morgens erst noch zum Frühkonzert mit Früh-
schoppen geladen. Alle Schützen traten dazu 
bereits um 10 Uhr am Kiepenkerlbrunnen an und 
marschierten durch die Innenstadt zum Festzelt. 

Kurz darauf folgte der Einzug der Altenheimbewoh-
ner durch das Spalier der Schützen. Die Bewohner der 
Altenheime St. Peter, Hirschkamp und der Lebenshilfe 
waren, wie in den vergangenen Jahren, auch diesmal 
wieder ins Festzelt eingeladen worden und wurden von 
den Schützen an ihren jeweiligen Altenheimen abge-
holt und ins Zelt begleitet. 

Nachdem alle Senioren ihre Plätze eingenommen 
hatten, folgte ein ökumenischer Wortgottesdienst für 
alle Gäste, gehalten von Diakon Dieter Krumminga und 
Pfarrerin Sabine Dumpelnik.  Im Anschluss startete das 
Unterhaltungsprogramm. Die Moderation an diesem 
Morgen übernahmen die Schützenbrüder Jens Ruthen 

und Matthias Goer aus der 4. Kompanie. 
Für das große Frühkonzert waren gleich zwei Ka-

pellen engagiert worden, die Seeadler aus Oer-Erken-
schwick und das Schönebecker Jugendblasorchester. 
Letztere traten mit über 50 jungen Musikern an und 
sorgten mit vielen bekannten Liedern für tolle Stim-
mung im gut besuchten Festzelt.

Beide Kapellen spielten abwechselnd zur Unterhal-
tung der Zeltgäste. Die Altenheim-Bewohner und die 
Gäste der Lebenshilfe wurden hierbei wieder durch 
fl eißige Schützen mit kostenlosen Getränken versorgt. 
Später gab es ebenfalls noch ein Mittagessen.

Gegen 12.30 Uhr hieß es dann für die Gäste von 
Altenheimen und Lebenshilfe wieder Abschied neh-
men, durch ein erneutes Spalier von Schützen wurde 
ausmarschiert und der Heimweg angetreten. Natürlich 
begleiteten die Schützen die Senioren auch wieder zu-
rück zu ihren Wohnstätten.
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Wilking I King of Transport

www.wilking-transporte.de

BETONGARAGEN 
SECOND HAND
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Umzug: Bunter Lindwurm Umzug: Bunter Lindwurm 

Nach kurzer Erholungspause vom morgendlichen 
Frühkonzert ging es am Sonntagnachmittag um 
15.15 Uhr mit dem Antreten vorm Festzelt in der 
Innenstadt weiter. Dort startete für die Waltroper 
Schützen der große Festumzug. Neben dem Vogel-
schießen der Höhepunkt des gesamten Schützen-
festes. 

Nach einigen Worten von Oberst Matthias Brügge-
mann ging es über die gesamte Bahnhofstraße bis zur 
Riphausstraße. Dort hatten sich wieder viele Gastver-
eine mit toll geschmückten Wagen eingefunden und 
zum Festzug aufgestellt. Der große Umzug setzte sich 
in Bewegung und führte von der Marienkirche aus über 
die Dortmunder Straße in Richtung Innenstadt. An den 
Straßenrändern hatten sich bei tollem Wetter viele Zu-
schauer versammelt, die dem Festzug zujubelten.

Insbesondere in der Stadt am Paradeplatz an der 
Woolworth hatten sich wieder sehr viele Gäste einge-
funden, um nicht nur den Vorbeimarsch, sondern spä-
ter auch die Parade anschauen zu können.

Am Moselbach gab es derweil eine kleine Panne 
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im Ablauf des Festumzuges. Das Polizeifahrzeug be-
schleunigte in guter Absicht, die Zufahrt von der Bahn-
hofstraße in Richtung Innenstadt am Kreisverkehr ab-
zusperren. In diesem Moment war das Fanfarencorps 
Hervest-Dorsten orientierungslos und bog in die Is-
bruchstraße zum Festzelt ab, in der Annahme, hier en-
det der Festumzug. Wir hatten es versäumt, der Musik 
einen Ordner als Wegbegleiter an die Seite zu stellen. 
Der Adjutant des Generals, Karl Brocks, musste einen 
Spurt einlegen, um das Fanfarencorps wieder einzu-
gliedern.

Der Zug führte weiter in Richtung Wilhelmstraße. An 
der Feuerwache wurde eine kurze Pause eingelegt, um 
anschließend zurück durch die Stadt zum Festzelt zu 
marschieren. 

An der Kreuzung Wilhelmstraße zur Hilberstraße 
hielt derweil Adjutant Karl Brocks Ausschau nach den 
Kutschen und Wagen der Königspaare, um diese hier 
abzuwinken. Der Verkehr staute sich inzwischen und 
Karl bekam nicht nur wegen der Sonne Schweißperlen 
unter seinem Hut. Es kamen aber keine Kutschen und 
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Wagen aus dieser Richtung. Durch ein Missverständ-
nis eines der Zugbegleiter winkte dieser bereits die Kut-
schen und Wagen der Königspaare vorher ab. 

Die Königspaare mit ihren Hofstaaten, Adjutanten 
und Ehrengäste hatten sich auf dem Paradewagen ver-
sammelt. Alle Schützen marschierten an den Königs-
paaren auf dem Paradewagen vorbei, der Höhepunkt 
des Umzuges für alle Zuschauer. Für die Musik sorgte 
auch hier wieder das Jugendblasorchester aus Essen. 

Mit viel Musik zogen die Schützen durch die gesam-
te Fußgängerzone über die Straße Am Moselbach 
ins Festzelt. Dort angekommen, kamen uns über die 
Isbruchstraße bereits die „Schönebecker“ mit den Kö-
nigspaaren entgegen. Was war passiert?

Nach der Parade führten die „Schönebecker“ die 
Königspaare an und bogen direkt links in die Isbruch-
straße ab. Wir hatten es versäumt, dieser Kapelle auch 
eine Ordnungskraft als Zugbegleiter an die Seite zu 
stellen, um den Fußweg durch die Fußgängerzone 
vorzugeben. In der Fußgängerzone hatten sich vie-
le Zuschauer vor Riechmann, Stromberg, Curry-Heini 
und Bröggelhoff Plätze in der ersten Reihe gesichert, 
um einen Blick auf die Königspaare, besonders auf die 
Königinnen werfen zu können. Verständlich, dass viele 
enttäuscht waren.

Die „kleinen Fehler“ im Ablauf erzeugen im Nachhin-
ein ein Schmunzeln in unseren Gesichtern, aber Feh-
ler erkannt, notiert und versprochen: beim diesjährigen 
Schützenfest klappt es besser!

Der große Festzug endete anschließend mit dem 
Einmarsch ins Festzelt auf dem Marktplatz.



Brille: Fielmann. Mehr als 900 x in Europa. Auch in Ihrer Nähe: Waltrop, Hagelstraße 5−7. fielmann.de
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Starten Sie Ihre Karriere bei Fielmann. Wir sind Marktführer, mit mehr als 
22.000 Mitarbeitern und 900 Niederlassungen europaweit, und größter Ausbilder 
der Branche. 

Machen Sie bei uns eine Ausbildung zum Augenoptiker (m/w/d). 
Werden Sie Augenexperte, Handwerker und Stilberater zugleich und verhelfen 
Sie anderen zu mehr Lebensqualität. Dafür bekommen Sie bei uns eine attraktive 
Vergütung und Übernahmegarantie bei guten Leistungen sowie hervorragende 
Weiterbildungsmöglichkeiten.  

Interesse? Jetzt mehr erfahren auf optiker-werden.de

Ausbildung mit Perspektive

fielmann.de



Am Abend erfolgte um 20 Uhr zum letzten Mal der 
Einmarsch aller Königspaare ins Festzelt. Auch 
hier hatte sich wieder ein großes Spalier aus 
Schützen und Gästen gebildet, um die Majestäten 
standesgemäß auf den Thron zu geleiten.

Zur offi ziellen Eröffnung des Königsballes durfte un-
ser Königspaar Hubert I. und Anja I. erneut in der Mitte 
eines großen Kreises aller Throngäste und Zeltbesu-
cher den Tanz eröffnen.

Die Band „Mainstreet“ sorgte auch an diesem Abend 
erneut für die passende Musik. Im weiteren Verlauf 
wurde noch einmal kräftig gefeiert und trotz des Sonn-
tages war das Festzelt noch gut besucht. Die Oberwie-
ser hatten ihren bekannten „Eisbären“ mitgebracht, der 
erst auf dem Thron, später dann auf der Bühne zusam-
men mit König Hubert I. und Königin Anja I. für ordent-
lich Stimmung sorgte.

Erneut wurde vor der Bühne getanzt, „gerudert“ und 
kräftig mitgesungen. Alle Schützen und Gäste feierten 
so einen krönenden Abschluss eines tollen Schützen-
festes.

Rauschende Ballnacht Rauschende Ballnacht 
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Meine Kneipe in WaltropMeine Kneipe in Waltrop

Thomas Möllers
Königsberger Str. 14

45731 Waltrop
Tel. 02309/3260

Sa. & So. ab 10 Uhr, Di. - Fr. ab 16 Uhr geöffnet.
www.koe14-waltrop.de
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Am Montag stand zum Abschluss der Festtage 
noch einmal eine Rundfahrt durch alle fünf Kom-
panien auf dem Plan. Mit dabei diesmal das neue 
Königspaar samt Hofstaat und der Bataillonsvor-
stand.

Vor dem Start der Rundtour ging es für alle Betei-
ligten zunächst jedoch erst ins Art Café Five Seasons, 
dem Kompanielokal der Zweiten und zugleich auch 
Königskompanie. Hier wurde wieder zum traditionellen 
Rührei-Essen zur Stärkung für die bevorstehende Fahrt 
eingeladen.

Empfangen wurde der Tross von einer Vielzahl Schüt-
zen samt Frauen, die sich bereits im Lokal versammelt 
hatten. Für das Königspaar Hubert und Anja wurde ex-
tra ein Hochsitz gezimmert, zur 
Begrüßung gab es anschließend 
noch ein Lied. Zu der Melodie 
von „Es war einmal ein Jäger“ 
wurde ein auf das Königspaar 
umgedichteter Text angestimmt. 
Ebenfalls gab es noch einige tol-
le Auftritte der „Oberdorfsänger“, 
bevor dann Rührei und Brot ser-
viert wurde.

Mit leichter Verzögerung im 
Zeitplan marschierte die Trup-
pe anschließend wieder aus. 

Draußen hatten sich bereits alle Anwesenden der 2. 
Kompanie bei Rollrasen und grün-weiß gestrichenem 
Straßen-Bordstein zum Spalier aufgestellt, um das 
Königspaar mit Gefolge zu verabschieden. Zumindest 
für‘s Erste, denn später am Abend sollte die Rundreise 
auch wieder am Startpunkt enden.

Zunächst ging es jedoch mit dem Planwagen und 
musikalischer Unterstützung der bereits vom Schüt-
zenfest bekannten Musiker aus Brambauer zum Kom-
panielokal der fünften Kompanie. Nach einer kleinen 
Extra-Runde über die Bahngleise – der Fahrer hatte of-
fenbar die Lokalität des Kranzbindens der 4. Kompanie 
vor Augen – und einem darauffolgenden Zwangstopp, 
bedingt durch einen vorbeifahrenden Güterzug, wurde 

dann schlussendlich doch das 
Ziel der 5. Kompanie erreicht.

Auch dort hatten sich bereits 
wieder viele Schützen samt Da-
men rund um Hauptmann Tho-
mas Finke versammelt und zum 
Spalier aufgestellt, um das einzie-
hende Königspaar und Bataillons-
vorstand willkommen zu heißen.

Nach diversen Grußworten und 
kurzen Ansprachen samt Glück-
wünschen an das neue Königs-
paar wurde zum weiteren Verwei-

Illustre Runde am MontagIllustre Runde am Montag
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len bei kühlen Getränken eingeladen. Dem kamen alle 
natürlich auch gerne nach, bevor es auch schon zur 
nächsten Etappe ging und der Planwagen das nächste 
Ziel zurück in der Innenstadt ansteuerte.

Bataillonsschießwart Ludger Niessalla kam vorbild-
lich seinem zweiten Amt als Fahnenträger nach und 
führte die Truppe mit der Musik voran vom Marktplatz 
aus zu Fuß in Richtung Riechmann. Dort war die dritte 
Kompanie versammelt.

Die Dritte rund um Hauptmann Rüdiger Holzhüter 
und dem ehemaligen Königspaar Winni II. und Lisa II. 
warteten bereits vor dem Hause Riechmann und be-
grüßten den ankommenden Trupp. Auch hier gab es 
natürlich Glückwünsche und einige kleine Präsente, 
ehe zum Aufenthalt mit Speis und Trank in den Innen-
hof gebeten wurde.

Da die restlichen Kompanien alle beieinander in der 
Stadt gelegen und daher fußläufi g erreichbar waren, 
wurde für den weiteren Abend auf die Planwagen ver-
zichtet und zu Fuß die einzelnen Lokale angesteuert.

Die 1. Kompanie in der Dorftenne Burbaum war das 
nächste Ziel der Reise, hier wartete bereits Hauptmann 
Vitus Bülhoff samt Schützen und Damen.

Auch hier gab es neben Gulaschsuppe auch wieder 
schöne, gekühlte Getränke für den weiteren Aufenthalt.

Bevor es zurück zum Abschluss zur Königskompa-
nie ging, wartete zunächst jedoch noch die Königin-
nen-Kompanie auf den Besuch „ihrer“ Königin Anja. 
Der Weg führte also zum Kompanielokal nach Krane-
foer, wo sich bei angenehmen Temperaturen alle Anwe-
senden im Biergarten eingefunden hatten.

Nach Begrüßung durch Hauptmann Christoph Rade-
macher und weiteren Grußworten gab es für das Kö-
nigspaar aus den Händen von Christoph und Spieß Jo-
chen Bruns noch einen Korb mit frischem Gemüse. Da 
man während eines Schützenfestes bekanntlich nicht 
allzu gesund und nahrhaft lebt, war dies sicherlich ein 

willkommener Ausgleich für die folgenden Tage...
Zum weiteren Verbleib wurde auch an dieser Station 

frisch gezapftes Bier und Sekt serviert, dazu spielten 
die Musiker einige Lieder zur Unterhaltung.

Der Abschluss der Tour führte die Bataillons-Truppe 
wieder zurück zum Ausgangspunkt der Rundreise - 
dem Art Cafe‘ Five Seasons.

Trotz der fortgeschrittenen Uhrzeit von 23.00 Uhr 
wurde König Hubert I. samt Gefolge von „seiner“ Kö-
nigskompanie hervorragend empfangen. Erneut stan-
den viele Schützen samt Damen vor dem Kompanielo-
kal und begrüßten die ankommenden Gäste.

Drinnen ging es mit der tollen Stimmung unvermit-
telt weiter. Die Nebelmaschine gab alles und hatte den 
Raum so sehr in Nebel gehüllt, dass man nicht viel 
erkennen konnte, aber das war auch gar nicht nötig. 
Die Musik wurde aufgedreht und das neue Königspaar 
samt Hofstaat zum Tanz gebeten.

Der Nebel lichtete sich nach einiger Zeit, die tolle Par-
tystimmung blieb jedoch. Ohne Pause ging es weiter 
mit Musik und Tanz, sogar die Oberdorfsänger gaben 
noch einmal diverse Stimmungslieder zum Besten. 
Zwischendurch griffen König Hubert I. und Königin Anja 
I. dann auch einfach selber zum Mikrofon.

Sogar Gäste aus den anderen Kompanien konnten 
später am Abend noch begrüßt werden. So ließen unter 
anderem der Hauptmann der Fünften Thomas Finke, 
Spieß der Vierten Jochen Bruns oder Hauptmann der 
Ersten Vitus Bülhoff mit einigen Schützen es sich nicht 
nehmen, noch bei der Königskompanie auf einen Absa-
cker vorbei zu schauen und mitzufeiern.

Ein toller Ausklang der Rundfahrt mit einer tollen Stim-
mung, wie sie besser nicht hätte sein können. An dieser 
Stelle ein Dank an alle Kompanien für den herzlichen 
Empfang in ihren Lokalitäten und die tolle Bewirtung!

Nach diesem Abend konnte dann wohl jeder zurecht 
behaupten: „I survived Waltrop Schützenfest“...



Was fürWas für
eine geile Zeit! eine geile Zeit! 
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Wir sagen Dankeschön!Wir sagen Dankeschön!



32 //  BürgerSchützenVerein 1550 e.V. Waltrop

Reservierung unter
www.gasthaus-stromberg.de

 gasthausstromberg 

Öffnungszeiten:
Di- Fr 17:00 - 23:00 Uhr
Sa 11:30 - 14:30 / 17:00 - 23:00 Uhr  

Dortmunder Straße 5
45731 Waltrop
023209-4228

Wir freuen uns auf Euch!

www.update-men.de
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BSV Waltrop

gegr. 1550

2018 Hubert I. Köster und Anja I. Kuhnert
2016 Winfried II. Schwerdt und
 Elisabeth II. Schwerdt
2014 Roland I. Brühl und Britta I. Brühl
2012 Detlef I. Pühs und Birgit I. Pühs
2010 Manfred II. Rettkowski und
 Ulrike I. Geldmann
2008 Manfred I. Müller und Gaby I. Zielke
2006 Dr. Hermann I. Geldmann und
 Marlene I. Hock
2004 Wolfgang I. Pick und Rita I. Brinker
2002 Josef II. Wesselbaum und
 Anneliese I. Rettkowski
2000 Klemens I. Messmann und
 Trude III. Pottbrock
1997 Peter I. Schäfer und Elsbeth II. Jung
1995 Franz IV. Konieczny und
 Ilona I. Stumpf
1993 Winfried I. Wortberg und
 Elvi I. Schäfer
1991 Max I. Burbaum und Gerda I. Tübbing
1989 Paul II. Boßling und
 Brigitte I. Hoffstiepel
1987 Helmut II. Schwarz und
 Trude II. Rupieper
1984 Heinrich V. Henricks und
 Hanni II. Scharpenberg
1982 Karl-Josef I. Heitfeld und
 Erna I. Beckmann
1980 Bernhard IV. Stromberg Jun. und
 Margret II. Overthun
1978 Helmut I. Lorenz und
 Elsbeth I. Standke
1976 Bernhard III. Schmedes und
 Marianne I. Mußhoff
1974 Heinrich IV. Beisenbusch und
 Marlies I. Schulte Sienbeck
1972 Friedhelm I. Scharpenberg und
 Margret I. Höwer
1970 Ferdinand I. Sax und Helga I. Tilkorn
1967 Kaiserpaar Bernhard I. Bollrath und
 Hermine I. Predeck
1965 Bernhard II. Stromberg und
 Luise I. Hardick
1963 Paul I. Schöning und Henny I. Heitfeld
1961 Theodor IV. Geismann und
 Klara I. Dirks

1958 Norbert I. Ridder und
 Guste I. Langendorf
1956 Bernhard I. Bollrath und Elli I. Röttger
1954 Hugo I. Heitfeld und
 Grete I. Riechmann, Prinzregent für 
 den verstorbenen Hugo Heitfeld 
 wurde Heinrich Degenhardt
1952 Franz III. Mengelkamp und 
 Hanni I. Geismann
1950 Heinrich III. Bömecke und 
 Trude I. Baumeister
1937 Josef I. Heitger und 
 Elisabeth I. Bonhoff
1934 Vitus I. Bülhoff und Johanna I. 
 Speckbrock, Hagelstraße
1927 Heinrich II. Schülken und 
 Katharina I. Kranefoer, Rösterstraße
1921 Wilhelm II. Overthun und 
 Paula I. Overthun
1891 Heinrich I. Meßmann
1880 Franz II. Dirks
1873 Franz I. Lackmann
1869 Johann I. Friehoff
1867 Wilhelm I. Overthun
1862 B. Vaßner, Arzt von Waltrop
1838 Theodor III. Bergmann
1834 August Theodor I. Overthun, 
 Elmenhorst
1826 Peter Anton I. Hünewinkel
1825 Theodor II. Beckerling
1823 W. A. Homots, aus dem 
 Hause Nierhoff-Ising
1812 Theodor I. Schänzer
1801 Aloysius I. Jeibmann
1791 C.S. Schmitz, Pastor 
 zu Waltrop

Die Königs- und Kaiserpaare nach Die Königs- und Kaiserpaare nach 
der historischen Königsketteder historischen Königskette
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DJ SÖREN WÜNSCHT EIN
SCHÖNES FEST!

Mit Leidenschaft & Hingabe

planen wir gemeinsam deine Veranstaltung.

Ob Hochzeit, Geburtstag, Schützenfest oder

Abiball - individuelle Konzepte lassen deine

Träume und Wünsche wahr werden!

Mit der richtigen Musik

bringe ich auch deine Gäste zum tanzen!

Durch meine langjährige Erfahrung bin ich in

der Musikauswahl zu jederzeit sehr flexibel!

www.soeren-backhove.de

Und jetzt:
Auf die Tanzfläche & Vollgas! Horrido!

Becker Garten- und Landschaftsbau GmbH
Grüner Weg 70 | 45731 Waltrop
Tel.: 02309/3604 | Mobil: 0173/2742348 | Fax: 02309/7790035 
E-Mail: info@garten-und-landschaftsbau-becker.de

Unsere Leistungen:
Jegliche Pfl asterarbeiten und Verlegungen in Naturstein und Betonstein,
Bruchsteinmauern, Zaunanlagen, Verlegung von Fertigrasen, Erstellung

von Beeten und Hochbeeten, Garten-Bewässerungssysteme und vieles mehr ...

www.garten-und-landschaftsbau-becker.de



Zum traditionellen Abholen des Schützenvogels 
traten wir im Vorfeld des Schützenfestes am 26. 
Mai 2018 gegen 15.30 Uhr sehr zahlreich auf dem 
Hof der Familie Bröggelhoff an. Über 160 Schützen 
samt Königspaar und Hofstaat waren zusammen-
gekommen, um den Schützenvogel bei bestem 
Wetter von Erbauer Hubert Brüggemann abzuho-
len. Durchaus froh waren die meisten Beteiligten 
darüber, dass Oberst Matthias Brüggemann sich 
am Abend zuvor noch die Wettervorhersage ansah 
und daraufhin anordnete: Die Jacke darf zuhause 
bleiben, Marscherleichterung!

Nach Begrüßung durch unseren Vorsitzenden Lud-
ger Grothus und kurzen Ansprachen von Oberst, Ge-
neral und König, bedankte sich Ludger im Namen des 
gesamten Schützenvereins bei Familie Bröggelhoff für 
die Erlaubnis zur Nutzung ihres Hofes zum Antreten. 
Aus den Händen von Ludger gab es neben Blumen 
auch noch druckfrisch die Festzeitung zu unserem 
Schützenfest.

Angeführt vom Tambourkorps Seeadler führte uns 
der Weg durch die Innenstadt und über die Fußgän-
gerbrücke in Richtung Brüggemann. Bevor wir unseren 

Vogelbauer ansteuerten, gab es allerdings noch einen 
Zwischenstopp. Auf der Knappenstraße hatten uns die 
Familien Klaus und Andrea Sroka, sowie Edgar und 
Andrea Schürck zu einer kleinen Rast samt Erfrischung 
eingeladen.

Obwohl der Weg von Bröggelhoff bis zum Hause der 
Familie Schürck nicht allzu lang war, taten die kühlen 
Getränke doch sehr gut. Ein herzlicher Dank gilt hier 
noch einmal den Familien Schürck und Sroka für die 
Einladung zum Zwischenstopp und die Versorgung mit 
den fl üssigen Erfrischungen.

Natürlich gab es auch hier aus den Händen von Lud-
ger tolle Blumen und eine Ausgabe der Festzeitung.

Angekommen auf dem Hof Brüggemann stand eine 
etwas längere Pause auf dem Programm. Die Damen 
der 3. Kompanie standen schon bereit und verteilten im 
Akkord Getränke und warme Fleischwurst im Brötchen 
oder Mettwürste an die Schützen. Wenn auch Traditi-
on, aber lange keine Selbstverständlichkeit. Daher gilt 
auch hier ein herzlicher Dank an Winfried II. und Elisa-
beth II. und natürlich an die gesamten Helfer und Hel-
ferinnen der Dritten für die tolle Verpfl egung während 
des Aufenthaltes!

Entspanntes Vogelabholen Entspanntes Vogelabholen 
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 Grünpflege/Ent-
 sorgung Grünabfälle

 Bagger-, Erd- und
 Pflasterarbeiten

 Baumdienst

 Kaminholz

 Zaunbau
Telefon: 0 23 63 - 36 65 85
www.gartenbau-ribbrock.de

Im Steinacker 6
45711 Datteln



Die Zeit während des Aufenthaltes nutzen einige 
Schützen nicht nur zur Erholung für den Rest des Mar-
sches, sondern auch, um den Vogel noch einmal genau 
zu begutachten. Einige Schützen schauten sich dabei 
verdächtig nach kleinen Schwachstellen um. Potentiel-
le Königsanwärter? 

Natürlich zogen wir nicht weiter, ohne uns vorher 
ausgiebig bei Vogelbauer Hubert Brüggemann zu be-
danken. Hubert hat uns wieder einmal einen gewohnt 
prächtigen Vogel gebaut und uns auf seinem Hof herz-
lich willkommen geheißen.

Zum Dank gab es auch hier Präsente in Form von 
Blumen, Festzeitschrift und einem guten Tropfen.

Der weitere Weg führte uns ohne weitere Umwege 
oder Unterbrechungen zurück über die Brockenscheid-
ter Straße in Richtung Innenstadt. Dort war das Haus 
Riechmann unser Ziel, wo bereits ein toll hergerichtetes 
Schaufenster auf den Vogel wartete.

Unter den Augen aller Schützen und vielen versam-
melten Zuschauern wurde der Vogel von der Kutsche 

ins Schaufenster getragen und dort sicher angebracht. 
Hier hatte unser Schützenvogel nun seine letzte Stati-
on gefunden, bevor er am Schützenfest-Samstag auf 
der Vogelstange zum Abschuss freigegeben wurde.

Zum Abschluss des Tages hatte uns die Familie 
Schwarz in ihre Räumlichkeiten eingeladen. Dafür gab 
es von Ludger auch hier ein kleines Präsent als Dan-
keschön.

Im Innenhof des Hauses Riechmann wurden wir an-
schließend hervorragend bewirtet. Bei kühlen Geträn-
ken, Wein und Grillwurst konnte das rundum gelungene 
Vogelabholen noch gebührend ausklingen.

Auch hier gilt noch einmal ein herzlicher Dank der 
Familie Schwarz, die nicht nur ihre Räumlichkeiten zur 
Verfügung gestellt, sondern uns auch noch bestens 
versorgt hat.

Natürlich auch ein danke an die fl eißigen Helfer und 
Helferinnen aus der 3. Kompanie, die auch hier wieder 
ganze Arbeit hinter der Theke, am Grill oder im Service 
beim Getränke verteilen geleistet haben!
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Sie haben eine Immobilie
zu verkaufen?

02309 78 36 30

Seit mehr 
als 20 Jahren!

HEINRICH über 80 Jahre

Anstrich · Verglasung · Parkett

90



Zum Auftakt des Schützenfestes 2018 fand am 
Donnerstag vor dem Fest in den Kompanien das 
traditionelle Binden der Kränze statt. Der Batail-
lonsvorstand samt Königspaar und Hofstaat stat-
tete dabei im Rahmen einer Rundfahrt natürlich 
auch allen Kompanien wieder einen Besuch ab.

Los ging es gegen 18 Uhr in der Innenstadt auf dem 
Marktplatz. Hier trafen sich alle Beteiligten zum Start 
der Rundreise, für die musikalische Begleitung wurde 
an diesem Abend das Schützenmusikcorps Brambauer 
verpfl ichtet.

Zeitgleich mit den bestellten Planwagen traf leider 
auch ein heftiger Regenschauer ein, der sich schon be-
reits vorher am Himmel ankündigte. Alle Hoffnungen, 
das Unwetter könnte vorüberziehen, wurden leider 
nicht erfüllt.

Das erste Ziel war an diesem Abend die fünfte Kom-
panie an ihrem Kompanielokal „Hotel am Park“. Im In-
nenhof hatten sich schon viele Schützen samt Damen 
der 5. Kompanie eingefunden und begrüßten den an-
kommenden Tross. In dem aufgebauten Zelt rückten 
alle etwas näher zusammen, sodass während den Be-
grüßungs-Ansprachen jeder einen trockenen Platz fi n-
den konnte. Vorsitzender Ludger Grothus hatte für die 
Kompanie natürlich noch ein kleines Präsent in Form 
einer Flasche Doppel-Wacholder parat. König Winni II. 
überreichte Hauptmann Thomas Finke anschließend 
noch ein Foto des scheidenden Königspaares und ei-
nen Strauß Blumen für die Gattin.

Hauptmann Thomas lud alle Anwesenden noch zum 
weiteren Verweilen ein, sogar der Regen ließ etwas 
nach.

Nach einiger Zeit des Aufenthaltes war es an der 
Zeit, die nächste Kompanie anzusteuern. Oberst Mat-
thias Brüggemann ließ die Bataillons-Truppe antreten 
und wieder ausmarschieren, als nächstes ging es mit 
den Planwagen die Borker Straße entlang hinaus „auf‘s 
Land“. Dort wartete die 4. Kompanie unter der Leitung 
von Hauptmann Christoph Rademacher auf die ankom-
menden Gäste.

Der Himmel allerdings ließ es bereits erahnen, das 
nächste Unwetter braute sich zusammen und zog mit 
Blitz und Donner im Hintergrund auf. Die Ansprachen 
und Begrüßungen konnten noch halbwegs trocken er-
folgen, kurz darauf goss es dann in Strömen. Scheune, 
Zelt, das Dach des Bierwagens und einige Pavillons 
boten immerhin genügend Unterstellmöglichkeiten. Ei-
nen feucht-fröhlichen Abend hatte sich zwar jeder ge-
wünscht, aber doch eher in anderer Form...

Die Stimmung verderben ließ sich trotzdem niemand, 
die Musiker bauten sich kurzerhand in der Scheune auf 
und gaben ein Lied zum Besten, am Bierwagen wur-
de sich angeregt unterhalten und auch der Grillstand 
sorgte für eine passende Stärkung. Durch das Wetter 
verzögerte sich der geplante Ablauf der Rundfahrt aller-
dings, erst nach etwa einer Stunde Aufenthalt bei der 
Vierten hieß es wieder Aufsitzen auf dem Planwagen 
und Abfahrt zurück in Richtung Stadt.

Besuch beim Kränzen  Besuch beim Kränzen  
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Das schlechte Wetter war auch schnell wieder ver-
gessen, ausgestattet mit Musikbox und der nötigen 
Verpfl egung herrschte während der Fahrt hervorra-
gende Stimmung.

Nächster Halt war das Haus „Burbaum“, wo die Ers-
te beheimatet ist und ihr Kränzen veranstaltete. Durch 
ein Spalier der Anwesenden zogen Königspaar und 
Bataillonsvorstand in den großen Saal ein, wo Haupt-
mann Vitus Bülhoff bereits wartete und den ankom-
menden Zug begrüßte. Auch hier gab es neben den 
kurzen Ansprachen natürlich auch wieder die üblichen 
Präsente.

Für den weiteren Aufenthalt standen genügend 
Kaltgetränke bereit, auch für Musik war gesorgt. Das 
Schützenmusikcorps Braumbauer sorgte hier, wie an 
den Stationen vorher ebenfalls, noch mit einigen mu-
sikalischen Einlagen für gute Laune und Unterhaltung.

Nach der Verabschiedung und dem Ausmarsch folg-
te ein nur kurzer Fußweg. Das Ziel war die 2. Kom-
panie am Kompanielokal bei Sascha Müller. Gekränzt 
und gefeiert wurde im hinteren Teil in der großen Hal-
le. Über die Dorfmüllerstraße zog der Tross durch ein 
Spalier von Schützen in die Partyhalle ein. Eingehüllt 
in Nebel aus der Nebelmaschine gab es im Inneren 
natürlich auch hier die üblichen Begrüßungen und 
Präsentübergaben.

Es folgte eine besondere Überraschung. Die Schüt-
zenmusiker aus Brambauer waren nicht die einzigen, 
die hier für Musik sorgten. Denn auch die bekannten 
„Oberdorfsänger“ ließen es sich nicht nehmen, für die 
Gäste eine kleine musikalische Darstellung zu bieten. 
So legten die Sänger aus der Zweiten einen tollen 
Auftritt hin und brachten dabei die ganze Halle zum 
Mitsingen.

Trotz der tollen Stimmung musste Oberst Matthias 
die „Reisegruppe“ ein letztes Mal antreten und aus-
marschieren lassen, eine Kompanie wartete schließ-
lich noch. Aufgrund der späten Uhrzeit ging es ohne 
Musikbegleitung, dafür mit eigenem Gesang durch die 
Innenstadt in Richtung „Riechmann“. Hier war nicht 
nur der Schützenvogel ausgestellt, auch hatte die Drit-
te als Königskompanie ihr Kränzen dorthin verlegt.

Wenn auch etwas später als geplant, freuten sich 
die Schützen samt Frauen der 3. Kompanie umso 
mehr auf „ihr“ Königspaar Winfried II. und Elisabeth 
II. Entsprechend herzlich fi el auch die Begrüßung aus.

Zur Einstimmung auf den gemütlichen Teil des Wei-
teren abends gab es für jedes Mitglied des Bataillons-
vorstandes und des Hofstaates noch eine kleine, klare 
Spezialität aus dem Hause Bröggelhoff für die Herren, 
die Damen bekamen ein kleines Fläschchen Sekt 
überreicht.

Der offi zielle Teil des Besuches der Kompanien war 
mit dem Erreichen der Königskompanie beendet. Bei 
Bier, Wein - man saß schließlich direkt an der Quelle 
- und Wurst vom Grill ließ es sich sehr gut aushalten 
und für viele wurde es noch ein langer Abend.

An dieser Stelle noch einmal ein herzlicher Dank an 
alle Kompanien für den tollen Empfang und die her-
vorragende Bewirtung während der Rundfahrt!
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Durch die bekanntermaßen geänderte Festfolge 
begann unser Schützenfest 2018 diesmal bereits 
am Freitag. Im Vorfeld hatten einige Tage vorher 
bereits die Kompanien wieder für entsprechenden 
Fahnenschmuck in den Straßen Waltrops gesorgt.

Nachdem am Morgen zügig die am Vorabend gebun-
denen Kränze an verschiedenen Stellen in der Stadt 
angebracht werden mussten, startete für viele Kom-
panien der Nachmittag gegen 15.30 Uhr vor den ein-
zelnen Kompanielokalen. Dort wurden jeweils aktuelle 
Kompaniefotos erstellt.

Der offi zielle Teil des Festes begann anschließend 
gegen 16.30 Uhr am Rathaus. Bataillonsvorstand, Of-
fi ziere, Fahne, Königspaar mit Hofstaat und Adjutanten 
trafen sich dort zum Empfang durch Frau Bürgermeis-
terin Nicole Moenikes. Ebenfalls dazu kamen wenig 
später die Elmenhorster Blaskapelle und das Tam-
bourcorps Seeadler, welche uns beim späteren Um-
zug musikalisch begleiteten. Nach einer kurzen Erfri-
schungspause begrüßte Bürgermeisterin Moenikes alle 
Anwesenden und wünschte einen schönen Verlauf des 
bevorstehenden Festes.

Der anschließende Marsch führte vom Rathaus in die 
Stadt. Auf dem Weg Richtung Stutenteich reihten sich 

dabei alle Kompanien nach und nach in den Festzug 
ein. Nachdem alle Schützen am Stutenteich angekom-
men waren und Aufstellung genommen hatten, konnte 
eine erfreulich große Zahl angetretener Schützen fest-
gestellt werden: stolze 390 Schützen konnte Oberst 
Matthias Brüggemann vermelden!

Ebenso hatten sich wieder viele Zuschauer am Stra-
ßenrand versammelt. Den Auftakt des Festes bildeten 
traditionsgemäß die Böllerschüsse aus der „Dicken 
Berta“, der Feldartillerie der fünften Kompanie. Nach 
weiteren Grußworten und Ansprachen von Oberst, Ge-
neral und König marschierte unser Königspaar Winfried 
II. und Elisabeth II. samt Hofstaat vorbei an der schier 
endlos langen Aufstellung der angetretenen Schützen.

Anschließend setzte sich der Zug in Bewegung und 
marschierte über die Hochstraße in Richtung Ehrenmal. 
Dort stand wieder Kranzniederlegung und Großer Zap-
fensteich auf dem Programm. Der Zapfenstreich wurde 
von der Elmenhorster Blaskapelle und den Seeadlern 
in gekonnter und würdiger Weise dargeboten.

Nach erfolgtem Zapfenstreich führte der Weg zu-
rück Richtung Marktplatz, wo in diesem Jahr nach den 
Umbauarbeiten wieder das Festzelt aufgebaut werden 
konnte. Auch wenn Meßmanns Wiese eine gute Aus-

Fast 400 Schützen angetreten  Fast 400 Schützen angetreten  
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Das Lied:
Melodie: Das Steigerlied
Text. Ch. Schönfeld

Unser König schoss
Den Vogel ab
2x Und er nahm seine Frau zur Königin ge-schwind
Horrido dem Königspaar
Dem Königspaar
 
Zwei Jahre lang
Regierten sie
2x Und sie waren fröhlich und eifrig bei der Sach2x Stets engagiert
 
Wir danken euch
Für diese Zeit
2x Und die 3. ist stolz auf ihr Königspaar2x Ihr wart echt toll
 
Horrido, Horrido
Ihr lebet hoch
2x Und es stimmen alle mit ein hier im Zelt2x Und sagen Prost

weichmöglichkeit war, als der Marktplatz durch den 
Stadthallenumbau nicht zur Verfügung stand, so waren 
die meisten Schützen und erst recht viele Besucher in 
diesem Jahr doch froh, dass das Schützenfest zurück 
in der Innenstadt war.

Zum abendlichen Einmarsch um 20 Uhr bildete sich 
ein großes Spalier aus Schützen und Besuchern, um 
die Throngäste standesgemäß ins Festzelt zu geleiten. 
Der Thron an diesem Abend war neben dem amtieren-
den Königspaar samt Hofstaat besetzt mit Bataillons-
vorstand und allen ehemaligen Königspaaren des BSV 
Waltrop.

Auf dem Thron konnten drei ehemalige Königinnen 
für unterschiedliche Thronjubiläen geehrt werden. Lud-
ger Grothus verlas die entsprechenden Urkunden, das 
Königspaar Winni II. und Lisa II. überreichten diese an-
schließend zusammen mit dem Jubiläumsorden.

Geehrt werden konnten:
Elvi I. Schäfer für ihr 25-jähriges Thronjubiläum
Elsbeth I. Standke für 40 Jahre 
Henny I. Heitfeld für stolze 55 Jahre

Für das scheidende Königspaar Winfried II. und Elisa-
beth II. Schwerdt samt Hofstaat gab es ebenfalls noch 
einen Orden, überreicht durch den Bataillonsvorstand.

Bevor das Königspaar zum Eröffnungstanz gebeten 
werden konnte, marschierten jedoch noch nacheinan-
der erst die ehemaligen Königinnen, einige ehemalige 
Könige und danach alle fünf Hauptleute auf den Thron, 
um Winfried und Lisa zu verabschieden.

Gegen 21 Uhr bat die Band „Mainstreet“ dann zum 
Tanz und der Thron versammelte sich vor der Bühne.

Mit dem Eröffnungstanz war der feierliche Teil des 
Abends eröffnet. Bevor die Band jedoch richtig loslegen 
konnte, stand zunächst noch eine Überraschung der 
3. Kompanie für ihr scheidendes Königspaar auf dem 
Programm. Die Dritte hatte sich vorne versammelt und 
Textzettel ausgeteilt, anschließend wurde das „Steiger-
lied“ mit abgeändertem Text angestimmt.

Das war allerdings noch nicht alles, der größte Hö-
hepunkt sollte noch folgen. Mit passender Hintergrund-
musik zogen einige Schützenbrüder der Dritten in 
Bergmannskluft ins Zelt hinein, auf dem Arm ein tolles 
Abschiedsgeschenk für ihr Königspaar. Begleitet wurde 
das Ganze von Wunderkerzen, die vorher an die um-
stehenden Schützen samt Damen verteilt wurden.

Nicht nur eine sehr schön anzusehende und gelunge-
ne Aktion, sondern auch eine gebührende Verabschie-
dung des alten Königspaares als Dank für die letzten 
zwei Jahre. Winfried II., der bis zu seinem schweren 
Unfall auf der Zeche gelernt und gearbeitet hat, und sei-
ne Königin Elisabeth II. waren sichtlich überrascht und 
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angetan von der Verabschiedung durch ihre Kompanie 
und freuten sich sehr über das persönliche Geschenk. 
Von nun an übernahm die Band „Mainstreet“ die Bühne 
und sorgte für Stimmung. Bis spät in die Nacht wurde 
im gut besuchten Festzelt anschließend gefeiert.

Nach Mitternacht gab es noch einen kuriosen Zwi-
schenfall. Die Polizei tauchte auf. Anwohner in der 
unmittelbaren Nachbarschaft zum Festzelt hatten sich 
über die Lautstärke beschwert. Eigentlich kein großes 
Problem, die Feier samt Ausnahme zur späten Be-
schallung ist schließlich natürlich stets ordnungsbe-
hördlich genehmigt.

Die Polizei verlangte also Einsicht in die Ausnahme 
zur Beschallung. Vom Personal wurde das „Zeltbuch“ 
vorgelegt. Hierin befand sich jedoch angeblich nur die 
Verlängerung zur Schankerlaubnis durch den Zeltwirt. 
Nachts Anruf beim Geschäftsführer Theo Wesselbaum, 
ob die Ausnahmegenehmigung vorliegt. Theo konnte 
nur bestätigen, dass ihm vom Ordnungsamt bestätigt 
wurde, dass die „Gestattung“ an den Zeltwirt Stockhorst 
erteilt wurde. Die Polizei machte daraufhin die Aufl age, 
die Genehmigung am Samstag einsehen zu wollen. 
Geschäftsführer Theo Wesselbaum verbrachte den fol-
genden Vormittag auf der Vogelwiese dann damit, die 
von der Polizei geforderte Ausnahmegenehmigung zur 
Vorlage zu beschaffen. Wen aber am Samstag im Rat-
haus erreichen? 

Der zuständige Leiter des Ordnungsamtes war im 
Urlaub. Telefonisch konnte Theo den Schützenbruder 
und Feuerwehrmann Norbert Göbel noch zu Hause 
erreichen und schilderte die Notlage. Norbert besorg-
te über die Feuerwache die Handynummer des Ab-
wesenheitsvertreters. Theo Wesselbaum erklärte ihm 
die Situation und er versuchte an die Unterlagen der 
Sachbearbeiterin im Rathaus zu gelangen, aber ohne 
Erfolg. Das Büro war abgeschlossen. Wer konnte jetzt 
noch helfen? Es wurde Kontakt mit der Bürgermeisterin 
aufgenommen mit der Bitte, ob und wie sie uns helfen 
könnte. Sie eilte ebenfalls ins Rathaus und zusammen 
mit dem Abwesenheitsvertreter telefonierte sie mit der 
Polizeiwache in Datteln und versicherte persönlich 
dem Wachleiter, dass die Ordnungsbehörde der Stadt 
Waltrop alle erforderlichen Genehmigungen schriftlich 
erteilt habe und diese, wenn erforderlich, am Montag 
nach dem Fest vorlegen könnte. Der Wachleiter erklär-
te sich einverstanden und würde die Kollegen bei er-
neuten Beschwerden darüber informieren. 

Später stellte sich heraus, dass die ganze Aufregung 
umsonst war. In einer ruhigen Minute schauten Zelt-
wirt Edmund Stockhorst und Geschäftsführer Theo im 
Zeltbuch nach der Gestattung. Hier war alles ordnungs-
gemäß dokumentiert, auch die Ausnahmezeiten zur 
Beschallung am Freitag, Samstag und Sonntag. Die 
Polizisten vor Ort hatten nur bis zur Schankerlaubnis 
gelesen. Damit waren die weiteren Abende gerettet …
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Sonntag, 18. September 2022

Berittener Fanfarenzug, Freckenhorst
 Schönebecker Jugendblasorchester, Essen

Nur Abendkasse

B S V

Schützen-
und Volksfest

Freitag, 16. September 2022

Samstag, 17. September 2022

Zelt auf dem
Marktplatz Waltrop
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BENEFIZKONZERT
LUFTWAFFENMUSIKKORPS 

MÜNSTER UNTER DER LE ITUNG VON 

MAJOR ALEXANDER KALWEIT

DONNERSTAG, 27. APRIL 2023

STADTHALLE WALTROP | 19:30 UHR

BÜRGERSCHÜTZENVERE IN  WALTROP PRÄSENT IERT

VVK 
WWW.SCHUETZENVEREIN-WALTROP.DE

E INLASS :   18 :30  UHR |  E INTR ITT :  20 ,00€

 

ZU GUNSTEN DES VEREINS 
KINDER MACHEN ZUKUNFT E.V.
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Der Verein Kinder machen Zukunft e.V. wurde im Dezember 2021 gegründet. 
Wir haben uns zum Ziel gesetzt, Arbeit mit Kindern und Jugendlichen dort zu
unterstützen, wo Jugendamt und weitere Träger offener Jugendarbeit das nicht
können.
Das kann konkrete Hilfe in akuten Notfällen sein, aber auch das Stützen und
Ergänzen von Strukturen der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.
Wir wollen keine Konkurrenz für vorhandene Strukturen sein, sondern sehen uns
als Ergänzung. Daher sind wir auch im engen und andauernden Kontakt.
Anträge in einfacher Form werden von uns geprüft und gegebenenfalls
unkompliziert und zeitnah bewilligt. Die anfallenden Rechnungen werden von
uns direkt bezahlt.
Unsere finanziellen Mittel bekommen wir aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden, sowie
Spenden für konkret gebundene Projekte – jeder Beitrag ist hoch willkommen!
Wir haben uns vorgenommen, einfach, zeitnah und transparent zu arbeiten.

Kinder machen Zukunft e.V.
Händelweg 1
45731 Waltrop

Vorstand (Vorsitz): Claudia Volke
Vorstand (stellvertr.): Ulrike Waterkamp

Ansprechpartner

Heinz Briefs
Telefon: 0172-5230289
Mail: heinz.briefs@web.de 

Jetzt Mitglied werden!Förderantrag stellen!
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Seit Jahren ist es gute Tradition beim BSV 
Waltrop, dass sich das amtierende Schützenkö-
nigspaar für ein soziales Projekt stark macht. 
Auch für König Hubert I. und Königin Anja I. war 
es wichtig, sich sozial zu engagieren und Ihre 
Ausmärsche und Veranstaltungen zu nutzen, um 
Spenden für „Ihr“ soziales Projekt zu sammeln. 

Sie unterstützten Kinder aus sozial schwachen und 
bedürftigen Familien in Waltrop, für die viele Dinge 
nicht selbstverständlich sind.

Die Idee dazu ist auf dem Oktoberfest 2018 gekom-
men. Da waren sie von André Brandhorst angespro-
chen worden, einem Mitarbeiter der Jugendhilfestati-
on in Waltrop, die eine Einrichtung des Diakonischen 
Werks ist.

Es ging darum, bedürftigen Kindern einen Urlaub zu 
ermöglichen. Aus dem ersten Kontakt wurde mehr – 
viel mehr sogar. So erarbeitete man gemeinsam kon-
krete Projektideen, die mit den Spendengeldern, die 
das Königspaar regelmäßig sammelte, in gewissen 
Zeitabständen fi nanziert wurden. 

“Uns ist wichtig, dass wir hier vor Ort helfen, dass 
die Spenden in Waltrop bleiben und immer bei konkre-
ten Maßnahmen kurzfristig geholfen werden kann. Das 
Geld soll nicht in irgendeiner Verwaltung landen”, be-
tonte das Königspaar.

So konnten bisher mit den Spendengeldern die-
se Kinder in Waltrop Radfahren lernen und einen 
Schwimmkurs besuchen. Ein Spielplatz ist auch auf 
dem Außengelände der Diakonie entstanden. Und so-

gar eine Ferienfreizeit konnte ermöglicht werden sowie 
ein Familienwochenende.

Die Anschaffung von IPads für das Home-Schooling 
in Corona-Zeiten gehörte ebenso dazu wie die Ausstat-
tung eines Bewegungsraumes mit Spiel- und Turnge-
räten. 

Egal, wo das Königspaar auch unterwegs war, alle 
Veranstaltungen und Versammlungen nutzen Hubert 
und Anja sofort, um ihr Sparschwein aufzustellen.

Nicht nur Geldspenden, sondern auch zahlreiche 
Fahrräder konnten die Beiden an die Kinder überge-
ben. Die letzen vier Jahre zum Nikolaustag besuchte 
das Königspaar  immer zusammen mit einem Nikolaus 
die Kinder und überreichte Geschenke, die Freude war 
überwältigend, es war ein Strahlen in den Augen der 
Kinder zu sehen.

 „Insgesamt konnten Hubert und Anja bisher schon 
über 7000 Euro an die Jugendhilfestation in Waltrop 
spenden.

Ohne die großzügige Spendenbereitschaft unserer 
Waltroper Schützen wäre dies nicht möglich gewesen, 
weiß auch das Königspaar.

“Vielen Dank dafür! Darauf sind wir richtig stolz“, er-
klärt Königin Anja Kuhnert, für die dieses Projekt mitt-
lerweile eine Herzensangelegenheit geworden ist. 

Hubert und Anja versichern: Wir machen weiter! Ver-
sprochen!

Die nächste Aktion ist auch schon geplant, es wird ein 
Bus gemietet und das Königspaar fährt zusammen mit 
den Kindern in den MoviePark nach Bottrop.

Leuchtende Kinderaugen  Leuchtende Kinderaugen  
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Bunter Spaß  Bunter Spaß  
Königspaar & Hofstaat zu Besuch bei 
den Kompanien an deren Karnevalsver-
anstaltungen (2 verschiedene Jahre).



56 //  BürgerSchützenVerein 1550 e.V. Waltrop

H. Bröggelhoff
Dortmunder Str. 25

45731 Waltrop
Telefon 02309/2765

Weizen
kornbrennereiBröggelhoff R

ei
tanlage Vedder

Waltrop
Christian Vedder
Im Abdinghof 4
0 23 09 / 26 45

GmbH
Sandstr. 29 · 45731 Waltrop ·  02309 - 9 63 80 · www.tschirley-panusch.de



Zum „Bürger des Jahres“ für das Jahr 2017 wurde 
der Bürgerschützenverein Waltrop vom Rat der 
Stadt Waltrop ausgezeichnet.

Zum ersten Mal ging diese ehrenvolle Auszeichnung 
damit nicht an einen oder mehrere einzelne Bürger, die 
besonderes für ihre Stadt geleistet haben, sondern an 
einen ganzen Verein - unseren BSV Waltrop.

Die vielen ehrenamtlichen Tätigkeiten, denen unser 
Verein seit vielen Jahren nachgeht, waren unter ande-
rem der Grund, den BSV Waltrop als gesamten Verein 
mit dieser Ehrung zu bedenken. Zuletzt blieb den meis-
ten Bürgern hier wohl die Erneuerung der Ehrengräber 
auf dem Friedhof im Gedächtnis, doch auch die regel-
mäßigen Spenden an die Waltroper Jugend durch die 

Ticketerlöse des Oktoberfestes oder Spenden des am-
tierenden Königspaares an wohltätige Organisationen 
sollten nicht unerwähnt bleiben.

Am 10. Oktober 2018 wurde die Auszeichnung in fei-
erlichem Rahmen in der Stadthalle verliehen. Als Lau-
datoren traten Bernhard Heckmann und Bernadette 
Sümpelmann auf die Bühne, Ludger Grothus nahm in 
seiner Funktion als erster Vorsitzender des BSV Wa-
trop die Urkunde stellvertretend für alle Schützen des 
Vereins entgegen.

Bevor die Veranstaltung mit einer kleinen Feierstun-
de ausklang, bedankte sich Vorsitzender Ludger Gro-
thus in einer Dankesrede jedoch noch einmal bei allen 
Beteiligten.

Verein war „Bürger des Jahres“ Verein war „Bürger des Jahres“ 
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Nach langer Planung und vielen Vorbereitungen 
durch das Organisationsteam rund um Stephan 
Oberkönig, war es Mitte Dezember 2018 endlich 
soweit: der erste Waltroper Weihnachtsmarkt der 
Vereine konnte stattfi nden.

Rund um die St. Peter Kirche in der Innenstadt hatten 
die unterschiedlichsten Vereine ihre Stände bezogen 
und boten neben den Klassikern Glühwein und Brat-
wurst auch viele andere Spezialitäten an. Alle teilneh-
menden Vereine hatten im Vorfeld viel Mühe und Arbeit 
investiert und diese sollte auch belohnt werden. Bei 
bestem Weihnachtsmarktwetter zog es bereits ab dem 
Samstagnachmittag hunderte Besucher in die Stadt. 
Der Kirchplatz war rappelvoll, mittendrin natürlich auch 
der BSV Waltrop.

Unser Angebot umfasste Eierpunsch und Bier. Der 

Andrang rund um das Zelt, das mit den Klöcknersied-
lern geteilt wurde, war entsprechend groß. Die Helfe-
rinnen und Helfer der verschiedenen Kompanien ka-
men dabei trotz der kühlen Temperaturen ordentlich ins 
Schwitzen.

Gefühlt halb Waltrop war auf den Beinen. Ein Niko-
laus zog seine Runden und verteilte gefüllte Tüten an 
die Kinder, ein großer Galaabend im Festzelt auf dem 
benachbarten Platz rundete den Abend ab. Am Sonn-
tag ging es ebenso erfolgreich weiter.

Eine rundum gelungene Premiere des ersten Weih-
nachtsmarktes, der ohne kommerzielle Händler und 
nur von Waltroper Vereinen betrieben wurde. Ob es in 
Zukunft nochmal eine weitere Aufl age geben wird, ist 
derzeit ungewiss, der Erfolg und die hohen Besucher-
zahlen sprechen allerdings sicherlich dafür.

Weihnachtsmarkt der Vereine Weihnachtsmarkt der Vereine 
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Erstmals seit längerer Umbaupause konnte die 
Jahreshauptversammlung am 23. März 2019 
wieder in der Waltroper Stadthalle stattfi nden. 152 
Schützen folgten der Einladung und fanden sich 
pünktlich um 20 Uhr am Ort des Geschehens ein. 

Nach dem traditionellen Einmarsch des amtierenden 
Königspaares König Hubert I. und Königin Anja I. ange-
führt von Oberst Matthias Brüggemann, konnte unser 
Vorsitzender Ludger Grothus die Versammlung mit der 
Begrüßung und dem Gedenken an die Verstorbenen 
eröffnen.

Geschäftsführer Theo Wesselbaum blickte mit sei-
nem Jahresbericht in knapper Kurzform auf die Er-
eignisse des vergangenen Jahres zurück, Highlights 
waren hier das Schützenfest oder die Ehrung unse-
res Vereins zum „Bürger des Jahres“. Für den langen, 
sehr ausführlichen Rückblick verwies Theo auf seinen 
Bericht in Langform, der auf unserer Bataillons-Home-
page zum Download für alle Interessierten bereitsteht.
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Es folgte der Kassenbericht der Kassierer Michael 
Kuhnert und Stellvertreter Marvin Streck. In einer über-
sichtlichen Präsentation erläuterte Michael wieder die 
Einnahmen und Ausgaben des vergangenen Jahres. 
Bedingt durch das Schützenfest fi el das Gesamtergeb-
nis zwar negativ aus, doch durch das Plus im Vorjahr 
konnte ein solider Kassenbestand mitgeteilt werden.

Michael erklärte der Versammlung dazu auch noch 
einmal sehr genau, was mit den Einnahmen durch Mit-
gliedsbeiträge geschieht und welche Kosten diesen re-
gelmäßig gegenüberstehen.

Der folgende Bericht der Kassenprüfer bestätigte 
eine gewohnt einwandfreie Führung der Kasse, alle 
Belege waren vorhanden, Abweichungen konnten nicht 
festgestellt werden. Die anschließende Entlastung des 
Vorstandes erfolgte entsprechend einstimmig.

Bataillonsschießwart Ludger Niessalla berichtete 
über das Geschehen der Schießabteilung. Erfreulich 
waren hier insbesondere die vielen Erfolge unserer 
Nachwuchsschützen, die durch regelmäßiges Training 
unter der Aufsicht von Jugendwartin Alexandra Pacek 
inzwischen bei den Wettkämpfen ganz vorne mitmi-
schen. Aber auch die Erfolge der „großen“ Schützen 
sollten in Ludgers Bericht nicht unerwähnt bleiben.

Dirk Knabke, Kompanieschießwart der ersten Kom-
panie und federführend bei der Betreuung des Parkfest-
standes, erhielt im Anschluss das Wort und erklärte der 
Versammlung kurz die Einnahmen des Laser-Schie-
ßens am Parkfestwochenende und zeigte auf, wie die 
Erlöse der Jugendarbeit zu Gute kommen. Hier konnte 
beispielsweise ein neues Gewehr, Kleidung oder Muni-
tion angeschafft werden.

Dirk wies aber zugleich auch auf die leider schwache 
Beteiligung bei der Besetzung des Standes hin und bat 
alle Schützen darum, sich nach Möglichkeit aktiv zu 
beteiligen, da der Parkfestauftritt ohne freiwillige Helfer 
nicht bewältigt werden kann. Das Laser-Schießen ist, 

Drei Stunden Sitzung Drei Stunden Sitzung 



60 //  BürgerSchützenVerein 1550 e.V. Waltrop

Im Gewerbegebiet
Im Wirrigen 16
45731 Waltrop
Tel. 02309 / 3030
Fax 02309 / 79978

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
8:30 bis 18 Uhr
Samstag
9 bis 13 Uhr www.  iesen-brueggemann.de

Wir geben
Ihren Träumen

Raum.

Fliesenhändler gibt es viele. Wir sind anders.

TROMPETER24.DE

E-Bike i:SY Exklusiv-Partner in Lünen-Brambauer!

Ride it, love it!

E-Bike i:SY E5 ZR RT 500 Wh 2022

cosmos-blue matt Kompaktrad

•  ikonische Rahmenform mit 

 hervorragenden Fahreigenschaften

• leistungsstarker Bosch Performance 

 Line Motor mit 5 Nm

• SHIMANO NExus 5-Gang 

 Nabenschaltung

• 3.849 Euro

• sofort verfügbar

• Jobrad-Leasing möglich

Autohaus Trompeter: kompetent, persönlich und nah! Ansprechpartner: Herr Markus Schmiers · Tel. 0231 - 999440-32 · E-Mail: isy@trompeter24.de

 

 

 

Günstige Angebote von VW 

(EU-Neuwagen, Gebrauchtwagen, 

deutsche Neuwagen-Vermittlung)

Autohaus Trompeter GmbH
Flöz-Sonnenschein-Straße 12 · 44536 Lünen-Brambauer

Tel. 0231 999440-0

E-Mail: info@trompeter24.de

Neu!!

Zubehör erhältlich 

Elektro-Kleintransporter 
für Handel, Handwerk 

und Industrie



Schützen- und Volksfest 2022 //  61

neben der fi nanziellen Unterstützung für die Jugend, 
auch immer eine tolle Gelegenheit, unseren Verein der 
breiten Öffentlichkeit zu präsentieren und positiv nach 
außen darzustellen.

Es folgten die Wahlen des Bataillonsvorstandes. 
Turnusgemäß stand zunächst der Vorsitzende Ludger 
Grothus zur Wahl. Nach einer Abstimmung, ob offen 
oder geheim gewählt werden soll, übernahm Marvin 
Streck die Funktion des Wahlleiters. Ludger wurde an-
schließend mit lediglich einer Gegenstimme in seinem 
Amt bestätigt und ist somit auch für die nächsten zwei 
Jahre Vorsitzender des BSV Waltrop.

Eine Veränderung gab es beim Posten des 2. Ge-
schäftsführers. Michael Klages, der dieses Amt bisher 
ausführte, trat aus berufl ichen Gründen nicht mehr zur 
Wahl an. Als Nachfolger schlug der Bataillonsvorstand 
Jörg Fischer aus der zweiten Kompanie vor, Gegenvor-
schläge aus der Versammlung gab es nicht. Jörg wurde 
anschließend ohne Gegenstimme für die nächsten zwei 
Jahre zum neuen zweiten Geschäftsführer gewählt.

Ebenfalls ohne Gegenstimme wiedergewählt wurde 
der 1. Kassierer Michael Kuhnert.

Torsten Stern, Beisitzer im Bataillon für die erste 
Kompanie, stellte sich nicht mehr zur Wiederwahl, als 
Nachfolger wurde hier gewählt Matthias Sehrbrock. In 
der zweiten Kompanie folgte Laurenz Meßmann auf 
Bernd Mennemeier, der den Posten des Besitzers ab-
gab, dem Bataillonsvorstand aber als stellvertretender 
Hauptmann für den amtierenden König Hubert Köster 
erhalten bleibt.

Zum Abschied aus dem Bataillonsvorstand und als 
Dank für die geleistete Arbeit erhielten Michael Klages 
und Torsten Stern ein kleines Präsent überreicht.

Zu Kassenprüfern wurden gewählt Claus Volke, Wer-
ner Dunsche und Tobias Westhoff.

Kassierer Michael Kuhnert erklärte der Versammlung, 
den Mitgliedsbeitrag unverändert zu lassen und schlug 
eine Beibehaltung der derzeitigen Beitragsstruktur, u.a. 
gestaffelt nach Alter vor. Mit lediglich zwei Gegenstim-
men wurde der Vorschlag angenommen, der Beitrag 

bleibt somit unverändert.
Marvin Streck erläuterte Anhand einer Grafi k den 

aktuellen Mitgliedsbestand der Kompanien, der Verein 
kommt derzeit auf insgesamt 743 Mitglieder. Interes-
sant war auch die Darstellung der Altersstruktur inner-
halb des gesamten Vereins, welche gezeigt hat, dass 
es weiterhin sehr wichtig ist, den Nachwuchs zu fördern 
und junge Mitglieder für den Schützenverein zu begeis-
tern.

Lediglich sechs Prozent der Mitglieder sind zwischen 
16 und 25 Jahre alt, zwölf Prozent zwischen 26 und 40. 
Ganze 49 Prozent des Vereins machen Mitglieder im 
Alter von 41 und 64 Jahren aus. Die zweitgrößte Alters-
gruppe liegt mit 26 Prozent zwischen 65 und 79 Jahren, 
älter als 80 Jahre sind sieben Prozent.

Nach kurzer Pause, in der eine Gulaschsuppe ge-
reicht wurde, konnten gleich 26 Schützen für 25-jähri-
ge Mitgliedschaft im BSV Waltrop geehrt werden. Alle 
geehrten Schützen wurden kompanieweise nach vorne 
gebeten und anschließend einzeln durch das Königs-
paar Hubert I. und Anja I., General Georg Bertling und 
Oberst Matthias Brüggemann mit einer Anstecknadel 
beglückwünscht.

Die geehrten Schützen für 25 Jahre Mitgliedschaft 
im Bürgerschützenverein Waltrop sind:
2. Kompanie:
Ulrich Breuckmann, Claus Brüggemann, Waldemar 
Casselmann, Heinrich Franzgrote, Rainer Hock, 
Heinz-Bernd Langendorf, Heinz-Dieter Niehues, Detlef 
Pühs, Jürgen Schmidt und Bernd Zimmer
3. Kompanie:
Manfred Heer, Detlef Küther und Volker Schneider
4. Kompanie:
Bernd Heuthausen, Ludger Jaschinski,
Thorsten Kretschmann, Jörg Oesmann, Christian 
Schulte-Kump, Jörg Trotzer und Tobias Wirdeier
5. Kompanie:
Andreas Bachmann, Thomas Finke, Uwe Gentsch, 
Joachim Müller, Peter Piesch und Volker Taimer
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Als nächster Tagesordnungspunkt war die Amtszeit 
unseres amtierenden Königspaares angesetzt. Durch 
das anstehende Jubiläum im Jahr 2025 müsste ein Kö-
nigspaar drei Jahre statt zwei regieren, um passend im 
Jubiläumsjahr ein Schützenfest feiern zu können. Das 
derzeitige Königspaar Hubert I. und Anja. I samt Hof-
staat hatte sich bereiterklärt, für drei Jahre im Amt zu 
bleiben. Der Vorschlag wurde von der Versammlung 
einstimmig angenommen, die Regentschaft unseres 
Königspaares verlängerte sich somit um ein weiteres 
Jahr. Das nächste Schützenfest des BSV Waltrop sollte 
damit planmäßig im Jahr 2021 stattfi nden.

Ludger und König Hubert erklärten anschließend 
noch den aktuellen Stand der Vorbereitungen zum Kö-
nigsball in der Waltroper Stadthalle.

Die wohl meist diskutierte Frage dieses Abends war 
sicherlich die, wie oft ein König die fi nanzielle Unter-
stützung des Vereins, den sogenannten „Königsfonds“ 
in Anspruch nehmen darf. Ausschlaggebend war hier 
ein Antrag von Detlef Pühs, König 2012 bis 2014, der 
die Diskussion über die Umwandlung von „Königs-„ in 
„Majestätenfonds“ anregte.

Detlef erläuterte der Versammlung in einer Rede die 
seiner Ansicht nach wichtigen Gründe, weshalb ein Kö-
nig, der gerne Kaiser werden möchte, den Fonds erneut 
in Anspruch nehmen können sollte. Der Bataillonsvor-
stand hingegen argumentierte, mit der Einführung des 
Königsfonds wurde eine Möglichkeit der fi nanziellen 
Unterstützung geschaffen, die es jedem Schützen ein-
mal im Leben ermöglichen sollte, Schützenkönig zu 
werden. Eine mehrmalige Nutzung des Fonds durch 
die gleiche Person sei nicht vorgesehen. Eine Regent-
schaft als Kaiser könne natürlich jeder König antreten, 
diese müsste dann aber aus eigener Tasche bezahlt 
werden. Es entstand eine sachliche Diskussion mit vie-
len Wortbeiträgen einzelner Schützen zum Für und Wi-
der dieser Regelung.

Die letztliche Abstimmung sprach sich bei 15 Enthal-
tungen mit der Mehrheit von 97 zu 40 Stimmen dafür 
aus, den Königsfonds so zu belassen. Der Antrag von 
Detlef Pühs wurde somit abgelehnt.

Der Königsfonds, eine Idee unseres Ehrenvorsitzen-
den Manfred Rettkowski, bietet jedem Schützen die 
Möglichkeit, einmalig eine fi nanzielle Unterstützung in 
Anspruch zu nehmen, um die Königswürde antreten 
zu können. Daraus folgt ebenfalls, dass im Falle eines 
Kaisers die 10 Euro Zusatzbeitrag, welche von jedem 
Schützen mit dem Mitgliedsbeitrag für den Königsfonds 
entrichtet werden, während der Kaiser-Regentschaft 
nicht eingezogen werden.

Um die Gemüter wieder zu beruhigen, folgte Marvin 
Streck mit einem eher trockenen, aber dennoch not-
wendigem Thema – dem Datenschutz. Bedingt durch 
das Inkrafttreten der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) ergaben sich auch für den BSV Waltrop ei-
nige Neuerungen, die aufgrund der Vereinsgröße zwin-
gend umgesetzt werden mussten. Zum Leidwesen der 
Kassierer musste ein dauerhafter Datenschutzbeauf-
tragter beschäftigt werden, ebenfalls mussten Home-
pages, Mitgliedsanträge usw. mit entsprechenden Da-
tenschutzhinweisen rechtssicher gestaltet werden, es 
mussten Schulungen über Datenschutz durchgeführt 
werden und vieles mehr.

Zum Abschluss des Abends verlas der erste Vorsit-
zende Ludger noch alle kommenden Termine und Ver-
anstaltungen des Jahres. 

Reiner Buxel sprach unter Punkt Verschiedenes die 
Situation der „Beerdigungsoffi ziere“ an, welche bei Be-
erdigungen auf dem Friedhof den Verstorbenen mit der 
Fahne die letzte Ehre erweisen. Hier müsse in Zukunft 
für Nachwuchs gesorgt werden.

Ludger konnte die Jahreshauptversammlung im An-
schluss gegen 23 Uhr beenden. In der Stadthalle und 
der Theke im Foyer klang der Abend noch in gemütli-
cher Runde bei dem ein oder anderen Kaltgetränk aus.
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Eine alte Fahne des BSV Waltrop ist seit einiger 
Zeit im Heimatmuseum zu besichtigen. Sie ergänzt 
damit die vielen weiteren Stücke unseres Vereins, 
die bereits im dauerhaften Bestand des Museums 
zu bewundern sind. Darunter bekanntlich auch ein 
echter Schützenvogel. 

Zur feierlichen Übergabe der Fahne kamen im März 
2019 der geschäftsführende Bataillonsvorstand, Ge-
neral Georg Bertling, Oberst Matthias Brüggemann, 
Königspaar und Fahnenoffi ziere zusammen. Viele Mit-
glieder des Heimatvereins hatten sich ebenfalls einge-
funden, um die Spende dankend entgegenzunehmen.

Die Fahne, die bereits unzählige „Dienstjahre“ auf 
dem Buckel hat, kommt bei Ausmärschen schon län-
ger nicht mehr zum Einsatz. Um das gute Stück nur im 
Schrank verstauben zu lassen, war sie allerdings eben-
falls zu schade. Im Rahmen des Umzuges unserer Fah-

nen von Burbaum auf den Schießstand bot sich nun die 
Gelegenheit, wieder eine sinnvolle Verwendung für das 
historische Stück Stoff zu schaffen. Nichts war daher 
naheliegender, als beim Heimatverein anzufragen, ob 
die Fahne in den Ausstellungsbestand des Museums 
aufgenommen werden könnte. Dort wurde die Spende 
natürlich gerne angenommen.

Das genaue Alter der Fahne konnte am Abend der 
Übergabe übrigens nicht mehr ermittelt werden, weder 
Fahnenoffi ziere noch General Georg Bertling konnten 
gesicherte Angaben machen. Die dort eingestickten 
Jahreszahlen ließen ebenfalls keinen zuverlässigen 
Schluss zu. Die Freunde des Heimatvereins verspra-
chen allerdings zu recherchieren, die Ergebnisse der 
Nachforschungen gibt es dann zusammen mit der Fah-
ne sicherlich in naher Zukunft beim nächsten Besuch 
im Riphaushof zu sehen.

Alte Fahne des Vereins ist imAlte Fahne des Vereins ist im
Heimatmuseum zu besichtigenHeimatmuseum zu besichtigen

Schützen- und Volksfest 2022 //  65



66 //  BürgerSchützenVerein 1550 e.V. Waltrop

Werner Schomberg Telefon: 02309-2223

Horrido wünscht Ihr

   Elektro-Meisterbetrieb!



König Hubert I. Köster und Königin Anja I. Kuhnert 
samt Hofstaat hatten zu ihrem Königsball geladen, 
viele Schützen und Gäste kamen und feierten am 
6. April 2019 in der Waltroper Stadthalle eine tolle 
Ballnacht.  

Zum ersten Mal seit der Umbaupause wieder zurück 
in der Stadthalle empfi ngen Königspaar und Hofstaat 
die geladenen Gastvereine ab 19.00 Uhr zum Sektemp-
fang im Foyer.

In der liebevoll und toll dekorierten Halle fanden sich 
derweil nach und nach viele Schützen und Gäste ein, 
innerhalb kurzer Zeit waren alle Tische belegt und die 
besten Plätze an der Theke eingenommen. Alle warte-
ten gespannt auf den Einmarsch der Königspaare.

Gegen 20.30 Uhr war es dann soweit, angeführt von 
den Musikern des Musikcorps Brambauer marschierten 
neben König Hubert I. und Königin Anja I. samt Hof-
staat auch die Throngemeinschaften aus Elmenhorst, 
Brockenscheidt-Leveringhausen, Henrichenburg, 
Oberwiese und der Erntegemeinschaft ein.

Erster Vorsitzender Ludger Grothus begrüßte die An-
wesenden in einer kurzen Ansprache und stellte dabei 
die Gastvereine mit deren Königspaaren vor. Ebenfalls 
gab Ludger noch einen kleinen Rückblick auf das Vo-
gelschießen am 09. Juni, wo König Hubert I. bekannt-
lich um 16.40 Uhr den Vogel herunterschoss. Aus den 
Händen von Geschäftsführer Theo Wesselbaum gab 
es für Königin Anja I. noch einen Strauß Blumen.

Bevor der festliche Teil des Abends starten konnte, 
standen jedoch noch viele Ehrungen für langjährige 
Mitglieder und Beförderungen auf dem Programm.

Mitglieder mit 25-jähriger Vereinszugehörigkeit wur-
den bereits auf der vergangenen Jahreshauptver-
sammlung geehrt, ab 40 Jahren Mitgliedschaft im BSV 
erfolgen die Ehrungen jedoch weiterhin im Rahmen 
des Königsballes.
So wurde es voll auf der Bühne, denn es konnten an 
diesem Abend direkt 15 Schützen für 40 Jahre Mit-
gliedschaft geehrt werden:
1. Kompanie: Michael Nowara, Rudolf Sieger, Hubert 
Traut
2. Kompanie: Rudolf Ferkinghoff, Josef Goebel, Bern-
hard Krumnacker, Willi Lücker, Martin Westhoff
3. Kompanie: Ulrich Wegner
4. Kompanie: Ulrich Bollrath, Klaus Ellermann, Uwe 
Hillig, Hermann-Josef Kranefoer, Ludger Kranefoer, 
Rudolf Pardeyke
 
Für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit konnten folgende 
Mitglieder ausgezeichnet werden:
1. Kompanie: Wolfgang Kain sen., Hans-Ferdinand 
Weber
2. Kompanie: Heinz Budde, Willi Geisler, Dieter Beer-
mann, Horst Ueltzen
4. Kompanie: Heinrich Heuthausen, Franz-Josef 
Jahnke, Jürgen Wichert

Stimmungsvoller Königsball 2019Stimmungsvoller Königsball 2019
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Für stolze 65 Jahre Mitgliedschaft im BSV Waltrop 
konnten ebenfalls drei Schützen geehrt werden, dar-
unter auch unser General:
1. Kompanie: Georg Bertling, Theo Schülken
2. Kompanie: Heinz Köster

Eine außergewöhnliche Ehrung für ganze 70 Jahre 
Vereinszugehörigkeit gab es ebenfalls:
3. Kompanie: Helmut Megies
Helmut wurde bereits am 5. Januar des Jahres im 
Rahmen einer eigenen Veranstaltung, organisiert von 
seiner Kompanie, im Hause Bröggelhoff geehrt.

Es folgten Ehrungen für besonders verdiente Schüt-
zen, die mit einem Verdienstorden samt Urkunde 
ausgezeichnet wurden.
Stufe 1, auf Vorschlag der Kompanien (geehrt wer-
den Schützen auf den Vorschlag ihrer Kompanie für 
besondere Verdienste und Leistungen innerhalb ihrer 
Kompanie):
1. Kompanie: Klaus Knabke
2. Kompanie: Volker Müller, Peter Rudolph
3. Kompanie: Detlef Küther, Helmut Megies (wurde 
bereits im Rahmen einer eigenen Veranstaltung bei 
Bröggelhoff verliehen zusammen mit 70-jähriger Mit-
gliedschaft im BSV)
4. Kompanie: Martin Grutsch, Willi Windmüller
5. Kompanie: Norbert Schrader, Gerhard Wolinksi

Stufe 2, Verdienstorden Bataillon (geehrt werden 
Schützen für ihre besonderen Verdienste im gesamten 
Verein):
Werner Bielefeld, Franz Konieczny, Klemens Meß-
mann, Bernd Reers

Natürlich dürfen auf einem Königsball auch Beförde-
rungen ab Leutnant nicht fehlen. So konnten sich an 
diesem Abend gleich mehrere Schützen über eine 

Beförderung zum Leutnant oder Oberleutnant freuen:

Beförderungen zum Leutnant vom Bataillon:
Jörg Fischer (neuer stellvertretender Geschäftsführer)
Andre Knabke (Pressewart)

Beförderungen zum Leutnant aus den Kompanien:
1. Kompanie: Edgar Schürck – Leutnant
2. Kompanie: Laurenz Meßmann – Leutnant,
Hermann Horstmann – Leutnant
3. Kompanie: Christian Sherlock – Leutnant, Olaf 
Kurpiers – Oberleutnant
4. Kompanie: Jochen Bruns – Oberleutnant
5. Kompanie: Dirk Mantei – Leutnant, Jens Bentzien 
– Oberleutnant

Nach dem offi ziellen Teil konnte die Band „Mainstreet“ 
gegen 21.30 Uhr das Mikro auf der Bühne überneh-
men und zum Eröffnungstanz bitten. Die Königspaare 
und Gäste bildeten einen großen Kreis um Hubert I. 
und Anja I. Mit dem Eröffnungstanz des Königspaares 
war der stimmungsvolle Teil des Abends eröffnet und 
die Tanzfl äche freigegeben. Die Musiker sorgten für or-
dentlich Stimmung, derweil fanden sich auch viele wei-
tere Gäste in der Stadthalle ein. 

Um Mitternacht wurde es noch einmal voll auf der 
Bühne, es gab eine Überraschung für Königin Inga I. 
Gelesch aus Oberwiese. Diese hatte Geburtstag, eine 
entsprechend lange Schlange an Gratulanten mar-
schierte mit Luftballons bewaffnet auf die Bühne, um 
der Königin standesgemäß zu gratulieren. Darunter na-
türlich auch unser Königspaar und Bataillonsvorstand.

Unser Königspaar Hubert I. und Anja I. ließ es sich 
ebenfalls nicht nehmen, zu später Stunde auch noch 
einmal selbst auf die Bühne zu treten und den Gästen 
ordentlich einzuheizen. So wurde es eine lange Nacht 
in der Stadthalle. Bei toller Stimmung wurde noch aus-
gelassen ein rundum gelungener Königsball gefeiert.
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Mit 180 Personen, bestehend aus Schützen 
aller Kompanie samt Begleitungen, ging es 
am 27. April 2019 zur Warsteiner Brauerei. In 
vier großen Reisebussen startete die Rei-
segruppe gegen 12 Uhr vom Treffpunkt am 
Sportzentrum Nord in Richtung Warstein.  

Bereits bei der Hinfahrt war die Stimmung 
hervorragend, neben Warsteiner Bier hatte das 
Königspaar für jeden Bus noch einen Korb ge-
füllt mit Verpfl egung in Form von Likör, Käse und 
Mettwürsten gespendet. Gegen 13.30 Uhr war 
das Ziel erreicht und vom Bus ging 
es direkt zum Empfang der Brauerei.

Dort warteten bereits viele Ser-
vicekräfte mit frisch gezapftem War-
steiner auf die ankommenden und 
durstigen Gäste. Jeder erhielt zuvor 
ein „All-In“-Bändchen ausgehändigt, 
das den Zapfern und Kellnern sig-
nalisierte, dass wir an diesem Tag 
das gesamte Warsteiner-Sortiment 
zur freien Verköstigung hatten. Ein 
großer Dank gilt hier Thomas Wul-
fert und der gesamten Brauerei, die 
uns zu diesem Erlebnis eingeladen 
hatten. Aus den Händen vom Haupt-
mann der Dritten, Rüdiger Holzhüter, 
gab es zum Dank einen Präsentkorb 
für Thomas Wulfert.

Ebenfalls ein herzlicher Dank geht 
an dieser Stelle natürlich auch noch 
einmal an Rüdiger, der die gesamte 
Fahrt hervorragend geplant und or-
ganisiert hatte!

Im Inneren erwartete uns ein toller Saal mit Theke, 
Sitzmöglichkeiten und einem DJ, der für musikalische 
Unterhaltung sorgte. Da neben uns auch noch einige 
andere Gäste vor Ort waren, musste die angebotene 
Führung in zwei Gruppen aufgeteilt werden. Während 
die eine Gruppe unmittelbar loszog, konnte der Rest 
die Zeit nutzen, um ein kühles Bier zu trinken, eine kos-
tenlose Stärkung in Form einer Suppe zu sich zu neh-
men oder den Souvenirshop zu erkunden.

Die Führung begann zunächst im „Rotarium“, ei-
ner Art Kino, wo in einem Filmbeitrag vieles zur Her-

stellung des Bieres 
erklärt wurde. Der 
zweite Teil führte zu 
einer Besucherbahn, 
die mit uns über das 
gesamte Brauereige-
lände fuhr und dabei 
viele sehenswerte 
Einblicke in die ver-
schiedenen Bereiche 
der Brauerei und den 
Weg des Bieres von 

der Entstehung, bis zur Abfüllung 
und letztlich der Beladung der 
LKWs gewährte.

Da an diesem Tag auch das 
Fußball-Derby Dortmund – Schal-
ke anstand, wurde natürlich auch 
an die Fußballfans gedacht. Auf 
einem großen Bildschirm konn-
te das spannende Spiel verfolgt 

werden.
Zum Abend hin wurden noch-

mals Snacks serviert, neben Mett-
würsten gab es Laugenbrezel und 
Gebäckstangen zur Stärkung. 
Auch drehte der DJ die Musik 
auf und sorgte noch für ordentlich 
Stimmung auf der Tanzfl äche. Da-
zwischen immer wieder fl inke Be-
dienungen, die das frisch gezapfte 
Bier servierten.

Da für 20.30 Uhr die Rückfahrt 
angesetzt war, hieß es für alle Schützen und Beglei-
tungen noch ein letztes Bier trinken und dann den Weg 
zum Bus antreten.

Verabschiedet wurden wir von der Brauerei ebenfalls 
sehr großzügig. Die leeren Bierkästen von der Hinfahrt 
wurden gegen volle getauscht, zusätzlich erhielt jeder 
Gast noch einen schönen Warsteiner-Bierkrug als Erin-
nerung an den Tag ausgehändigt. Einer stimmungsvol-
len Rückfahrt nach dieser rundum gelungenen Braue-
reitour stand also nichts mehr im Wege. 

Am Ende des Tages waren sich alle einig: wir kom-
men gerne wieder!

Zu Besuch in Warstein Zu Besuch in Warstein 
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Viele Gäste aller befreun-
deten Vereine folgten der 
Einladung von König David 
I. Fiolka und seiner Königin 
Inga I. Gelesch zu ihrem 
Königsball am Samstag, 18. 
Mai 2019, nach Oberwiese.

Unter den Gästen war natür-
lich auch unser Königspaar Hu-
bert I. Köster mit Königin Anja 
I. Kuhnert und Hofstaat. Dazu 
hatten auch viele weitere Waltroper Schützen den Weg 
nach Oberwiese zum Hebewerk auf den Hof Dickhöfer 
gefunden. Gefeiert wurde dort im toll dekorierten Zelt. 

Da das ursprünglich für das 
Jahr 2019 geplante Schützen-
fest der Oberwieser Schützen 
verschoben wurde, sollte die-
ser Königsball auch eine Art 
kleines Schützenfest werden, 
sagte der Vorsitzende des 
BSV Oberwiese, Christoph 
Brunswick, in seiner Begrü-
ßungsrede. 

Die Stimmung im gut be-
suchten Festzelt war entsprechend hervorragend, DJ 
Benjamin Luig sorgte für die musikalische Unterhal-
tung. Bis tief in die Nacht wurde anschließend gefeiert.

Viele Gäste aller befreun-
deten Vereine folgten der 

Da das ursprünglich für das
Jahr 2019 geplante Schützen-
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Der BSV Elmenhorst hatte 2019 
ein neues Königspaar bekom-
men: Thomas I. Kellmann mit 
Königin Silvia I. Kellmann! 
Vorangegangen war aber zu-
nächst ein langes Vogelschie-
ßen, das sich an diesem Schüt-
zenfest-Pfi ngstwochenende 
vom 8. bis 10. Juni 2019 erst 
am Montagabend um 18.15 Uhr 
entschied. Zuvor machten es die 
Insignien schon unterhaltsam, 
so wurde der Flügel zwar abge-
schossen, fi el aber nicht herun-
ter, sondern blieb zunächst im 
Kugelfang liegen. Die Vogelstan-
ge musste heruntergefahren und 
der Flügel herausgeholt werden. 

Auch der letzte Teil des Vogel-
schießens, der Kampf um die Kö-
nigswürde wurde zu einer langen, 
aber spannenden Angelegenheit. 
Die verbliebenen Anwärter versuch-
ten Schuss für Schuss den letzten 
Teil des Holzes von der Schraube 
zu schießen. Nicht nur diverse Wet-
ter-Apps, sondern auch der Himmel 
kündigte mittlerweile unübersehbar 
ein nahendes Unwetter an. Alle 
hofften, noch vor dem kommenden 
Regen einen neuen König bejubeln 
zu können, doch daraus wurde lei-
der nichts. Der einsetzende Stark-
regen verschlug Besucher und 
Schützen fl uchtartig unter trockene 
Unterstände oder ins benachbarte 
Festzelt. Lediglich die Königsan-
wärter hielten vorne an der Stange 
tapfer unter einem Pavillon durch 
und versuchten, einen Nachfolger 
von König Bernhard IV. Sißmann zu 
ermitteln.

Um 18.15 Uhr war es dann end-
lich soweit. Thomas Kellmann stell-
te seine Schießkünste unter Beweis 
und holte den letzten Rest des Vo-
gels von der Stange. Als Thomas 
I. regierte er zusammen mit seiner 
Frau Silvia I. seitdem das Elmen-
horster Schützenvolk. Zwischen-
zeitlich hat das Paar abgedankt.

Natürlich durften im Festzelt auch 
unser Königspaar, König Hubert 
I. Köster und Königin Anja I. Kuh-
nert samt Hofstaat und eine Ab-
ordnung des Bataillonsvorstandes 
nicht fehlen, um standesgemäß zu 

In Elmenhorst zu Gast In Elmenhorst zu Gast 

gratulieren. Nach Einmarsch und 
Eröffnungstanz sorgte ein DJ noch 
für ordentlich Stimmung unter den 
Gästen.

Bereits am Sonntag waren wir 
mit über 150 Schützen zum großen 
Festumzug angetreten. Bei bestem 
Schützenfest-Wetter ging es durch 
die Straßen in Elmenhorst und 

Brambauer mit anschließender An-
kunft am Festzelt, welches direkt an 
der Vogelwiese stand.

Am Abend sorgte nach dem Ein-
marsch die Band „Powerplay“ mit 
guter Tanz- und Partymusik für or-
dentlich Stimmung im Festzelt. So 
wurde noch bis tief in die Nacht ge-
feiert.
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Etwa 100 Waltroper Schützen traten am Sonntag, 
7. Juli 2019, zum großen Ausmarsch in Henrichen-
burg an, um unser Königspaar Hubert I. und Anja 
I. zu unterstützen. Bei angenehmen Temperaturen 
ging es wieder durch die toll geschmückten Stra-
ßen Henrichenburgs, vorbei an der großen Parade 
bis zum Festzelt. 

Erwähnenswert ist auch, dass bei diesem Ausmarsch 
erstmals unsere Jungschützen „Avantgarde“ unter der 
damaligen Leitung von Christoph Zimmer nicht in Rei-
hen ihrer jeweiligen Kompanie, sondern als eigene 
Truppe direkt hinter der Fahne mitmarschierten. Diese 
Idee wurde auf einer vorherigen Bataillonsvorstandssit-
zung beschlossen, als Christoph zu Gast war und über 
die Aktivitäten der Avantgarde berichtete. Die Meinung, 

dass die Jungschützen als Truppe im Umzug besser 
sichtbar sein müssen fand großen Anklang und wurde 
in Henrichenburg direkt umgesetzt.

Am Abend wurde im Zelt mit Musik von der Liveband 
„Mainstreet“ noch stimmungsvoll gefeiert, dazu wurde 
das alte Königspaar verabschiedet.

Wer Nachfolger von Dennis I. Pieper und Ann-Kathrin 
I. Ehm wurde, entschied sich dann beim Vogelschießen 
am Montag. Am späten Nachmittag holte Hubert Hen-
nemann den Vogel von der Stange und regiert somit als 
Kaiser Hubert I. zusammen mit Ines I. Hennemann bis 
heute das Henrichenburger Schützenvolk.

Hubert und Ines Hennemann waren bereits in den 
Jahren 2011 bis 2013 als Hubert II. und Ines I. das 
Schützenkönigspaar in Henrichenburg.

Gut vertreten in Henrichenburg Gut vertreten in Henrichenburg 
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Viel zu feiern gab es für uns am vorletzten Au-
gust-Wochenende 2019 bei sommerlichen Tem-
peraturen. Gleich mehrere Programmpunkte gab 
es an diesen Tagen, bei denen der BSV Waltrop 
involviert war.

Pünktlich am Freitag stand ab mittags zum Start des 
Parkfestes wie jedes Jahr unser Laser-Schießstand 
an bekannter Stelle im Park bereit. Bis Sonntagabend 
konnten sich hier wieder Jung und Alt am Lasergewehr 
ausprobieren. Viele Stammgäste versuchten ihre Vor-
jahresleistung zu überbieten, andere wiederum schos-
sen einfach nur eine Runde aus. Temperaturbedingt 
verlagerte sich das Hauptgeschäft zwar in die Abend-
stunden, aber auch am Nachmittag herrschte durchaus 
reger Zulauf.

Ein weiterer offi zieller Auftritt folgte am Abend. Im Ca-
fézelt wurde im Rahmen der Parkfesteröffnung der Bür-
ger des Jahres 2018, Detlef „Didi“ Pourie geehrt. Für 
sein vielfältiges Engagement wurde Detlef Pourie, der 
den meisten als „Didi“ in seiner Facebook-Gruppe „Du 
bist Waltroper, wenn...“ bekannt ist, geehrt und wurde 
damit Nachfolger unseres Vorsitzenden Ludger Gro-
thus, der die Auszeichnung im Vorjahr stellvertretend 
für unseren BSV Waltrop erhalten hatte.

Bevor Bürgermeisterin Nicole Moenikes die Ehrung 
vornahm, hielt Jörg „Brokken“ Buxel noch die Laudatio 
und erntete dafür zwischenzeitlich immer wieder Ap-
plaus. Natürlich war auch eine Abordnung des Batail-
lonsvorstandes mit amtierendem Königspaar vor Ort, 
um Detlef Pourie herzlich zu gratulieren.

Damit aber noch nicht genug, ein weiteres High-
light des Wochenendes war für viele sicherlich der 
Ausmarsch in Südlohn am Sonntag. Der befreundete 
Schützenverein aus Südlohn, welcher auch bei unse-
ren Schützenfesten regelmäßig zu Besuch ist, hatte 
wieder ins westliche Münsterland eingeladen und viele 
Schützen kamen der Einladung gerne nach.

Gegen Mittag machten sich die Mitfahrer nach einer 
ersten Stärkung im Garten von Dieter Beermann mit 
einem Bus auf den gemeinsamen Weg. In Südlohn er-
wartete alle wieder ein anstrengender, aber auch sehr 
schöner Schützenfest-Tag. Zurück ging es erst am spä-
ten Abend.

Ein wahres „Feier-Wochenende“ Ein wahres „Feier-Wochenende“ 
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Zum 100-jährigen Jubiläumsfest hatte am 
Wochenende vom 7. bis zum 9. September 
2019 die Erntegemeinschaft Waltrop-Rieselfeld 
geladen. 

Wir kamen der Einladung natürlich sehr gerne 
nach und traten am Samstag mit einer Vielzahl 
Schützen am Platz der OGA an der Oberlipper 
Straße an. Zusammen mit den benachbarten 
Schützenvereinen marschierten wir anschließend 
gemeinsam über die Straße in das direkt gegen-
überliegende Festzelt. Damit war der „längste Aus-
marsch des Jahres“ auch schon vollbracht.

Nach dem Einmarsch der Königspaare und dem 
Eröffnungstanz präsentierte später am Abend 
noch die Schnittergruppe der Landjugend eine 
tolle Tanzdarbietung. Auch der zu dem Zeitpunkt 
noch amtierende Erntekönig Franz-Josef mit sei-
ner Königin Gudrun wurden von der Band „Motion“ 
mehrfach auf die Bühne gebeten und standesge-
mäß verabschiedet. Zu Livemusik wurde im vollen 
Festzelt noch bis spät in die Nacht ausgelassen 
gefeiert.

Am Sonntag hieß es für alle Beteiligten schon 
wieder früh aufstehen, nach dem Gottesdienst im 
Festzelt am Morgen begann um 13 Uhr bereits die 
Aufstellung der Festwagen für den großen Umzug 
auf dem Marktplatz. Nach und nach versammelten 
sich dort immer mehr kreative und liebevoll herge-
richtete Festwagen. Durchweg alle Schützenverei-
ne, das Landvolk, die Feuerwehr und viele mehr 
waren mit eigenen Wagen vertreten, darunter 
auch mehrere Wagen mit Schützen unseres BSV 
Waltrop.

Gegen 15 Uhr setzte sich der bunte Zug in Be-
wegung vom Marktplatz aus über den Moselbach 
zur Dortmunder Straße, Riphausstraße und Bork-
erstraße in Richtung Festzelt. Überall entlang der 
Wegstrecke hatten sich viele Zuschauer versam-
melt, dicht gedrängt standen die Besucher in der 
Stadt oder am Festzelt um einen möglichst guten 
Blick auf die Festwagen zu haben und vielleicht 
die eine oder andere „Kamelle“ zu fangen. Verteilt 
wurden neben Süßigkeiten auch schöne Blumen-
sträuße und vieles mehr. Von dem zwischenzeit-

Tolles Jubiläum bei derTolles Jubiläum bei der
Erntegemeinschaft Rieselfeld Erntegemeinschaft Rieselfeld 
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Björn Ruthen 
Staatlich geprüfter Techniker

Garten- und Landschaftsbau
Auf der Heide 72 - 45731 Waltrop

Tel. 02309/71749 - Mobil 0172/2956978
bjoern-ruthen@t-online.de - www.bjoern-ruthen-galabau.de

- P  aster- und Natursteinarbeiten
- Terrassengestaltung
- Treppenbau
- Trocken- und Natursteinmauerbau
- Zaunbau

- Teichanlagen und Bachläufe
- Baumfällarbeiten
- Rollrasen
- P  anzarbeiten und P  ege
- Gabionenzäune

 
 
 
 
 
 
 
 

2 x in Waltrop  
Dortmunder Straße 127 -  Im Hirschkamp 19 
Tel.: 02309 / 2410              Tel.: 02309 / 921377 



Schützen- und Volksfest 2022 //  87

lich kurz einsetzenden Regen ließ 
sich niemand vertreiben.

Seinen Höhepunkt fand der Um-
zug dann gegen 16.30 Uhr am Fest-
zelt. Nach der Ankunft aller Wagen 
gab es mit der Parade eine erneute 
kleine Runde, bei der alle Wagen 
noch einmal an den dort stehenden 
Zuschauern vorbeifuhren und über 
Mikrofon einzeln vorgestellt wurden.

Das weitere Highlight neben dem 
Festzug war natürlich die Wahl des 
neuen Erntekönigspaares, auf das 
alle gespannt warteten. Nach kur-
zen Ansprachen von Christian Bru-
ne, Vorsitzendem der Erntegemein-
schaft und Bürgermeisterin Nicole 
Moenikes wurde kurz der Ablauf der anstehenden Wahl 
erläutert und dann ging es in die heiße Phase der Kö-

nigswahl. Alle Vorstandesmitglieder 
durften eine Stimme abgeben und so 
aus einem Topf von Bewerbern wäh-
len.

Gegen 18 Uhr konnte Christian Bru-
ne dann das Ergebnis der Wahl ver-
künden und den neuen Erntekönig 
ausrufen: Bernd Schmidt! Zu seiner 
Königin wählte er Martina Zimmer. An-
schließend folgte der Einmarsch ins 
Festzelt, wo das neue Erntekönigspaar 
dann mit vielen Besuchern noch lange 
feierte.

Am Montag stand noch der Krö-
nungsball im Zelt auf dem Programm. 
Die Liveband „Motion“ sorgte auch hier 
noch einmal für tolle Stimmung unter 

den Gästen und damit für einen gelungenen Abschluss 
eines tollen Jubiläumsfestes.
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DAUERTIEFPREISE 2022 
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und Abgasuntersuchung 
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Am 29. September 2018 war es wieder soweit: 
Waltroper Oktoberfest. Gut 1000 Besucher feierten 
ausgelassen in einer familiären Atmosphäre. Die 
Band „Wülfratshäuser“ machte in diesem Jahr 
mächtig Stimmung im Festzelt. Der Fassanstich 
gegen 18.45 Uhr wurde von unserer Bürgermeiste-
rin Nicole Moenikes übernommen. 

Gegen 20 Uhr wurde die neue „Miss Oktoberfest 
2018“ bekannt gegeben. In diesem Jahr wurde von der 
Jury Janika Hopp gewählt und von unserem Königs-
paar Hubert I. und Anja I. feierlich gekürt. Neben Kro-
ne und Schärpe erhielt „Miss Oktoberfest 2018“ einen 
Gutschein für ein Wellnesswochenende für zwei Perso-
nen, gestiftet vom Reisebüro Fernwehlounge Waltrop, 
Manuel Larios. Anschließend wurde kräftig gesungen, 
geschunkelt, getanzt und so manche Maß Bier vernich-
tet. Gegen 1.00 Uhr erklang die Schlussmelodie. Ein 
friedliches und stimmungsvolles Oktoberfest 2018 ging 
zu Ende.

Eine tolle Stimmung herrschte auch bei der sechsten 
Aufl age unseres Waltroper Oktoberfestes am 5. Okto-
ber 2019. Das Zelt stand zum ersten Mal seit der Um-
bauphase wieder auf dem Marktplatz in der Innenstadt, 
worüber viele Besucher offenbar sehr froh waren.

Das Zelt war gefüllt mit vielen Besuchern in bayri-
scher Tracht, die von Beginn an viel Spaß hatten. Für 
das passende Flair sorgte neben blau-weißer Deko 
und bayrischem Bier in Maßkrügen auch wieder eine 
Liveband. In diesem Jahr waren die „Zwiebeltreter“ ver-

pfl ichtet worden, die in früheren Jahren bereits schon 
einmal für Stimmung auf unserem Oktoberfest sorgten. 
Bürgermeisterin Nicole Moenikes nahm wieder den tra-
ditionellen Fassanstich vor.

Auch eine neue Miss Oktoberfest konnte gekürt wer-
den. Im Vorfeld waren wie üblich wieder alle Damen 
aufgerufen, sich um den Titel zu bewerben. Unter allen 
Einsendungen wählte eine Jury dann eine glückliche 
Bewerberin aus. In diesem Jahr durfte sich Nele Nolte 
über den Titel freuen!

Nele erhielt neben dem Titel „Miss Oktoberfest 2019“ 
auch einen tollen Gewinn in Form eines Wellnesswo-
chenendes in einem Hotel überreicht. Sie löste damit 
ihre Vorgängerin Janika Hopp ab, die Krönung nahm 
unser amtierendes Königspaar Hubert I. und Anja I. vor. 
Anschließend wurde im Zelt kräftig bis spät in die Nacht 
gefeiert.

Schützen in Lederhosen Schützen in Lederhosen 
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Garten- und Grabp  egeservice

T. Dickhöfer
Am Hebewerk 23 ·  45731 Waltrop

Unser Service auf dem Friedhof:
Grabneuanlagen • Grabgestaltung

Grabpfl ege mit jahreszeitlicher Bepfl anzung
Unsere Leistungen im Garten:

Anlagenpfl ege • Rasenneuanlage + -pfl ege • Hecken- und Gehölzschnitt
Neuanpfl anzung und Umgestaltung

Baumfällarbeiten • Astholzhäckseln • Baumstumpff räse
Telefon (02363) 734909 • Fax (02363) 569492
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Eigentlich sollte ich über meine Reise nach Bonn 
berichten, jedoch kann man auf die Geschichte 
drumherum nicht verzichten …

Einen Tag vor Bewerbungsschluss, an einem war-
men Sonntagnachmittag, waren Sophia und ich dabei, 
den Tag nach dem Arbeitsdienst mit Pizzabrötchen 
ausklingen zu lassen. Bei der Planung der nächsten 
Wochen ist recht schnell das Oktoberfest zum Thema 
geworden. Aus einem kleinen Spaß heraus, sich für 
die Miss Oktoberfest zu bewerben, wurde ein sponta-
ner, gut durchdachter Plan, mit einem kleinen Hinder-
nis: Zeitdruck! Der Wille war da und eins war klar: die 
Fotos mussten gut werden! Also gab es ein Dirndl von 
Katha, Accessoires von Thekla und für Schuhe, Haare 
und MakeUp war Sophia auf dem Weg zur Fotolocation 
zuständig.

Für Thekla war der Job erledigt, Sophia und Katha 
mussten noch dran glauben. Denn für das Fotoshoo-
ting hatten wir keine einfache Idee. Für uns war klar, 
es musste was Besonderes her. Der nächste Treffpunkt 
stand fest. Die Reise ging weiter zu Katha nach Hau-
se.  Bewaffnet mit Kamera, Futter und ganz viel Ruhe 
im Hinblick auf unseren Zeitstress, gingen wir auf die 
Pirsch nach dem weißen Hirsch. Dass der nicht leicht 
zu überzeugen war, wurde uns sehr schnell klar. Trotz 
viel Geduld und langen Fußmärschen, war das richtige 
Bild noch nicht dabei.

Doch durch eingespielte Teamarbeit und das richti-
ge Timing konnten wir den perfekten Schnappschuss 
festhalten. Zwar nicht mit dem Hirsch ... aber dafür mit 
Bambi. Gerade rechtzeitig, denn Katha hatte wirklich 
nur 15 Minuten Zeit für uns. Also war nun auch der Job 
für Katha getan.

Sophia hatte immer noch keine Ruhe. Denn die 
schönen Bilder allein bringen nicht den Gewinn. Jetzt 
hieß es nochmal alles geben, für den perfekten Bewer-
bungstext und damit auch den letzten Punkt auf unse-
rer To-Do Liste. Unsere Mühe sollte sich auszahlen!

Am 5. Oktober 2019 war es dann so weit. Das Okto-
berfest stand an. Die große Aufregung verfl og zunächst 
beim ausgelassenen Feiern im Festzelt. Allerdings war 
dies nicht von Dauer. Denn dann wurde es ernst. Un-
ter lautem Jubel und Anfeuerungsrufen der Landjugend 

wurde uns eins klar: wo ein Wille ist, ist auch ein Weg. 
Ich holte mir den Titel der Miss Oktoberfest 2019!

Der Stress hat sich gelohnt! Doch durch Corona blieb 
Bonn zunächst vor uns verschont.

Auch spontan konnte und musste Bonn zum Ende 
des Jahres 2021 gebucht werden. Mit dem Hinterge-
danken, viele Weihnachtsgeschenke zu shoppen, ent-
schieden wir uns dazu, mit dem großen Auto zu fahren. 
Schnell wurde mir klar, dass nicht jeder Plan so gut 
durchdacht ist. Das höchste Parkhaus hatte eine Höhe 
von 1,90 Meter … unser Auto jedoch 2,40 Meter.

Auch hier spielte die Spontanität mit. Doch für die 
Entspannung im Spa-Bereich konnte uns hier keiner 
die Ruhe nehmen. Nun ist so viel Zeit vergangen und 
wir hoffen, dass dieses Jahr wieder ein Oktoberfest 
stattfi nden kann. 

Es war mir eine Ehre, so lange amtieren zu dürfen 
und ich freue mich darauf, der nächsten Miss Oktober-
fest meine Krone zu überreichen!

Danke an Sophia, Katha, Thekla und
alle Anderen für Eure Unterstützung!

Die Geschichte der „Miss 2019“ Die Geschichte der „Miss 2019“ 
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Klaus Pfendert
Fliesen-, Platten- u. Mosaikleger

Krusenhof 54 - 45731 Waltrop
 0 23 09 / 7 13 14 - Fax 0 23 09 / 78 39 56

E-Mail: pfendert@versanet.de
Mobil: 0177 4284447

„Ihr Fliesenleger mit Ideen“

FLIESEN
PFENDERT



Telefon 
Telefax 
www.borghaus.com

Immobilien   Hausverwaltung   Immobilienentwicklung Am Moselbach 11
45731 Waltrop

LEBENSRÄUME VON
02309 - 782888
02309 - 782889

Gegründet 2001

Zugegeben, die Angebote für eine Online-Immobilien-
bewertung klingen verlockend, doch die Ergebnisse glei-
chen mitunter einem Märchen aus 1001 Nacht. Denn eine 
wirklich seriöse Bewertung erfordert weitaus mehr als 
die Erfassung von Eckdaten. Sie setzt neben exzellenten 
Ortskenntnissen ein umfassendes Detailwissen und jede 
Menge Erfahrung voraus. Parameter, die am Ende über 
einen erheblichen Mehrwert entscheiden können.

Wir ermitteln den wahren Wert Ihrer Immobilie, denn als 
Makler vor Ort mit über 20-jähriger Expertise wissen wir 
weitaus mehr als ein Computer-Algorithmus. Bei uns 
finden Sie Menschen, die Ihnen keine Märchen erzäh-
len, sondern die ungeschminkte Wahrheit! 

Wir ermitteln wahre Werte. 
Individuell. Persönlich. Seriös.

WIR SAGEN IHNEN WELCHEN WERT 
IHRE IMMOBILIE WIRKLICH HAT.
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Traditionell wird vom Erlös der 
Eintrittskarten unseres Oktoberfes-
tes ein Teil gespendet. Dank vieler 
verkaufter Oktoberfestkarten konnten 
somit wieder soziale Jugendprojek-
te in Waltrop mit Spenden bedacht 
werden. Insgesamt gab es 1000 Euro, 
davon ginge die Hälfte an das KiJu-
Pa, die andere Hälfte an die Jugend-
hilfestation Waltrop.  

Zur Spendenübergabe kamen der 
geschäftsführende Vorstand des BSV 
Waltrop mit Ludger Grothus, Michael 
Kuhnert und Theo Wesselbaum, die zu 
dem Zeitpunkt amtierende Miss Oktober-
fest Janika Hopp, Vertreter von Jugend-
hilfestation und KiJuPa samt einigen Kin-
dern und Jugendlichen zusammen. 

Über 500 Euro Spendengeld aus dem Erlös der Ein-
trittskarten des Oktoberfestes durfte sich das KiJuPa 
freuen, das auch in den letzten Jahren bereits von den 
Spenden profi tieren konnte. Entsprechend erfreut zeig-
ten sich Vertreterin Britt Wagner samt anwesenden 
Kindern und Jugendlichen, dass auch diesmal mit dem 
Geld ein tolles Projekt fi nanziert werden konnte. 

Feste für den guten Zweck Feste für den guten Zweck 

Die anderen 500 Euro gingen an die Jugendhilfestati-
on Waltrop, einer sozialen Einrichtung der Diakonie, in 
deren Räumlichkeiten auch die Scheck-Übergabe statt-
fand. Auch hier freute sich Vertreter Andre Brandhorst 
sehr über die Spende, mit der einiges für Waltroper Kin-
der und Jugendliche in schwierigen Lebenssituationen 
getan werden konnte.
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Mit tiefer Traurigkeit mussten wir im April 2020 
vom Tod unseres Generals Georg Bertling erfah-
ren. Georg verstarb im Alter von 84 Jahren.  

Mit General „Schorsch“ Bertling hat der BSV Waltrop 
eine herausragende Persönlichkeit und zweifelsfrei 
eine seiner bekanntesten Identifi kationsfi guren, auch 
weit über die Stadtgrenzen Waltrops hinaus verloren. 
Seine Verdienste um den Verein sind unzählbar und 
würden vermutlich mehrere Seiten füllen, sein Engage-
ment ist kaum in Worte zu fassen.

Auch wenn Georg zuletzt mit gesundheitlichen Prob-
lemen zu kämpfen hatte, für „seinen“ Verein schaffte er 
es trotzdem bis zum Schluss, aktiv dabei zu sein. Sei 
es bei den vielen Veranstaltungen oder den Vorstands-
sitzungen, wo uns Georg mit seiner jahrzehntelangen 
Erfahrung stets mit Rat und Tat zur Seite stand. Umso 
betroffener waren wir alle vom plötzlichen Tod unseres 
Generals.

Georg Bertling trat im Jahre 1953 in die erste Kom-
panie des Bürgerschützenvereins Waltrop ein. In der 
damaligen Gaststätte Wilms kam Georg zum ersten 
Mal mit dem Schützenverein in Berührung. Mit einigen 
Freunden war er dort zu Gast, die erste Kompanie hat-
te zeitgleich eine Veranstaltung. Eine spontane Einla-
dung, mitzumachen, nahm Georg an und fand Spaß 
dabei. So viel Spaß, dass er mit 18 Jahren in den Ver-
ein eintrat. Dass er später einmal nach „ganz oben“ in 
den Bataillonsvorstand aufsteigen und General werden 
würde, daran dachte er zu diesem Zeitpunkt sicherlich 
noch nicht.

Nur zwei Jahre später gehörte Georg bereits dem 
Hofstaat an, 1956 half er zunächst als Fahnenträger 
aus, 1957 erfolgte dann die Ernennung zum Fahnenof-
fi zier mit entsprechender Beförderung zum Leutnant. 
Mitte der Sechziger Jahre wurde Schorsch, wie ihn die 
meisten nannten, dann in den Kompanievorstand der 

Zum Tod von „Schorsch“ Bertling Zum Tod von „Schorsch“ Bertling 
ersten Kompanie gewählt und trug auch dort als Ge-
schäftsführer und stellvertretender Hauptmann maß-
geblich zum positiven Erscheinungsbild bei.

1971 führte sein Weg dann in den Bataillonsvorstand, 
auf der Jahreshauptversammlung 1982 beförderte das 
Königspaar Bernhard Stromberg und Margret Over-
thun Georg zum Oberst. Im Jahr 1997 trat Schorsch 

die Nachfolge von August Deimel an und übernahm als 
Vier-Sterne-General die ehrenvolle Aufgabe als Oberst 
und General in Doppelfunktion. 13 Jahre lang führte er 
diese Aufgabe mit Bravour aus, ehe Willi Scheffers zum 
Oberst ernannt wurde.

Schorsch war Träger zahlreicher Abzeichen und Eh-
rungen, so erhielt er unter anderem im Jahr 1993 das 
Kreisehrenzeichen in Silber und 1998 die goldene Eh-
rennadel des WSB. Aufgrund seiner vielen Verdienste 
um das Schützenwesen in Waltrop wurde Georg mit 
dem Westfalenstern an der Lippischen Rose ausge-
zeichnet. 

Das ordentliche Auftreten und eine positive Wahrneh-
mung des Vereins in der Öffentlichkeit waren stets eine 
Herzensangelegenheit unseres Generals. So sorgte 
Schorsch vor jedem Ausmarsch für die entsprechende 
Disziplin. Für seine Art wurde Georg auch weit über die 
Stadtgrenzen Waltrops hinaus geschätzt und wahrge-
nommen, schließlich setzte er sich immer wieder auch 
für den Zusammenhalt der Vereine untereinander ein. 
Das bekannte Schützenlied „Wir halten fest und treu 
zusammen“ war für Schorsch keine einfache Floskel, 
sondern eine Lebenseinstellung, die er bis zum Schluss 
verkörperte.

Wir können stolz darauf sein, dass Georg so viele 
Jahre im BSV Waltrop mitgewirkt und wesentlich zur 
positiven Entwicklung des gesamten Vereins beigetra-
gen hat. Seine vielen Verdienste rund um das Schüt-
zenwesen werden uns stets unvergessen bleiben.
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Nach General Georg Bertling mussten wir nur 
kurze Zeit später von einem weiteren, verdienten 
Mitglied Abschied nehmen: unserem langjährigen 
und überaus bekannten Bataillonskassierer Erich 
Fischer. Erich verstarb am 12. Juni 2020 im Alter 
von 76 Jahren.  

Erich trat 1975 in den Bürgerschützenverein Waltrop 
ein und war in der 5. Kompanie beheimatet. Nachdem 
Erich dort zunächst Kompaniekassierer war, wurde das 
Bataillon auf seine Fähigkeiten aufmerksam und so 
wurde Erich 1985 zum stellvertretenden Bataillonskas-
sierer gewählt. Acht Jahre später übernahm Erich dann 
vollständig die Führung der Vereinskasse und rückte 
als 1. Kassenwart in den geschäftsführenden Batail-
lonsvorstand auf.

20 Jahre lang erfüllte Erich diese verantwortungsvol-
le Aufgabe zur vollsten Zufriedenheit der Schützen und 
schaffte eine solide fi nanzielle Grundlage, von welcher 
der Verein auch heute noch profi tiert. 

Im Jahr 2013 stellte sich Erich nach 28 Jahren Ar-
beit im Bataillonsvorstand nicht mehr zur Wiederwahl 
und machte Platz für den jüngeren Nachwuchs. Über 
100.000 Biermarken hat Erich in seiner Amtszeit an die 
Schützen ausgegeben.

Auf dem Königsball von Manfred I. und Gaby I. im 

Zum Tod von Erich Fischer Zum Tod von Erich Fischer 

Jahr 2009 wurde Erich zum Major befördert. Dazu war 
er Träger des Kreisehrenzeichens in Silber und weite-
rer Ehrennadeln des WSB.

1. Kompanie:
Max Burbaum
Mathilde Burbaum
Günther Hepke
Thomas Kostede
General Georg Bertling
Ede Kleist
Karl-Heinz Pastucha
Wilhelm Brüggemann
Werner Antoniazzi
Martin Bülhoff
Achim Hermann
Heinrich Niehus
Aloys Niehus

2. Kompanie:
Winfried Lange
Wilhelm Lücker
Paul Gröne
Jens Grumprecht
Werner Wenge
Dr. Rainer Schneberger

3. Kompanie:
Gerd Ebbers
Irene Schwarz
Edgar Lobenberg
Manfred Bickeböller
Wilhelm Burghoff
Henny Heitfeld
Helmut Megis
Heinrich Olberding
Klaus Szmania
Lutz Mennecke

4. Kompanie:
Franz-Josef Jahnke
Josef Wesselbaum
Erich Brune
Werner Rohe
Christian Velthaus
Willi Höwer
Hanni Scharpenberg

5. Kompanie:
Hans-Dieter Wilhelm
Erich Fischer
Heinz Schritt
Ernst Schumacher
Wolfgang Hübner

Unseren Verstorbenen Schützen zum Gedenken:
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Das Ingenieurbüro Ulbrich wünscht allen Gästen und Schützen viel Spaß auf dem Schützenfest!

Mit uns hoch hinaus! Bis 58 Meter Arbeitshöhe!
02309/77185 · Zur Pannhütt 21 · 45731 Waltrop · www.hundrup.de
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Zur Gedenkveranstaltung des Volkstrauertags 
ist es bekanntlich Tradition, dass die Schützen 
Kerzen an den Ehrengräbern auf dem Waltroper 
Friedhof aufstellen. 

Im Jahr 2020 verhinderte Corona allerdings ein gro-
ßes Zusammentreffen aller Schützen, sodass wir nur 
in kleinem Rahmen an der Veranstaltung teilnehmen 
konnten. Der Bataillonsvorstand und das amtierende 
Königspaar Hubert I. Köster mit Anja I. Kuhnert trafen 
sich dazu unter Einhaltung der strengen Schutzmaß-
nahmen - Maske und reichlich Abstand - auf dem Fried-
hof, um die Lichter auf den Gedenkstellen zu verteilen. 
Auch an dieser Stelle ein Dank an Sebastian Pankalla 
vom Bestattungshaus Sascha Müller, der die Aktion 
wieder sehr hilfsbereit unterstützte.

2021 waren die Corona-Aufl agen glücklicherweise 
weitgehend gelockert. Es war uns also wieder mög-
lich, ohne Einschränkungen an der Veranstaltung zum 
Volkstrauertag teilzunehmen. Also trafen sich die Schüt-
zen des BSV Waltrop an der Gedenkstelle gegenüber 
dem Friedhof, um auf Einladung der Stadt Waltrop an 
der Gedenkfeier teilzunehmen.

In Gedenken In Gedenken 

Neben Bürgermeister Marcel Mittelbach, weiteren 
Vertretern von Lokalpolitik und Kirche sowie vielen 
Bürgern waren auch die Feuerwehr und Schützen der 
verschiedenen Vereine anwesend, um der Opfern von 
Krieg und Gewalt zu gedenken.

Nach der Kranzniederlegung, die von den Heimat-
klängen musikalisch begleitet wurde, ging es weiter 
auf den Friedhof. Auch hier wurde an der Gedenkstelle 
des Entbindungs- und Abtreibungslagers Waltrop-Holt-
hausen sowie jüdischen Gräbern der Verstorbenen 
gedacht. Wie üblich verteilten die Schützen auch in 
diesem Jahr wieder Grablichter auf dem großen Ehren-
gräberfeld.

Nach dem offi ziellen Teil der Gedenkveranstaltung 
stand für uns noch ein zusätzlicher, besonderer Pro-
grammpunkt auf dem Plan.

Da es während der Coronazeit bekanntlich nicht in 
dem sonst üblichen Maß möglich war, an den Beerdi-
gungen verstorbener Schützen teilzunehmen, wurde 
an diesem Tag mit einem Rundgang allen in der Pande-
miezeit verstorbenen Schützen nachträglich eine letzte 
Ehre erwiesen.
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Mund-Nasenschutz, Abstandsregeln und Kontakt-
listen auf den Tischen. Unsere Jahreshauptver-
sammlung 2020 unter Corona-Bedingungen verlief 
in vielen Punkten deutlich anders als gewohnt. 
Trotzdem waren alle froh, dass unsere Versamm-
lung überhaupt durchgeführt werden konnte. 

So fanden sich am Freitag, 2. Oktober 2020, insge-
samt 97 Schützenbrüder und auch -schwestern in der 
Stadthalle ein. Nachdem Corona bekanntlich den ei-
gentlich für März angesetzten Termin platzen ließ, er-
laubte uns die aktuelle Situation nun eine Durchführung 
der Versammlung unter Einhaltung der Schutzmaßnah-
men.

Mit Betreten der Räumlichkeiten musste ein Mund-Na-
senschutz getragen werden, lediglich am Platz durfte 
dieser abgenommen werden. Den meisten war die mitt-
lerweile überall gängige Praxis bekannt, sodass sich 
auch an diesem Abend alle Anwesenden vorbildlich 
an die Regeln hielten. Trotz der Einschränkungen und 
Schutzmaßnahmen konnte unser Vorsitzender Ludger 
Grothus immerhin 97 Schützen begrüßen. Sicherlich 
etwas weniger als bei vergangenen Versammlungen, 
trotz allem aber eine erfreuliche Anzahl.

Pünktlich um 20 Uhr begrüßte Ludger die Anwesen-
den mit einer kurzen Rede, mit Untermalung von Trom-
petenklängen wurde anschließend der Verstorbenen 
gedacht.

Theo Wesselbaum blickte in seiner Funktion als Ge-
schäftsführer mit seinem Jahresbericht in Kurzform auf 
die Ereignisse des Jahres 2019 zurück. Für den langen, 
sehr ausführlichen Rückblick verwies Theo auf seinen 
Bericht in Langform, der wie üblich auf der Homepage 
zum Download steht.

Kassierer Michael Kuhnert konnte der Versammlung 
in seinem Kassenbericht ein kleines „Plus“ bei den Ein-
nahmen in der Kasse präsentieren. In einer gewohnt 
übersichtlichen Präsentation erläuterte Michael wie-
der alle Einnahmen und Ausgaben des vergangenen 
Jahres 2019. Die Kassenprüfer, vertreten durch Tobias 
Westhoff, bescheinigten der Versammlung anschlie-

ßend eine einwandfreie Führung der Kasse, alle Be-
lege waren vorhanden, Abweichungen konnten nicht 
festgestellt werden. Die Entlastung des Vorstandes er-
folgte entsprechend einstimmig.

Auch unser Bataillonsschießwart Ludger Niessalla 
wusste viele erfreuliche Dinge zu berichten. In seinem 
Rückblick auf das vergangene Jahr aus Sportschüt-
zensicht konnten viele Schützen aller Kompanien für 
gute Schießergebnisse beglückwünscht werden. Ins-
besondere gab es hier aber die Jugendabteilung zu 
erwähnen. Viele tolle Nachwuchsschützen liefern hier 
mittlerweile erstaunliche Leistungen ab und spielen 
„ganz vorne“ in den Wettkämpfen mit. Ein sehr positiver 
Trend, der sich hoffentlich fortsetzt.

Abschied von
Theo Wesselbaum
als Geschäftsführer 
In der Tagesordnung wären nun die Wahlen an der 

Reihe gewesen. Geschäftsführer Theo Wesselbaum 
erbat jedoch vorab noch einmal das Mikrofon und rich-
tete einige Worte an die Versammlung.

Wie vielen bereits bekannt war, wollte Theo sich in 
seinen wohlverdienten „Ruhestand“ verabschieden und 
sein Amt als erster Geschäftsführer in jüngere Hände 
übergeben. Das Verlesen des Jahresberichtes 2019 
war damit eine der letzten Amtshandlungen von Theo 
als Geschäftsführer. In einem Rückblick auf die ver-
gangenen zehn Jahre als Geschäftsführer blickte Theo 
auf viele schöne und tolle Momente seiner Amtszeit zu-
rück, aber ließ auch die arbeitsreichen Aufgaben und 
Herausforderungen nicht unerwähnt. In seinen Worten 
bedankte Theo sich für die tolle Zeit und dankte aber 
insbesondere auch seiner Frau, ohne deren Unterstüt-
zung solch eine Aufgabe kaum möglich gewesen wäre.

Theo erhielt den Verdienstorden des Bataillons aus 
den Händen von Königspaar Anja I. und Hubert I. samt 
Urkunde überreicht.

Daher auch an dieser Stelle noch einmal einen gro-
ßen Dank an Theo für seinen unermüdlichen Einsatz 
in den vergangenen Jahren als erster Geschäftsführer!

Versammlung zu Coronabedingungen Versammlung zu Coronabedingungen 
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Bestattungen Musshoff

Schützenstraße 30 - 45731 Waltrop

Tel. 0 23 09 / 78 24 44
www.bestattungen-musshoff.de

info@bestattungen-musshoff.de

Inhaber: Jens Bentzien

Schornsteinfegermeister
Gebäudeenergieberater
Andreas Bachmann
Ostring 30  •  45731 Waltrop

Tel. 02309-787538
FAX 02309-787539
Mobil    0170-2379055

SchorniBachmann@t-online.de
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In den folgenden Wahlen wurde Dr. Hermann Geld-
mann zunächst als zweiter Vorsitzender einstimmig be-
stätigt. 

Für Theo Wesselbaum übernahm Jörg Fischer den 
Posten des ersten Geschäftsführers, auch hier war die 
Wahl einstimmig. Entsprechend des neuen Postens 
wurde Jörg in den Rang des Majors befördert und er-
hielt auch unmittelbar passende Schulterklappen.

Zum Stellvertreter von Jörg wurde einstimmig Mar-
vin Streck gewählt, der damit den Posten des zweiten 
Kassierers abgab und somit zweiter Geschäftsführer 
wurde.

Dieser Posten wurde von Christoph Zimmer besetzt, 
der mit großer Mehrheit zum zweiten Kassenwart ge-
wählt wurde und somit neu in den Bataillonsvorstand 
stieß. Christoph wurde dadurch ebenfalls direkt zum 
Leutnant des Bataillons befördert und erhielt die pas-
senden Schulterklappen.

Es folgte die Wahl der Beisitzer für die Kompanien. 
Hier wurden gewählt bzw. wiedergewählt:
1. Kompanie: Matthias Sehrbrock
übergab seinen Posten an Dennis Bülhoff
3. Kompanie: Olaf Kurpiers
4. Kompanie: Jochen Bruns
5. Kompanie: Werner Serra übergab seinen
Posten an Andreas Bachmann.
Zu neuen Kassenprüfern wurden 
gewählt: Thomas Hein (3. Kp.), 
Jens Ruthen (4. Kp.),
Dirk Mantei (5. Kp.).

Bevor es zu den restlichen Tagesordnungspunkten 
ging, folgte eine Pause mit Imbiss. Es wurden Platten 
mit verschieden belegten Broten an den Tischen ge-
reicht.

Frisch gestärkt konnten alle den anschaulichen Dia-
grammen von Marvin Streck folgen, der sehr übersicht-
lich die Mitgliederbewegungen samt Altersdurchschnitt 
verteilt auf die Kompanien darstellte und dabei noch 
die Entwicklungen der letzten Jahre präsentierte. Po-
sitiv blieb hier zu erwähnen, dass die Mitgliederanzahl 
mit Blick bis zum eigentlichen Termin der JHV im März 
2020 gestiegen war. Insbesondere die 3. Kompanie 
konnte viele neue Mitglieder gewinnen.

Der Jahresbeitrag wurde durch die Versammlung auf 
den bisherigen Stand festgesetzt.

Nun ereilte uns wieder das große Thema Corona. 
Unser für das Jahr 2021 geplante Schützenfest wurde 
in das Jahr 2022 verschoben. Hierauf hatten sich der 
Bataillonsvorstand in Absprache mit dem Königspaar 
bereits im Vorfeld verständigt. Die weitere Entwicklung 
der Coronasituation war zu diesem Zeitpunkt völlig of-
fen, dazu hatten bereits drei andere Vereine ihr Schüt-
zenfest für das Jahr 2021 geplant. Ein weiteres, viertes 
Schützenfest unseres Vereins wäre hier schlicht zu viel 
geworden.  Dazu konnte Michael Kuhnert berichten, 
dass sämtliche Vorabreservierungen von Band und 
Zelt etc. ohne Kosten für unseren Verein storniert wer-
den konnten. Durch die vertrauensvolle Zusammenar-
beit und guten Kontakte konnten hier durch Gespräche 
mit Band und Zeltverleiher gute Lösungen gefunden 
werden. Dies ist nicht selbstverständlich.

Auch alle anderen Veranstaltungen konnten nur un-
ter Vorbehalt geplant werden. Insbesondere das Schüt-
zenfest im Altenheim oder auch das geplante Biwak der 
Vereine wurden auf unbestimmte Zeit verschoben.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
1. Kompanie:
Hermann-Josef Block, Arnd Büchner, Christoph
Heitfeld, Albert Lenz, Thomas Möllers
2. Kompanie:
Thomas Brinker, Magnus Motz, Achim Remmert
3. Kompanie:
Jan Klaukien, Herbert Salewski, Christian Sherlock, 
David Sherlock
4. Kompanie:
Jochen Bruns, Martin Grutsch, Christian Goer
5. Kompanie:
Jens Bentzien, Margarita Fischer

Nach abschließenden Worten von Oberst Matthi-
as Brüggemann konnte Ludger die Versammlung um 
22.35 Uhr für beendet erklären.

Da coronabedingt diesmal kein Thekenbetrieb in der 
Stadthalle erlaubt war, fi el zwar der gemütliche Aus-
tausch am Tresen untereinander weg, an den jeweili-
gen Tischen klang der Abend jedoch noch in gemütli-
chen Runden aus.
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Besuchen Sie uns. 
Wir freuen uns auf Sie!
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Wir wünschen ein schönes Schützenfest 2022!

Auch bei
Gleitsicht

2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

*Beim Kauf einer Brille oder Sonnenbrille mit Brillengläsern von HOYA oder ZEISS erhalten Sie eine zweite Brille oder Sonnenbrille mit gleicher Glasqualität aus der meineBrille-, 4Sun- oder Sunray-Kollektion in Ihrer Sehstärke kostenlos dazu. 
Ohne Stärkenbegrenzungen und sogar bei Gleitsicht. So sparen Sie bis zu 50% beim Kauf von zwei Brillen mit identischem Wert. Die Fassung der zweiten Brille ist jeweils die günstigere.

ROTT    LER in Waltrop: Dortmunder Straße 12 | www.rottler.de

WIR SCHAFFEN RÄUME FÜR TEAMS
SuperOffice in Dortmund ist eins davon. www.beck-objekt.de
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Inh.L.Höver

Ihr SternIhr Stern
am Waltroperam Waltroper
Tankhimmel...Tankhimmel...

star-Tankstelle
Ersal Karabay

45731 Waltrop

Leveringhäuser Str. 113
Tel.: 02309 / 921054
Fax: 02309 / 609463
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Es war bereits die zweite Jahreshauptversamm-
lung, die unter Coronabedingungen stattfi nden 
musste und auch diesmal erst spät im Jahr abge-
halten werden konnte. So versammelten sich am 
Samstag, 25. September 2021, die Schützen des 
Bataillons in der Stadthalle. Einlass erhielt nur, 
wer geimpft, genesen oder getestet war. 

Nach der Begrüßung unseres Vorsitzenden Ludger 
Grothus ging es zu den üblichen Berichten. Vorgetra-
gen wurden hier der Jahresbericht, der Kassenbericht 
samt anschließender Entlastung des Vorstandes und 
der Bericht des Bataillonsschießwartes. Alle vorgetra-
genen Daten bezogen sich hierbei noch auf das Jahr 
2020.

Bei den folgenden Wahlen wurden unser erster Vor-
sitzender Ludger Grothus, zweiter Geschäftsführer 
Marvin Streck und erster Kassierer Michael Kuhnert für 
die nächsten zwei Jahre in ihren Ämtern bestätigt. 

Im Anschluss wurden noch Beisitzer der Kompani-
en für das Bataillon, sowie drei Kassenprüfer gewählt. 
Gewählt wurden hier als Beisitzer für die 1. Kompanie 
Dennis Bülhoff, für die 2. Kompanie Laurenz Meßmann 
und als Kassenprüfer Felix Janßen, Ludwig Lücker 
und Tobias Westhoff.

Ein weiteres gro-
ßes Thema war un-
ser bevorstehendes 
Schützenfest. Nach-
dem der eigentliche 
Termin im Jahr 2021 
bereits in den Mai 
2022 verschoben 
wurde, wurde vom 
Bataillonsvorstand 
in Absprache mit un-
serem Königspaar 
nach Abwägungen aller Vor- und Nachteile erneut der 
Termin geändert. Der nun feste Termin für unser nächs-
tes Schützenfest ist – wie ja nun hinlänglich bekannt – 
der 16. bis 18. September 2022!

Auf dem Programm standen auch wieder viele Eh-
rungen von langjährigen und verdienten Mitgliedern. 
Neben den Ehrungen für 25-jährige Mitgliedschaft im 
BSV Waltrop wurden auf der Versammlung auch aus-
nahmsweise Ehrungen für 40, 50, 60 und 65 Jahre 
Vereinszugehörigkeit vorgenommen. Diese Ehrungen 
erfolgen normalerweise in feierlichem Rahmen wäh-
rend des Königsballs. Da Corona aber auch hier die 
Gepfl ogenheiten durcheinanderwirbelt und der nächste 
Ball erst im Jahre 2023 stattfi nden würde, sollten diese 
Ehrungen nicht noch länger hinausgezögert werden.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
1. Kompanie:
Martin Bülhoff, Klaus Klönne, Martin Kostede, Sascha 
Müller (ebenfalls 2. Kompanie), Walter Raschdorf, 
Manfred Vogt

3. Kompanie:
Andreas Timmermann, Elvira Schäfer, Georg
Synowski
4. Kompanie:
Karl Neuhaus, Matthias Riphaus
5. Kompanie:
Dr. Paul Butenweg, Friedrich Gnaß

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
1. Kompanie:
Werner Antoniazzi, Franz Konieczny, Manfred Runge
2. Kompanie:
Klaus Besemann, Dieter Geismann, Heinz Josef 
Struck, Bernhard Heckmann, Peter Schilling
3. Kompanie:
Lorenz Nanni, Klaus Olberding, Horst Budde
4. Kompanie:
Franz Becker, Heinz Drelmann
 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:
2. Kompanie:
Heinz Jürgen Beckmann, Friedhelm Demtröder, Kle-
mens Meßmann
3. Kompanie:
Ulrich Kalaba, Hermann Koitzsch, Franz Kühnel,
Ivan Malkoc, Gerhard Ruhl, Hans Hanisch
4. Kompanie:
Willi Höwer
5. Kompanie:
Klaus Eickenscheidt
 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft wurde geehrt:
4. Kompanie:
Hubert Degenhardt

Für 65 Jahre Mitgliedschaft wurde geehrt:
2. Kompanie:
Werner Wenge
 
Zum Leutnant wurden befördert:
Detlef Küther (3. Kompanie), Matthias Goer
(4. Kompanie), Markus Dröge und Sascha Bögeholz 
(5. Kompanie)

 
Unter dem Tagesordnungspunkt Verschiedenes 

konnte Ludger unter anderem verkünden, dass wir von 
der Sparkasse eine Spende in Höhe von 1000€ für das 
gesellschaftliche Engagement des Schützenvereins er-
halten haben!

Auch bei unseren Jungschützen der „Avantgarde“ 
gab es eine kleine Veränderung. Bisher hatte sich 
Christoph Zimmer maßgeblich um die Aktivitäten ge-
kümmert. Durch seinen Posten im Bataillonsvorstand 
gab Christoph die Organisation nun in die Hände von 
Florian Holzhüter und Sebastian Pankalla, die als neue 
Ansprechpartner der Jungschützen zur Verfügung ste-
hen.

Späte Versammlung in 2021 Späte Versammlung in 2021 
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Kreuzstr. 55 – 45711 Datteln – Fon: 01794918575
info@medienagentur-brunswick.de – www.medienagentur-brunswick.de

info@wangerooger-inselbote.de – www. wangerooger-inselbote.de 
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Allen SchützenAllen Schützen
ein schönes Fest!ein schönes Fest!
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Am Sonntag, 21. März 2021, hat-
te Dr. Hermann Geldmann einen 
Grund zu feiern: Unser zweiter 
Vorsitzender wurde 70 Jahre alt!

Auch wenn Corona eine große Feier 
leider unmöglich machte, ließ es sich 
der geschäftsführende Bataillonsvor-
stand nicht nehmen, Hermann per-
sönlich zu seinem 70. Geburtstag zu 
gratulieren.

Mit Maske, genügend Abstand und 
draußen an der frischen Luft war es 
immerhin möglich, unserem zweiten 
Vorsitzenden auf diese Weise einige 
persönliche Worte und Glückwünsche 
zu übermitteln. Einen Präsentkorb gab 
es natürlich ebenfalls noch dazu.

Alles Gute, Hermann! Alles Gute, Hermann! 

Auch die Waltroper Schützenvereine hatte die 
Flutkatastrophe in verschiedenen Gebieten Nord-
rhein-Westfalens und Rheinland-Pfalz im Jahr 2021 
mit ihren schrecklichen Folgen für viele Menschen 
sehr betroffen gemacht.

Der BSV Oberwiese überlegte sich daher, zu helfen 
und mit einer Spende den Hilfsfonds der Waltroper 
Feuerwehr zu unterstützen. Der Hilfsfonds der Waltro-
per Feuerwehr hat es sich zur Aufgabe gemacht, lang-
fristig in den betroffenen Gebieten mit gezielten Aktio-
nen zu helfen. Da bereits unzählige Sachspenden in 
den Flutgebieten eingegangen waren, war klar, dass im 
nächsten Schritt Geldspenden benötigt werden.

Alle anderen Schützenvereine Waltrops fanden diese 
Idee ebenfalls gut und schlossen sich der Aktion an. 
Die Schützenvereine waren der Meinung, besser ge-
meinschaftlich eine Aktion zu unterstützen als mehrere 
Einzelaktionen zu starten, um das Geld anschließend 
auch zielgerichtet und wirkungsvoll einsetzen zu kön-
nen.

Somit spendeten die Vereine BSV Waltrop, BSV 
Oberwiese, BSV Elmenhorst, BSV Brockenscheidt-Le-
veringhausen und die Erntegemeinschaft jeweils 500 
Euro. Die so gesammelten 2500 Euro wurden anschlie-
ßend symbolisch an der Feuerwache Waltrop überge-
ben und fl ossen in den Hilfsfonds.

Spende für Flutopfer Spende für Flutopfer 
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In den Jahren 2018, 2019 und 2021 fanden auf 
unserem Schießstand wieder die traditionellen 
Vereinsmeisterschaften statt. Geschossen wurde 
jeweils an mehreren Tagen in verschiedenen Diszi-
plinen und Altersklassen.

Die Siegerehrung der Wettkämpfe im Jahr 2018 
fand hierbei erstmalig direkt am Ort des Geschehens 
statt, auf dem Schießstand unter der Stadthalle. Viele 
Schützen nebst amtieren-
dem Königspaar und eine 
Abordnung des Batail-
lonsvorstandes waren der 
Einladung gefolgt und fan-
den sich pünktlich gegen 
20.00 Uhr ein.

Sebastian Reinholz (1. 
Kompanie) schaffte es, in 
der Königsdisziplin „Luft-
gewehr Freistehend“ sei-
nen Titel als Vereinsmeis-
ter zu verteidigen. Mit 185 
Ringen erzielte Sebastian 
vier Ringe mehr als der 
Zweitplatzierte Jonas Jankowski (3. Kompanie). Die 
Königskette blieb somit in der ersten Kompanie.

Die Siegerehrung erwies sich auch in diesem Jahr 
insbesondere für die 1. Kompanie wieder als sehr er-
folgreich. Neben erfolgreichen Einzel-Schützen konn-
te Kompanieschießwart Dirk Knabke viele Mann-
schafts-Pokale für den ersten Platz entgegennehmen. 
So gab es den ersten Platz für die Disziplin „Luftgewehr 
Aufl age Senioren“, „Luftgewehr Aufl age Schützen-

klasse“ sowie „Luftgewehr Freistehend“. Den Mann-
schafts-Pokal für die Disziplin „Luftpistole“ konnte sich, 
mit einem Ring Vorsprung, die dritte Kompanie sichern. 
Aber auch viele andere Schützen durften sich noch 
über Pokale freuen.

Bei unseren Vereinsmeisterschaften im Jahr 2019 
konnte sich die 21-jährige Sportschützin Nina Nanakou-
dis aus den Reihen der 3. Kompanie gegen alle anderen 

durchsetzen und belegte mit 
193 von 200 möglichen Rin-
gen in der Disziplin „Luftge-
wehr Freistehend“ den ers-
ten Platz. Somit gab es seit 
sehr langer Zeit wieder eine 
Vereinsmeisterin, nachdem 
in den letzten Jahren immer 
die männlichen Schützen die 
Nase vorn hatten!

Bei der Siegerehrung auf 
unserem Schießstand erhielt 
Nina die große Vereinsmeis-
terkette samt Pokal aus den 
Händen von unserem Kö-

nigspaar Hubert I. Köster und Anja I. Kuhnert und Ba-
taillonsschießwart Ludger Niessalla überreicht. Herzli-
chen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung!

Natürlich gab es auch noch viele andere Pokale 
für Leistungen in den unterschiedlichen Disziplinen 
„Luftgewehr Freistehend“, „Luftgewehr Aufl age“ und 
„Luftpistole“ in diversen Altersklassen. Nach der Sie-
gerehrung wurden auf dem Schießstand in gemütlicher 
Runde noch bis spät in die Nacht die Erfolge gefeiert.

Wettbewerbe zu Corona-Zeiten Wettbewerbe zu Corona-Zeiten 
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Wir wünschen
allen Waltroper
Schützenbrüdern
ein schönes Fest.

        Horrido!

Castroper Str. 156-158 • 45711 Datteln
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Nachdem die Veranstaltung in 2020 durch die Co-
ronaeinschränkungen leider komplett ausfallen und der 
Schießstand geschlossen bleiben musste, konnte ein 
Jahr später im November 2021 unter Einhaltung der 
Corona-Schutzmaßnahmen wieder scharf geschossen 
werden.

Die Schützin und amtierende Vereinsmeisterin Nina 
Nanakoudis aus der 3. Kompanie konnte sich dabei mit 
einem tollen Ergebnis von 196 Ringen den Sieg in der 
Disziplin „Luftgewehr freistehend“ sichern. Mit einigem 
Abstand zur Konkurrenz des Zweitplatzierten Nico Kie-
fer (178 Ringe) aus der 4. Kompanie und dem dahin-
ter folgenden Jonas Jankowski (177 Ringe) aus der 3. 
Kompanie sicherte sich Nina damit wieder die begehrte 
Kette. 

Aber auch sonst wurden auf dem Schießstand wie-
der viele Pokale vergeben: Der erste Platz in der Mann-
schaftskategorie der Disziplin „Luftgewehr freistehend“ 
ging an die Mannschaft der 3. Kompanie, bestehend 
aus Nina Nanakoudis, Jonas Jankowski, Alexander 
Schwerdt und Fynn Sherlock. Mit insgesamt 723 Rin-
gen setzten sie sich mit einem ordentlichen Vorsprung 
vor die Mannschaft der ersten Komanie, bestehend aus 
Christian Meier, Alexandra Pacek, Sebastian Reinholz 
und Simon Roschkowski, die auf insgesamt 674 Ringe 
kamen.

In der Schützenklasse konnte Nina Nanakoudis sich 
auch den ersten Platz in der Kategorie „Luftgewehr 
Aufl age“ sichern. Mit 195 Ringen war sie zwar Ring-
gleich mit Jonas Jankowski, der bessere Teiler brachte 
Nina jedoch auch hier auf den ersten Platz. Sebastian 
Reinholz aus der Ersten belegte mit 194 Ringen knapp 
dahinter Platz 3.

In der Einzelwertung der Senioren ABC schaffte es 
in der Kategorie „Luftgewehr Aufl age“ Franz Konieczny 
mit 199 Ringen vor Kerstin Gröble (197 Ringe) und Ste-
fan Pottbrock (196 Ringe) auf den ersten Platz.

In der Mannschaftswertung „Luftgewehr Aufl age“ 
der Senioren ABC belegte die 2. Kompanie mit ihrer 
Mannschaft um Ludger Niessalla, Werner Schomberg, 
Christian Steinhoff und Stefan Pottbrock den ersten 
Platz. Mit 767 Ringen gesamt schafften sie es damit 
vor die Mannschaft der 1. Kompanie (Ludwig Lücker, 
Karl Ernst Prinz, Dirk Diekmann, Oliver Schünemann), 
die insgesamt ein Ergebnis von 751 Ringen erzielte.

Der beste Teiler „Aufl age“ ging mit 11,4 an Georg Rid-
der aus der 2. Kompanie, „Freistehend“ an Nina Nana-
koudis mit 18,7.

Es wurde jedoch nicht nur mit dem Gewehr gezielt, 
sondern auch die Luftpistole angelegt. Hier gab es in 
der Mannschaftswertung einen Erfolg für die 1. Kom-
panie mit Marvin Streck, Christian Meier, Alexandra Pa-
cek und Simon Roschkowski. 652 Ringe standen hier 
am Ende auf der Auswertung. Damit sicherte sich die 
Mannschaft der Ersten den Pokal vor der 3. Kompanie, 
die mit 647 Ringen knapp dahinter blieben.

In der Einzelwertung „Luftpistole“ sicherte sich wie-
der Nina Nanakoudis den ersten Platz mit 170 Ringen 
und war damit ringgleich mit Christian Meier aus der 1. 
Kompanie. Die Kategorie „Luftpistole Aufl age“ gewann 
Karl Ernst Prinz aus der Ersten mit 185 Ringen.
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Am Fronleichnamstag fand auch in diesem Jahr 
wieder die übliche Prozession durch die Straßen 
Waltrops statt, um am anschließenden Zielort ein 
Pfarrfest zu feiern. 

So kamen am  16. Juni 2022 neben etwa 300 Gläu-
bigen auch viele Schützen auf dem Hof Brüggemann 
zusammen. Den Start der Veranstaltung bildete dort 
ein feierlicher Festgottesdienst, welcher von Diakon 
Dieter Krumminga abgehalten wurde. Aber auch ande-
re bekannte Waltroper Geistliche wie Pfarrer Carsten 
Roeger, Pfarrer em. Franz-Josef Durkowiak und Pater 
Augustine kamen zu Wort. Begleitet wurde der Gottes-
dienst von einer Bläsergruppe.

Anschließend setzte sich der Prozessionszug beste-
hend aus Gläubigen, Schützen, Abordnungen beispiels-
weise der Kolpingfamilie, des Männerwerks St. Ludge-
rus, der seit kurzem bestehenden Pfadfi ndergruppe 

und vielen Kommunionkindern in Bewegung. Vom Hof 
Brüggemann ging es bei Sonnenschein und bereits 
warmen Temperaturen durch verschiedene Straßen, 
bis zum Zwischensegenaltar bei Benthaus-Büchner. 
Von dort aus war es dann nur noch ein kurzer Weg bis 
zum Zielpunkt der diesjährigen Prozession, dem Turm 
von St. Ludgerus. 

Hier war bereits alles vorbereitet, um in gemeinsa-
mer Runde ein geselliges Pfarrfest zu feiern. Neben 
dem von den Kommunionkindern wieder traditionell 
toll hergerichteten Blütenteppich gab es außerdem die 
Möglichkeit, Franz-Josef Durkowiak nachträglich zum 
Geburtstag zu gratulieren. Eine große Feier zu seinem 
80. Geburtstag konnte coronabedingt leider nicht statt-
fi nden. 

In gemütlicher Atmosphäre klang das Pfarrfest 
schließlich am späten Nachmittag aus. 

Eine ganz normale ProzessionEine ganz normale Prozession

Nach einer gefühlten Ewigkeit konnte am Samstag, 
den 23. April 2022 endlich wieder einmal gefeiert 
werden. Nachdem Corona für eine extrem lange 
Zwangspause bei den Veranstaltungen sorgte, 
durfte das Kaiserpaar des ABSV Henrichenburg 
zu ihrem Kaiserball in die Festhalle auf dem Hof 
Sanders einladen.

Viele Gäste folgten der Einladung, neben den Kö-
nigspaaren der befreundeten Nachbarvereine war 
natürlich auch unser Königspaar Hubert I. Köster mit 
Anja I. Kuhnert samt Hofstaat in der festlich dekorierten 
Halle anwesend. Eine, wenn auch eher kleine, Abord-
nung der Waltroper Schützen fand ebenfalls den Weg 
nach Henrichenburg. Gefolgt von dem Einmarsch der 
Königspaare und der üblichen Begrüßung durch den 
gastgebenden Verein sorgte die engagierte Live-Band 
„Fernandos“ von Beginn an für stimmungsvolle Atmo-
sphäre. Anschließend wurde noch ausgelassen gefei-
ert.

Erste Fete wieder in Henrichenburg Erste Fete wieder in Henrichenburg 
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Endlich war es wieder soweit: Schützenfest! 
Auf das erste Fest nach der langen Coro-
na-Pause hatten alle sehnsüchtig gewartet. 
Am Wochenende vom 29. April bis 1. Mai 
2022 konnte in Oberwiese dann kräftig ge-
feiert werden.

Nach einer Zeltparty mit DJ am Freitag ging 
es ab Samstagmittag auf der Wiese beim Vo-
gelschießen darum, einen Nachfolger für König 
David I. Fiolka zu fi nden. Zusammen mit seiner 
Königin Inga I. Gelesch regierte David immerhin 
fünf Jahre die Oberwieser Schützen. Ursprüng-
lich geplant waren bekanntlich nur zwei ...

In einem spannenden Schießen schaffte es 
dann Christian „Steini“ Steinhoff, den Rest des 
Vogels von der Stange zu holen und damit neuer 
König des BSV Oberwiese zu werden. Zusam-
men regiert „Steini“ von nun an mit seiner Frau 
und Königin Michaela. Den Hofstaat bilden Mar-
kus und Beate Hans, dazu Franz-Josef Köster 
und Ulrike Hoppe. Beim abendlichen Krönungs-
ball sorgte die Liveband „2night“ für ordentlich 
Stimmung im Festzelt.

Sonntag stand dann der von allen lang ersehn-
te Ausmarsch auf dem Programm. Etwa 130 
Schützen konnte Oberst Matthias Brüggemann 
nach dem Durchzählen begrüßen. Bei idealen 
Wetterverhältnissen führte uns der Festumzug 
anschließend wie üblich vom Hebewerk über die 
Recklinghäuser Straße bis zum Festzelt hinter 
Höwer-Wenker.

Am Abend stand noch ein besonderer Pro-
grammpunkt für die Oberwieser Schützen an. 
Nach 43 Jahren im Amt übergab Kommandeur 
Willi Westhoff das Kommando an seinen Nach-
folger Frank Sandhofe. In einer entsprechenden 
Zeremonie wurde Willi gebührend in seinen „Ru-
hestand“ verabschiedet.

Im Anschluss stand noch einmal die Party-
band „2night“ auf der Bühne und sorgte für ei-
nen stimmungsvollen Ausklang des gelungenen 
Festes in Oberwiese.

Ausmarsch nach Oberwiese  Ausmarsch nach Oberwiese  
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Zum ersten „Torwandschießen der Schützenverei-
ne“ kam es am Samstag, 9. Juli dieses Jahres, am 
Sportzentrum Nord. Der FC Spvgg Oberwiese 01 
e.V. feierte dort sein großes Sommer- und Famili-
enfest. Neben zwei Fußballspielen, einer Talkrunde 
und großem Rahmenprogramm hatten Organisator 
Christoph Zimmer, ebenfalls zweiter Bataillonskas-
sierer im BSV Waltrop, und sein Team die Idee, ein 
Torwandschießen der Waltroper Schützenvereine 
auszutragen.

Alle Vereine folgten der Einladung natürlich sehr ger-
ne und somit traten jeweils fünf Schützen der Vereine 
BSV Waltrop, BSV Oberwiese, BSV Elmenhorst und 
BSV Brockenscheidt-Leveringhausen auf dem Rasen-
platz zum großen Torwandschießen gegeneinander an.

Unter den Blicken vieler Zuschauer und der Moderati-
on von Martin Behr sowie Sebastian Zimmer wurde zu-
nächst versucht, den Ball in das untere, rechte Loch zu 
befördern. Dies sah aber einfacher aus als es wirklich 
war, denn die ersten Schüsse gingen allesamt dane-
ben. Auch ein zwischenzeitliches Verschieben des Ab-
schusspunktes näher ans Tor und an die Schützen ver-
teiltes „Zielwasser“ konnte daran nichts ändern. Somit 

blieb das untere Torloch zunächst ungetroffen und die 
nächsten Schüsse folgten auf das linke, obere Zielloch. 

Nach mehreren Fehlversuchen schaffte es der BSV 
Elmenhorst, das erste Tor zu erzielen! Die Freude der 
Elmenhorster war groß, doch der BSV Oberwiese legte 
kurz darauf nach. Es stand somit 1:1 zwischen Elmen-
horst und Oberwiese. Weder Waltrop noch Brocken-
scheidt-Leveringhausen schafften den Anschlusstreffer 
und waren dadurch leider ausgeschieden. Das Finale 
fand somit zwischen den Elmenhorstern und den Ober-
wiesern statt.

In einem spannenden Finale konnten sich die El-
menhorster mit einem gezielten Schuss dann den ers-
ten Punkt sichern. Oberwiese schaffte es nicht mehr 
auszugleichen und somit stand der Sieger fest: der 
BSV Elmenhorst! Etwas später fand dann die feierliche 
Siegerehrung statt, in deren Rahmen dem Siegerver-
ein, aber auch dem Zweitplatzierten, passende Pokale 
überreicht wurden.

Herzlichen Glückwunsch dem BSV Elmenhorst zum 
Sieg in der ersten Stadtmeisterschaft des Torwand-
schießens! Alle anderen Vereine freuen sich sicherlich 
über eine Revanche bei nächster Gelegenheit.

Zielgenau auf die Torwand  Zielgenau auf die Torwand  
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... Eröffnung 
und Einwei-
hung der 
Almhütte im 
Moselbachpark 
mit unserem 
Königspaar 
und Hofstaat.

... und dann war da noch:... und dann war da noch:

... Waltroper 
Weltkinder-
tagsfest in 
der Stadt mit 
Beteiligung 
der Schützen.

... der Kindernachmittag im Mosel-
bachpark des Familienzentrums St. 
Peter und dem Kinder- und Jugend-
büro der Stadt Waltrop.

... ein Sixpack“ mal anders: Osterei-
er für Biermarken. Eine Aktion des 
Bataillons in der Coronazeit, jeder 
Schütze konnte sich zu Ostern 2021 
+ 2022 ein 6er-Pack Eier auf dem 
Markt bei Eickenscheidt abholen. 
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Telefon 02309 70236
Fax 02309 79708
Mobil 0172 2813523
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Elbinger Str. 15
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 Gaststättenwäsche
 Hotelwäsche
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Das Wetter war hervorragend, die 
Sonne lachte uns an, alle Plätze waren 
besetzt, die Voraussetzungen bestens 
für unsere Planwagenfahrt am 31. Juli 
2021.

Die Schützenbrüder und Frauen hatten 
sich lange nicht mehr gesehen und so-
mit war die Freude groß, dass wir ca. 35 
Teilnehmer begrüßen konnten. Nachdem 
wir durch das Rieselfeld gefahren waren, 
wurde eine Pause am Wiehbusch an der 
Kanalstraße gemacht.

Ein Abstecher zu unserem ehemaligen 
Hauptmann Klaus Eickenscheidt auf Gut 
Eickenscheidt kam hinzu, um Klaus und 
Elisabeth mit dem Schützengruß „Horrido“ 
zu begrüßen.

Zum Abschluss der Tour gab es an Nier-
hofs Hafen noch ein Gruppenfoto, bevor 
die Planwagenfahrt wieder am Kompani-
elokal „Hotel am Park“ mit einem Essen 
aus der Küche unseres Vereinswirts Vinko 
Grbesa jun. endete.

Mit dem Planwagen unterwegs Mit dem Planwagen unterwegs 

Bei strahlendem Sonnenschein traf sich die fünfte 
Kompanie am 14. Mai 2022 bei Spieß Andre Neuen-
dorf im Garten zum Maigang.

Die Route führte uns durch den Schülkenbusch und 
anschließend über die Zeche Waltrop bis zum Lehne-
mannshof, wo Rast gemacht wurde.

Bei kalten Getränken wurde hier eine ausgiebige 
Pause eingelegt.

Die Tour führte uns weiter durch den Zechenwald 
über die Riphausstraße zum Vereinslokal „Hotel am 
Park“ bei Vereinswirt Vinko jun., wo der Nachmittag bei 
gutem Essen und netten Gesprächen ausklang.

Durch den Mai gewandert Durch den Mai gewandert 



126 //  BürgerSchützenVerein 1550 e.V. Waltrop

Raiffeisenplatz 3
45731 Waltrop

Tel: 02309/7872950

info@kieferorthopädie-waltrop.de
www.kieferorthopädie-waltrop.de

Husemannstr. 1 / 
Im Hirschkamp

Tel. 0 23 09/28 92

bsv_18.indd   1 21.05.2007   11:28:58

Reichhaltiges Angebot 
an ofenfrischen Brötchen- und Brotsorten

Sehr große Auswahl an der Kuchentheke

Leckere Torten 

Bunte Platten für die Kaffeetafel

Auf Wunsch auch Anlieferung

IMPRESSUM
Herausgeber: 
Bürgerschützenverein Waltrop 1550 e.V.
V.i.S.d.P.: Ludger Grothus, Mühlenstraße 55,
45731 Waltrop

Redaktion allgemein: Andre Knabke

Redaktion Kompanien:
Dennis Bülhoff (1. Kompanie)
Kai Ungewitter (2. Kompanie)
Rüdiger Holzhüter, Olaf Kurpiers und Simon Herm 
(3. Kompanie)
Christoph Rademacher und Matthias Goer
(4.Kompanie)
Thomas Finke (5. Kompanie)

Produktion:
Medienagentur Brunswick,
Kreuzstr. 55 45711 Datteln

www.schuetzenverein-waltrop.de
facebook.com/bsvwaltrop
instagram.com/bsvwaltrop

Allen Inserenten sagen wir vielen Dank für die 
Anzeigen. Sie sorgen dafür, dass diese Zeitung 
erscheinen kann.



5.

Schützen- und Volksfest 2022 //  127

Die fünfte Kompanie wurde 2022 60 Jahre alt. 
Hierzu wurde zu einem Festakt geladen. Nach der 
Segnung der Standarten in der St. Marien-Kirche 
durch Pfarrer und Kompaniemitglied Franz-Josef 
Durkowiak, marschierte die „Fünfte“ mit den Hei-
matklängen zum Kompanielokal „Hotel am Park“.

Hauptmann Thomas Finke konnte hier  zahlreiche 
Gäste, darunter die amtierende Schützenkönigin Anja 
I. Kuhnert mit ihrem Hofstaat, den Bataillonsvorstand, 
die vier anderen Kompanien und die Heimatklänge be-
grüßen.

Nach Rücksprache (Erlaubnis!) beim damaligen Ba-
taillonsvorsitzenden Karl-Josef Heitfeld wurde die fünf-
te Kompanie am 31. Oktober 1962 in der Gaststätte 
Herdemeier gegründet. Erster Hauptmann war Detmar 
Eickenscheidt, im Vorstand waren weiter Karl-Heinz 
Wewer, Paul Runte und Fritz Geissler vertreten.

Die „Fünfte“ hat ihre Wurzeln im Waltroper Osten 
rund um die St. Marien-Kirche. Eng verbunden ist die 
Kompanie mit dem Waltroper Bergbau, was sich in der 
Standarte mit der Hl. Barbara, der Schutzpatronin der 
Bergleute, widerspiegelt.

Das erste Kompanielokal war die Gaststätte Müller, 
über weitere Stationen Alter Ritter und Haus Meermann 
ist das Hotel am Park heute das Kompanielokal bei der 
Familie Vinko Grbesa jun.

Die Kompanie hat in ihrer 60-jährigen Geschichte 
zahlreiche Veranstaltungen wie das Tageskönigschie-
ßen und Karnevalsfeiern durchgeführt. Dreimal führte 
die fünfte Kompanie „Dreams on Ice“ durch, das zu ei-

nem Highlight wurde und großen Zuspruch in Waltrop 
fand.

Die Kompanie stellte von 1989 bis 1991 mit Paul Boß-
ling und Brigitte Hofstiepel sowie von 2008 bis 2010 mit 
Manfred Müller und Gabi Zielke das Königspaar. Ob auf 
dem diesjährigen Schützenfest ein Schützenbruder der 
fünften Kompanie in der fi nalen Runde beim Königs-
schießen auf Messmanns Wiese auf den Vogel anlegt, 
wird sich dann zeigen.

60 Jahre fünfte Kompanie60 Jahre fünfte Kompanie

Aus den Händen von Spieß Andre Neuendorf 
erhält das Gründungsmitglied Arthur Taimer für 
60 Jahre Mitgliedschaft im BSV Waltrop (5. Kom-
panie) die Urkunde überreicht. Karl-Heinz Kubiak, 
auch Gründungsmitglied, konnte an der Verlei-
hung der Urkunde nicht teilnehmen.
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60 Schützenschwestern und Schützenbrü-
der hatten sich am 10. Juli 2021 auf dem 
Hof von König Hubert I. Köster getroffen, 
um von dort aus eine Wanderung zu star-
ten. Für diejenigen, die nicht so gut zu Fuß 
waren, fuhr unser Ex-König Detlef Pühs 
einen Begleitwagen.

Die Wanderung führte bei sonnigem Wetter 
durch das schöne Leveringhausen, entlang 
des Kanals mit dem Ziel des Hofes von Bernd 
Middeldorf. Nachdem jeder einen Schatten-
platz ergattert hatte, gab es gekühlte Geträn-
ke, um erfrischt den zweiten Teil der Wan-
derung über Feld-, Wald- und Wiesenwege 
anzugehen.

Beim Ziel auf dem Hof von Hubert Köster 
angekommen, begann am späten Nachmittag 
unter freiem Himmel dann mit über 100 Schüt-
zenschwestern und Schützenbrüdern der zwei-
ten Kompanie eine organisierte Weinprobe. 
Hat die zweite Kompanie doch einen Winzer 
aus Thörnich von der Mosel in ihren Reihen, 
der die Weinprobe mit vielem Wissenswerten 
und leckeren Moselweinen präsentierte.

Abgerundet wurde der rundum gelungene 
Tag mit Spezialitäten vom Grill und netten 
Plaudereien.

Wandern mit WeinprobeWandern mit Weinprobe

Zum ersten „Weihnachtsmarkt im Veiinghof“ auf 
dem Hof von Hubert und Thekla Köster hatten wir 
im Dezember 2021 eingeladen.

Nach tagelanger Vorbereitung erstrahlte der schöne 
Hof mit tausenden Lichtern im weihnachtlichen Glanz. 
Mit ganz viel Liebe zum Detail wurden verschiedene 
Weihnachtsmarktstände und der Hof dekoriert. Unser 
selbst auf die Beine gestellter Weihnachtsmarkt stand 
einem „normalen“ Weihnachtsmarkt in nichts nach und 
konnte durchaus konkurrieren.

Der Duft von gebrannten Mandeln, Eierpunsch, 
Glühwein und Kakao zog schon beim Ankommen den 
Gästen in die Nase und versetzte sie direkt in weih-
nachtliche Stimmung. 

Natürlich durften bei uns Stände mit Flammlachs, ge-
schmorten Pilzen, Gegrilltem, Reibekuchen und scho-
kolierten Früchten sowie kalten Getränken nicht fehlen. 
Ein Highlight waren auch die zum Verkauf stehenden, 
handgefertigten, beleuchteten Tannenbäume aus Mas-
sivholz von Werner Schomberg. Besonders schön: der 
Erlös der Tannenbäume wurde einem guten Zweck ge-
spendet.

Was wäre ein Weihnachtsmarkt ohne Weihnachts-
musik? Bei uns wurde nicht nur Musik vom Band ge-
spielt, wir haben auch die Weihnachtslieder gemein-
sam gesungen. 

Ein ganz besonderer weihnachtlicher Abend, der auf 
jeden Fall wiederholt wird.

Weihnachtlicher BudenzauberWeihnachtlicher Budenzauber
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Speckbrock Bau 
GmbH & Co. KG
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•  Hoch- und Tiefbau
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Hell, freundlich, wohnlich:
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Elektro Wöstmann
INGENIEURBÜRO

Planung, Beratung, und Ausführung

 Eichenstr. 16 Tel.: 0 23 09 -  7 76 80
 45731 Waltrop Fax: 0 23 09 - 7 76 20

E-Mail: info@elektro-woestmann.de
Internet: www.elektro-woestmann.de

Dienstleistungen rund um die Medientechnik Elektro Wöstmann
INGENIEURBÜRO

Planung, Beratung, und Ausführung

 Eichenstr. 16 Tel.: 0 23 09 -  7 76 80
 45731 Waltrop Fax: 0 23 09 - 7 76 20

Dienstleistungen rund um die Medientechnik

Im September 2021 hatte der Vorstand 
der zweiten Kompanie alle Schützen-
schwestern und Schützenbrüder zu einer 
Fahrradtour eingeladen.

Die Tour startete mit 60 Schützenschwes-
tern und Schützenbrüdern auf dem Gestüt 
Meßmann und führte über die Rieselfelder 
Richtung Olfen an eine schöne Stelle des 
Lippe-Ufers. Dort standen schon Getränke 
und auch Tische bereit, auf denen die mitge-
brachten Leckereien platziert werden konnten. So gab 
es ein abwechslungsreiches Buffet für alle teilnehmen-
den Radlerinnen und Radler. Bei richtig schönem Wet-
ter und Blick auf die Lippe wurde die Pause in vollen 
Zügen genossen. Die Rücktour mit dem Ziel des Hofes 

Meßmann traten wir über Vinnum an. Nach 33 Kilome-
tern mehr auf dem Tacho erreichten wir das Ziel. Dort 
ließen wir den Tag zunächst mit Kaffee und Kuchen 
und anschließend mit leckerem Gegrilltem in geselliger 
Runde ausklingen. Auf Grund der sehr guten Resonanz 
wird eine Fahrradtour nun jedes Jahr angeboten!

Fahrradtour mit PicknickFahrradtour mit Picknick

www.ktt-waltrop.de

GmbH

Kunststofftechnik TRAPPE

• Rohrleitungsbau
• Behälterbau
• Apparatebau

G
KKTTTT TÜV-überwachter Fachbetrieb

nach § 19 l WHG mit

geprüften Schweißern nach DVS

 An der Zechenbahn 10
45731 Waltrop

 Telefon: 0 23 09 / 58 62
Fax: 0 23 09 / 21 91





Schützen- und Volksfest 2022 //  133

1.

Nach einer gefühlten Ewigkeit läuft das Vereinsle-
ben in unserer Kompanie endlich wieder an und 
wir konnten in diesem Jahr bereits einige gemütli-
che Abende zusammen verbringen. Dabei gibt es 
in unserem Jahresprogramm auch eine Neuerung: 
den Wanderstammtisch.

Während der Pandemie und den damit verbunde-
nen Einschränkungen hat sich der Vorstand der ersten 
Kompanie zum Schutz seiner Mitglieder streng an die 
geltenden Corona-Regeln gehalten und viel zu oft hieß 
es da für unsere Veranstaltungen „wird verschoben“ 
oder „abgesagt“.

Seit dem Januar dieses Jahres lockerte sich die Si-
tuation jedoch zunehmend und so konnte als erstes 
der Schießstand unter der Stadthalle wieder freigege-
ben werden. Unser Kompanieschießen fi ndet seitdem 
wieder wie gewohnt jeden zweiten Dienstag ab 19 Uhr 
statt.

Im März organisierten wir ein „Wiedersehens-Ke-
geln“, welches zunächst noch mit Vorsicht angenom-
men wurde, bei dem es nach der langen Zeit aber auch 
viel zu erzählen gab.

Einen Monat später richteten unsere Schießwarte ein 
Osterschießen auf dem Schießstand aus. Alles etwas 
kleiner und weniger aufwändig als vor der Pandemie 
gewohnt. Und trotzdem ein voller Erfolg!

Es kamen deutlich mehr Teilnehmer als gedacht und 
die Stimmung war ausgelassen. Endlich konnte man 
sich wieder ungezwungen treffen, quatschen und die 
ein oder andere Runde hochleben lassen.

Im April gab es dann auch noch eine Premiere bei der 
Ersten: Unser Hauptmann Vitus begrüßte die Kompa-
nie bei sich zu Hause zum ersten Wanderstammtisch.

Die Idee dahinter: In einigen Lokalen galt zu der Zeit 
noch die Maskenpfl icht und eine Begrenzung der Gäste 

Die „Erste“ erwacht ausDie „Erste“ erwacht aus
dem „Pandemie-Schlaf“dem „Pandemie-Schlaf“

pro Tisch. Um wieder locker ins Gespräch zu kommen 
und ein paar schöne Stunden miteinander zu verbrin-
gen, treffen wir uns reihum bei unseren Schützenbrü-
dern zuhause.

Dabei zahlt die Kompanie die Getränke und der Gast-
geber stellt nur die Location bereit. Wer möchte, kann 
auch etwas zu Essen anbieten – dies ist aber selbstver-
ständlich keine Pfl icht. Es soll alles etwas einfach und 
rustikal gehalten werden. Dadurch bekommt die Ver-
anstaltung einen gemütlichen und familiären Charakter. 
Der erste Wanderstammtisch bei unserem Hauptmann 
wurde direkt gut angenommen und es gab viel positi-
ven Zuspruch aus der Kompanie.

Etwas verspätet traten wir Ende Mai bei bestem Wet-
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ter unsere Maiwanderung mit Bollerwagen und jeder 
Menge Kaltgetränke an. Eigentlich nur als Zwischen-
station geplant, landeten wir bei unserem Königspaar 
auf dem Hof Köster. Dort wurden wir so gut verpfl egt 
und verbrachten einige Stunden mehr als geplant, dass 
wir den restlichen Weg abkürzen mussten, um pünkt-
lich an unserer Endstation an der Moselbach Alm an-
zukommen. Für diese Tour gab es eine gute Resonanz 
und wir wanderten mit über 50 Schützen, Angehörigen 
und Freunden. Einem hat die Tour und die Stimmung 
so gut gefallen, dass er gleich in unsere Kompanie auf-
genommen werden wollte!

Im Juni haben wir bei den „Ruhrpott-Piraten“ ange-
heuert und sind mit drei Flößen auf der Ruhr von Hat-
tingen nach Bochum gepaddelt. Als Team-Herausfor-
derung galt es im Vorfeld die Flöße selbst zusammen 
zu bauen. Damit niemand untergeht, gab es natürlich 
Schwimmwesten und ein erfahrener „Pirat“ überwachte 
den Aufbau der Flöße. Im Anschluss wurde gemeinsam 
gegrillt und der Abend konnte in geselliger Runde aus-
klingen.

Unser stellvertretener Schießwart Dirk 2 lud uns 
dann um zweiten Wanderstammtisch in seine Kleingar-
tenparzelle ein. Auch hier gab es wieder eine gute Re-
sonanz und die Teilnehmer schätzten das entspannte 
Konzept.

An diesem Abend zeigte sich auch, dass dieses Kon-
zept eine gute Möglichkeit für unsere neuen Mitglieder 
ist, sich in lockerer Runde vorzustellen und ins Ge-
spräch zu kommen.

Eine Veranstaltung, die in der Not geboren wurde und 
bereits jetzt ein voller Erfolg ist. Die Wanderstammti-
sche werden auch in Zukunft einen festen Platz in un-
serem Jahresprogramm bekommen.

Wir sind froh, dass wir unsere geplanten Veranstal-
tungen in den letzten Monaten durchführen konnten, 
haben dabei viele schöne Momente erlebt und konn-
ten sogar neue Mitglieder für die Kompanie gewinnen. 
Auch die nächsten Stammtische und Feten sind bereits 
geplant.

Jetzt freuen wir uns aber erst mal auf das Highlight 
des Jahres: Unser Schützenfest!



136 //  BürgerSchützenVerein 1550 e.V. Waltrop

Bestattungen S. Müller e.K.

Hochstraße 72 | 45731 Waltrop | tel.: 02309/ 91 314
mail: info@muellerwaltrop.de | www.muellerwaltrop.de

Im Trauerfall nah bei 
Ihnen und auf die 

Richtigen vertrauen.
Gerade wenn die Stunde unseres Todes in weiter Ferne 

zu liegen scheint, ist es sinnvoll, so früh wie möglich  
Vorkehrungen zu treffen. So können wir schon heute 

unseren Lieben eine große Last nehmen.



Schützen- und Volksfest 2022 //  137

4.

Am 11.Juni 2022 fand nach zweijähriger Corona-
pause wieder eine Jahreshauptversammlung im 
Kompanielokal Kranefoer statt. Endlich mal wieder 
Kranefoer. Alle Schützen freuten sich an diesem 
Abend auf ein paar gemütliche Stunden in ihrer
alten Heimat.

Die Tagesordnung war schnell abgearbeitet, das ein 
oder andere Lied wurde gesungen und dann kamen 
wir leider zum Tagesordnungspunkt 14.1.: Verabschie-
dung unseres Wirteehepaares Hermann und Renate in 
den wohlverdienten Ruhestand. Hauptmann Christoph 
Rademacher verabschiedete die beiden mit folgender 
Rede:

„Liebe Renate, lieber Hermann,
heute ist er da, der Tag der letzten Jahreshauptver-

sammlung bei Euch im Hause Kranefoer. Das letzte 
Mal, wo wir uns bei Euch getroffen haben, war der
7. März 2020.

Da war die Welt noch in Ordnung und eine Woche 
später hatten wir den Salat.

Corona, Lockdown und alles was dazu gehörte.
Nichts ging mehr.
Auch bei Euch! Die Gaststätte und das Hotel von ei-

nen auf den anderen Tag zu. Das ganze Leben wurde 
runtergefahren.

Als es wieder leichte Lockerungen gab, haben wir 
uns im Frühsommer bei Euch in der Gaststätte getrof-

Abschied vom WirtepaarAbschied vom Wirtepaar

fen, um ein paar Dinge zu besprechen. Dabei hast Du 
uns gesagt, die Zeit hatte auch was Gutes. Sonntags 
beim Frühstück, alle Kinder waren da und der Papa 
hatte plötzlich Zeit und musste nicht rüber hinter die 
Theke um beim Frühschoppen Bier zu zapfen. So reifte 
der Gedanke, das gefällt uns, das kann so bleiben.

Wir von der vierten Kompanie sind in diesem Jahr 
44 Jahre bei Euch. Wer kann sich nicht noch daran er-
innern, an die erste Jahreshauptversammlung am 11. 
Februar 1978 bei Kranefoer, ich leider nicht. Es sind 
nicht mehr viele, die dabei waren. 44 Jahre Kranefoer, 
davor Bürgerkrug, Centralhof, usw.

Die meisten kennen aber nur einen Kompaniewirt 
und zwar unseren Hermann und unsere Wirtin Rena-
te. 42 mal Jahreshauptversammlung, 32 mal Wurstes-
sen, über 200 Vorstandssitzungen, unzählige Hektoliter 
Bier, tolles Essen, legendäre Abende früher und heute

Liebe Renate, lieber Hermann, wir wünschen Euch 
für den kommenden hoffentlich ruhigen Lebensab-
schnitt alles, alles Gute und möchten uns für die lange 
Zeit ganz herzlich bei Euch bedanken. Natürlich stehen 
wir nicht mit leeren Händen da und haben zunächst für 
Renate ein paar Blumen und für Euch zusammen einen 
Gutschein vom Jammertal. Da könnt Ihr euch mal mit 
den Kindern beim Sonntagsbruch verwöhnen lassen. 
Zeit habt Ihr ja jetzt.

Unser Schützenbruder Thomas Stern hat für Euch 
auch ein kleines Vogelhäuschen gebaut, damit immer 
noch Vögel von der vierte Kompanie bei Euch einkeh-
ren können. Es wird aber sicherlich keine Schnaps-
drossel mehr sein.

Auf Renate und Hermann ein dreifaches Horrido!“
Nach dieser Rede gab es minutenlangen Beifall von 

den Schützen der „Vierten“. Hermann Kranefoer be-
dankte sich sichtlich gerührt bei den Anwesenden.

Hermann, wir kommen bestimmt noch mal wieder zu 
Euch! Dafür war und ist es einfach zu schön bei Euch!
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Am 21. Mai war es soweit. Die vierte Kompanie 
durfte wieder ein Biwak feiern, in Uniform, mit 
Marsch, mit Vogelschießen, mit den Heimatklän-
gen, kurz gesagt, wie früher, als wir Corona noch 
nicht kannten. Das letzte Biwak war fünf Jahre her, 
aber wir wussten noch, wie es geht.

Los ging es um 12 Uhr bei unserem letzten Tageskö-
nig, Daniel Bröer, an der Friedhofstraße. 60 Schützen 
der vierten Kompanie waren angetreten, um nach einer 
guten Stärkung im Gleichschritt den langen Marsch auf 
sich zu nehmen. Insgesamt lag eine Marschstrecke von 
4,2 Kilometer vor den Schützen. Es wurden aber einige 
taktische Pausen eingelegt, bei Wesselbaum, Ruthen, 
Drelmann und bei Surmann.

Auf der letzten Strecke erlebte die Vierte dann ein Dé-
jàvu: Genau wie beim letzten Biwak, damals in Elmen-
horst, stand auch jetzt ein befreundeter Schützenverein 
im Weg und verlangte Wegezoll, der BSV Oberwiese. 
Nach kurzer, aber harter Verhandlung einigte man sich 
auf eine Wegezollabgabe in Form von Freibier für die 
Oberwieser Schützen.

Dann konnten wir auch den Rest des Marsches fort-
setzen und mit gut 90 Schützen sind wir beim Standort 
des Biwaks angekommen, dem Hof Grotzki in Oberwie-
se. Sabine und Thomas hatten ihren Hof festlich ge-
schmückt und es stand einer tollen Feier nichts mehr 
im Weg.

Endlich wieder Biwak feiern!Endlich wieder Biwak feiern!
Thomas Stern hatte wieder einen prächtigen Schüt-

zenvogel gebaut, der auch dann sofort im Kugelfang 
hochgezogen wurde. Schießmeister Heinz Niehues 
konnte 73 Schützen an der Vogelstange begrüßen, die 
mit auf den Vogel schießen wollten.

Bei tollem Wetter entwickelte sich ein spannendes 
Schießen. Richard Sanders hat den Apfel und Ludger 
Degenhard das Zepter errungen. Die Krone fi el durch 
Christoph Rademacher. Den rechten Flügel sicherte 
sich Martin Surmann, den linken Flügel Heinz Wessel-
baum.

Nach einer kleinen Feuerpause trugen sich die Kö-
nigsanwärter in eine neue Liste ein. 43 Schützen woll-
ten gerne Tageskönig der vierten Kompanie werden. 
Der Festplatz war mittlerweile rappelvoll, Kaffee und 
Kuchen , Eis für die Kinder, eine Schminkfee und eine 
Hüpfburg lockten alle nach Oberwiese.

Nach einem spannenden Vogelschießen konnte Mat-
thias Riphaus um 21.22 Uhr einen letzten platzierten 
Schuss auf den Vogel abgeben und wurde Kaiser der 
vierten Kompanie. Elke Goer wurde seine Kaiserin.

Nach Krönung durch König Hubert wurde bei Musik 
und Tanz noch bis in den Morgen gefeiert. Eines hat 
sich beim Biwak gezeigt, Feiern haben wir nicht ver-
lernt!
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Am Samstag 7. Dezember 2019 traf sich der Nach-
wuchs der vierten Kompanie um 15 Uhr beim Gar-
tenbaubetrieb Grutsch, um in der toll geschmück-
ten Halle auf den Nikolaus zu warten. Die Eltern 
und Großeltern durften natürlich auch mit.

Für die Kleinen waren zwei große Hüpfburgen aufge-
baut und es gab Kuchen und Waffeln.

So verging die Zeit wie im Fluge. Draußen wurde es 
dunkel und dann kam er auch, der Nikolaus mit seinem 
treuen Gefährten, dem Knecht Ruprecht. 34 Kinder sa-
ßen gespannt auf den Bänken und sangen den Beiden 
die bekannten Lieder vor, um sie milde zu stimmen. 
Das war aber gar nicht nötig, da die Kinder in der Vier-
ten doch eh artig sind.

Der Nikolaus öffnete dann auch schnell sein golde-
nes Buch und wusste zum Erstaunen der Kinder doch 
eine Menge, was im letzten Jahr nicht so gut gelau-
fen war. Alle Kinder gelobten Besserung und beka-

men auch eine volle Tüte von den Beiden. Mit einem 
schönen Lied wurde der Nikolaus dann von der ganzen 
vierten Kompanie verabschiedet. Mit einem Würstchen 
vom Grill und einigen Getränken endete ein schöner 
Nachmittag für Klein und Groß.

Im Jahr 2020 wollten wir wieder eine schöne Niko-
lausfeier veranstalten, doch es klappte leider nicht, 
auch der Nikolaus musste zu Hause bleiben – Corona 
war da.

2021 haben wir dann rechtzeitig mit dem Nikolaus 
gesprochen und er hat uns versprochen, die Kinder der 
vierten Kompanie wieder zu besuchen. Eine große Fei-
er war leider immer noch nicht wieder möglich.  Doch 
der Nikolaus nahm den weiten Weg nach Waltrop auf 
sich und besuchte die Kinder an der Haustür. Die Kin-
der freuten sich sehr über den Besuch.

Ein ganz besonderer weihnachtlicher Abend, der auf 
jeden Fall wiederholt wird.

Nikolaus auf HausbesuchNikolaus auf Hausbesuch
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Bereits im Vorfeld der 
Vorstandswahlen im Jahr 
2019 hatte unser langjäh-
riger Spieß Detlef Küther 
bekannt gegeben, dass 
er etwas kürzertreten und 
deshalb sein Amt abge-
ben möchte.

Detlef Küther war mehr 
als zehn Jahre „Mutter der 
Kompanie“ und hat sich bei 
allen Veranstaltungen um 
einen reibungslosen Ab-
lauf, aber vor allem auch 
die Versorgung der Kompa-
nie gekümmert. Besonders 
bei den Schützenfesten 
war er in seinem Element. 
So erfolgte auch stets das 
Schmücken der Stadt unter seiner Regie. Unser be-
sonderer Dank gilt Detlefs Frau Helga, die ihm stets zur 
Seite stand und tatkräftig unterstützte. Liebe Helga, wir 

Die Pfeife weitergereichtDie Pfeife weitergereicht
werden nicht nur Deine leckere 
Currysoße vermissen! Aufgrund 
seiner Leistungen für die dritte 
Kompanie und den BSV Waltrop 
insgesamt wurde Detlef Küther 
bereits auf dem letzten Königs-
ball mit dem Verdienstorden des 
Bataillons ausgezeichnet. Die 
Schützen der dritten Kompa-
nie haben ihren Spieß auf der 
Jahreshauptversammlung 2019 
mit tosendem Applaus verab-
schiedet. Detlef Küther wird die 
dritte Kompanie im Rahmen des 
erweiterten Kompanievorstands 
weiterhin mit seinem Rat und 
seiner Erfahrung unterstützen.

Zum Nachfolger von Detlef 
Küther wählten die Schützen der 

dritten Kompanie einstimmig seinen bisherigen Stell-
vertreter Gerd Dammköhler, der zukünftig von Matthias 
Semmelmann vertreten wird.

… heißt es seit Ende letzten 
Jahres alle zwei Monate für 
die Schützen der dritten Kom-
panie. Frei nach dem Motto 
„alles kann – nichts muss“ 
zeigen Schützenbruder Patrick 
Pompös und sein Team Tanz-
schritte für jedermann vom 
Walzer bis zum Discofox.

Dabei gestalten sich die Aben-
de immer so abwechslungsreich, 
dass von jung bis alt und vom Tanzprofi  bis zum bluti-
gen Anfänger alle Teilnehmenden ihren Spaß haben. 

I was made for dancin‘ ...I was made for dancin‘ ...
Da auch für das leibliche Wohl 
immer hinreichend gesorgt ist, 
haben wir bereits vier tolle Schüt-
zentanzabende im Tanzatelier 
Pompös verbracht. Hoffentlich 
machen wir auch auf dem nun 
anstehenden Schützenfest eine 
gute Figur auf dem Parkett, und 
das ganz im Sinn der Überschrift 
„all, all, all, all night long“ (Für 
die Jüngeren unter uns: I was 

made for dancin‘ ist ein Hit von Leif Garrett aus dem 
Jahr 1978).

Zu Beginn der Adventszeit fand diesmal bei Riech-
mann das alljährliche Seniorenkaffeetrinken statt. 
Eingeladen waren alle über 70-jährigen Mitglieder 
der dritten Kompanie und ihre Partnerinnen. 

Bei selbst gebackenem Kuchen und von Marion 
Dammköhler und Sonja Overwien-Sherlock frisch zu-
bereiteten Waffeln- natürlich mit Sahne -, leben hier die 
Geschichten und Anekdoten der dritten Kompanie wie-
der auf und bleiben damit als „Erinnerungsschatz“ er-
halten. Das Treffen wurde wie immer gut angenommen 
und lautes Lachen erfüllte häufi g die schönen Räum-
lichkeiten unseres Schützenbruders Friedrich-Wilhelm 
Schwarz und seiner Frau Gaby.

Aber bitte mit Sahne!Aber bitte mit Sahne!
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Schon früh entstand in der dritten Kompanie 
die Idee, die Erntegemeinschaft anlässlich ihres 
100-jährigen Jubiläums mit einem eigenen Wagen 
beim Festumzug zu feiern.

Nachdem wir mit unserem Schützenbruder Chris-
toph Pöter jemanden gefunden hatten, der uns einen 
Trecker nebst Anhänger plus seinen Bauernhof als Ort 
für den Umbau zur Verfügung stellte, nahmen die Pla-
nungen konkrete Formen an. Als dann auch noch Brille 
Fielmann, unserer Gourmettempel Curry Heini, Schläf-
ke Werbung, Feinkost Riechmann und der Waltroper 
Waschpark zugesagt haben, den Bau fi nanziell zu un-
terstützen, konnte es endgültig losgehen.

Der Anhänger, der sonst dem Transport von Stroh 
und Heu dient, bekam u. a. ein Geländer, eine Treppe, 
Sitzgelegenheiten, eine Toilette und schließlich wurde 
- in weiser Voraussicht auf schlechteres Wetter - auch 
ein Dach installiert, für das uns unser Schützenbruder 
Christoph Heitfeld von der Bäckerei Strunk freundli-
cherweise einen Marktstand zur Verfügung stellte.

Dann wurde der Wagen festlich geschmückt. Dabei 
kamen mit Maispfl anzen und Gewehrattrappen sowohl 
Anleihen aus dem Schützenwesen als auch aus der 
Landwirtschaft zum Tragen. Prunkstück war ein von un-
seren Schützenfrauen kunstvoll aus Gemüse gesteck-
ter Schützenvogel, der die Gabel des Treckers zierte.

Damit der Wagen die dritte Kompanie nicht nur op-
tisch gut repräsentierte, sondern auch akustisch jeder 
Waltroper mitbekam, dass die Innenstadtkompanie am 
Umzug teilnimmt, hatte unser Kompanie-DJ und Schüt-
zenbruder Sören Backhove zudem eine Musikanlage 
auf dem Wagen installiert.

 Am Tag des Umzugs trafen wir uns bei unserem 
Kompanieführer Rüdiger Holzhüter, die Herren in grün 
und die Damen im Dirndl. Gemeinsam ging es dann auf 

Mittendrin und nicht nur dabeiMittendrin und nicht nur dabei

dem Festwagen in die Stadt. Am Marktplatz angekom-
men, galt es sich erstmal bei Curry Heini für den folgen-
den Umzug zu stärken. Anschließend sammelten wir 
uns auf dem Wagen und überbrückten die verbliebene 
Stunde bei guter Musik und kühlen Getränken, wobei 
auch viele andere Kompaniemitglieder und Freunde 
die Gelegenheit nutzten, den Kompaniewagen in Au-
genschein zu nehmen.

Der Jubiläumsumzug begann mit über 40 Wagen 
pünktlich um 15 Uhr. Er führte vom Marktplatz über die 
Dortmunder Straße und die Riphausstraße zum Fest-
platz an der Niehues-Kreuzung in den Rieselfeldern.

Während der einstündigen Fahrt winkten wir hun-
derten Leuten entlang der Straßen zu, sahen in viele 
freudige Gesichter und erhielten durchweg positiven 
Zuspruch, so dass wir zu dem Schluss kamen, dass 
es zwar die erste Beteiligung der dritten Kompanie am 
Erntefestumzug, aber sicher nicht die Letzte war.

Das Vereinsleben der dritten Kompanie kehrt wie-
der zur Normalität zurück. Das war zumindest die 
große Hoffnung, als sich am Samstag, 21. August 
2021, erstmals seit Beginn der Pandemie wieder 
Mitglieder und Freunde der Innenstadtkompanie 
trafen, um ein rauschendes Sommerfest auf dem 
Gelände der GTÜ-Prüfstelle von Ludger Monz zu 
feiern. Trotz kurzfristiger Änderung der Corona-
schutzverordnung mit einigen Einschränkungen 
nahmen 130 Schützenschwestern und Schützen-
brüder am Kompaniefest teil.

Ab 18 Uhr hatte die Dritte an die Borker Straße gela-
den und schon früh waren die Plätze auf den Bierbän-
ken und rund um die Stehtische prall gefüllt. Unter den 
Feiernden war auch unser Königspaar Hubert I. und 
Anja I. samt ihrem Hofstaat, die nach einer Radtour 
um kurz nach 19 Uhr unter Applaus der Anwesenden 

Rauschendes SommerfestRauschendes Sommerfest
einmarschierten. Einen Überraschungsauftritt hatte 
die Kapelle „Grausam“, die ihr Publikum mit Taktgefühl 
verzauberte und die Instrumente - eine Leihgabe der 
ersten Kompanie, wofür wir uns an dieser Stelle noch 
einmal herzlich bedanken - zum Klingen brachten.

Nach diesem musikalischen Höhepunkt hieß unser 
Kompanieführer Rüdiger Holzhüter die Kompaniemit-
glieder und die Gäste willkommen. Außerdem übergab 
er unserem Königspaar ein mit Geld gespicktes Kin-
derfahrrad, als Unterstützung für ihr soziales Projekt, 
Kinder aus Waltrop in schwierigen Lebenssituationen 
gezielt über die Jugendhilfestation zu unterstützen. Kö-
nig Hubert I. und Königin Anja I. freuten sich sehr und 
bedankten sich mit netten Worten.

Danach wurde das Buffet eröffnet. Serviert wurden 
Baguettes und von unserem Schützenbruder Christoph 
Heitfeld leckere, frisch zubereitete Burger, dazu gab es 
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Der letzte Ausfl ug führte die Mitglieder der dritten 
Kompanie an den Rhein. Am frühen Samstagmor-
gen ging es für die 50 Teilnehmenden zunächst mit 
dem Bus zum Drachenfels in Königswinter.

Im Bus wurde zur Stärkung für den bevorstehenden 
Tag gefrühstückt und mit musikalischer Untermalung 
bereits die ersten Lieder angestimmt. In Königswin-
ter angekommen, ging es bei bestem Wetter zu Fuß 
oder mit der ältesten noch betriebenen Zahnradbahn 
Deutschlands auf den Drachenfels. Ein Weg, der sich 
lohnen sollte, denn vom gut erschlossenen Drachenfels 
hat man einen wunderbaren Ausblick auf das Rhein-
tal und das Siebengebirge. Zudem lädt die ansässige 
Gastronomie zum Verweilen ein. So gestärkt mach-
ten wir uns auf den Rückweg ins Rheintal und wurden 
selbst zur Attraktion. Die Zahnradbahn voll singender 
Schützen animierte eine asiatische Reisegruppe, die 
Fotoapparate zu zücken und uns mit Jubel ins Tal zu 
verabschieden.

Von der Talstation der Zahnradbahn ging es zu Fuß 
durch die Altstadt zum Schiffsanleger von Königswin-
ter, um den Katamaran „Rheinenergie“ zur Fahrt nach 
Linz – der bunten Stadt am Rhein – zu entern. Auf dem 
Katamaran wurde schnell das Oberdeck zur Tanzfl ä-
che umfunktioniert und die anderthalbstündige Fahrt 
mit Tanz, Gesang und kühlen Getränke überbrückt. Ne-
benbei konnten wir so auch einem jungen Bräutigam zu 
einem unvergesslichen Junggesellenabschied inmitten 
der dritten Kompanie verhelfen.

Ausflug an den RheinAusflug an den Rhein

In Linz angekommen empfi ng uns ein Stadtführer, 
der uns mit der fast 1200 Jahre alten Stadt, ihrer Ge-
schichte und ihren Sehenswürdigkeiten vertraut mach-
te. Während der einstündigen Führung zeigte er uns 
wortgewandt und sehr charmant die vielen farblich und 
künstlerisch gestalteten Altstadthäuser durch die Linz 
den Namen „bunte Stadt am Rhein“ erhalten hat.

Nach der Stadtführung blieb noch Zeit für Muße, um 
in einem der zahlreichen Cafés auf dem Marktplatz 
einen Selbigen zu trinken oder ein Weinlokal aufzu-
suchen. Um 18.30 Uhr startete der Bus zur Rückfahrt 
nach Waltrop. Trotz des umfangreichen Programms 
war aber auch hier von Müdigkeit keine Spur. Der 
Abend klang traditionell bei unserem Schützenbruder 
Ludger Höver im Curry Heini, dem Gourmettempel der 
dritten Kompanie, aus.

natürlich auch kühle Getränke. 
Die kostenlose Verpfl egung 
an diesem Abend wurde u. a. 
durch den Verzicht des Kö-
nigspaares auf den Königs-
fond fi nanziert.

Nachdem alle gestärkt wa-
ren, wurde der Tanz eröffnet. 
Es dauerte nicht lange, bis das 
Parkett in der von unseren DJs 
mit tollen Lichteffekten zu einer 
Diskothek umfunktionierten 
Montagehalle gut gefüllt war. 
Das sollte auch lange so blei-

ben, denn man sagt sich, dass 
die Tanzfl äche bis zum Abbau 
am nächsten Tag nicht mehr 
leer wurde. Ordentlich einge-
heizt wurde den tanzwütigen 
Schützenbrüdern und Schüt-
zenschwestern von unseren 
DJs Benjamin und Sören.

Leider war das Kompanie-
fest aber nicht der lang ersehn-
te Startschuss für ein wieder 
„normales“ Vereinsleben, es 
sollte noch ein harter Winter 
folgen.
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Die letzte große Veranstaltung vor dem Lockdown 
war für die dritte Kompanie das Wurstessen 2020. 
Die Vorzeichen für einen tollen Abend standen 
gut, denn die Eintrittskarten waren in Windeseile 
vergriffen, sodass das Haus der Kleingärtner mehr 
als bis auf den letzten Platz gefüllt war und die 
Akteure in den Keller ausquartiert werden muss-
ten. Unser Kompanieführer Rüdiger Holzhüter, der 
durch das Programm führte, konnte den bestens 
gelaunten Waltroper Narren pünktlich um 20.11 
Uhr ein prall gefülltes Programm mit elf Auftritten 
gespielt von 32 Akteurinnen und Akteuren ankün-
digen.

Den Anfang machte wie immer ein Klassiker, die 
Stippefötchen, bei dem unsere Schützen generations-
übergreifend wieder einmal mit ihren Tanzkünsten be-
eindruckten und zeigen konnten, dass sie nicht nur im 
Schützenrock eine gute Figur abgeben.

Gefolgt wurde der Auftritt von unserer Königin Lisa, 
die in ihrer Büttenrede die Sicht eines Babys auf die Welt 
zeigte. Anschließend rockten unsere Jungschützinnen 
als Ghostbusters gepaart mit einer tollen Gesangsein-
lage die Bühne. Bettina Reers erklärte hiernach in ihrer 
Büttenrede die lebensverlängernde Wirkung von Alko-
hol auf den menschlichen Organismus und traf damit 
genau den Nerv des ihren Worten lauschenden Publi-
kums. Die eindeutig anstrengendste Choreografi e des 
Abends war der Programmpunkt „Happy Feet“, bei dem 
vier Schützenschwestern und Schützenbrüder eine 
aufwendige Fußakrobatik zeigten, die die Zuschauer 
begeisterte. Einen stimmungsvollen Auftritt hatten auch 
die Stammtischfrauen unserer Kompanie, die mit ei-
nem schwungvollen Medley zum Tanzen und Mitsingen 
einluden.

Es ging wieder um die WurstEs ging wieder um die Wurst

Zu Beginn des zweiten Teils des Programms zeigten 
die Jungschützen in humoristischer Art und Weise mög-
liche Ereignisse und Mitreisende, die man auf einem 
Flug in den Urlaub auf keinen Fall erleben möchte. Da-
nach erläuterten Erdi und Christina Schönfeld in zwei 
Solovorträgen die Tücken im Zusammenleben zwi-
schen Mann und Frau. Keine Kosten und Mühen hatte 
die Dritte für den nächsten Auftritt gescheut. Entspre-
chend hielt es beim Revival der schwedischen Popgi-
ganten ABBA, die ein Medley ihrer größten Hits zum 
Besten gaben, niemanden im Publikum mehr auf den 
Sitzen. Den vorletzten Auftritt des Abends hatte unser 
Putzfrauenduo Lisa und Heike alias Chantal, die sich 
mit der Weiterbildung und dem Studium der Putzologie 
auseinandersetzten. Den krönenden Abschluss bildete 
das Märchen Rumpelstilzchen, bei dem Bataillonsge-
schäftsführer i. R. Theo Wesselbaum und Bataillons-
kassenwart Michael Kuhnert Gastrollen übernahmen. 
Das Märchen, mit diesmal nur einem Akt, mündete in 
dem Lied „Ich bin ein freier Wildbrettschütz“, bei dem 
der ganze Saal mitsang und somit die passende Über-
leitung für den Rest des Abends bot, bei dem wieder 
einmal die Nacht zum Tag gemacht wurde.

Trotz Jubel, Trubel, Heiterkeit gab es doch auch ein 
weinendes Auge. Das Wurstessen 2020 war nach sie-
ben Jahren die letzte Karnevalsveranstaltung der Drit-
ten im Haus der Kleingärtner, da die Wirtsleute Mechtild 
und Willi Stättmeyer in den wohlverdienten Ruhestand 
gegangen sind. Bei der Verabschiedung am 25. Juli 
2020 war die dritte Kompanie mit zahlreichen Schützen 
vertreten. Aber auch an dieser Stelle bedanken wir uns 
noch einmal bei Mechtild, Willi und ihrem Team. Wir wa-
ren immer gerne bei euch zu Gast und wünschen Euch 
weiterhin alles Gute und einen schönen Ruhestand.
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